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auch das noch

Einen alleinreisenden 
Hofhund  hat die Polizei am 
Hauptbahnhof von Münster 
aufgegriffen. Der  Vierbeiner 
war einem Zugbegleiter in 
einer Bahn  aufgefallen. Die 
Polizei nahm den Ausreißer 
am Hauptbahnhof in Emp-
fang. Dank eines Chips unter 
der Haut des Hundes sei 
schnell zu ermitteln gewesen, 
woher der Hund stamme:  As-
ko (13) lebt auf einem Bauern-
hof in Roxel, einem Ortsteil 
von Münster. Nachdem sein 
Besitzer morgens um sechs 
die Ferkel gefüttert hatte, war 
Asko offenbar  zum 700 Meter 
entfernten Bahnhof  gelaufen 
und in den  Zug gestiegen.

Wetter

Im Nordwesten/LCB – Was wol-
len Sie von Christian Dürr,  
Vorsitzender der FDP-Bundes-
tagsfraktion, vor der Bundes-
tagswahl wissen? Welche Fra-
gen haben Sie zum Wahlpro-
gramm der FDP? Zu welchen 
Punkten erwarten Sie eine kla-
rere Haltung der Liberalen?   25  
Abonnenten erhalten in der 
„NWZ-Wahlarena“  die Gele-
genheit, Dürr am Montag, 3. 
Februar, ab 17 Uhr  ihre Fragen 
zu stellen. Die Veranstaltung 
findet im Redaktionshaus der 
Nordwest-Mediengruppe in 
der Wilhelmshavener Heer-
straße 260 in Oldenburg statt. 
Es werden Foto- und Videoauf-
nahmen gemacht.

So bewerben Sie sich: Wenn 
Sie ein gültiges Abo (auch Stu-
diplus) haben, senden Sie bitte 
Ihre Frage an Dürr, Ihren vol-
len Namen, Ihren Wohnort 
und Ihre Telefonnummer per 
Mail an wahlarena@nwzme-
dien.de. 25 Bewerber werden 
ausgewählt und zur  „NWZ-
Wahlarena“ eingeladen. 
P @ Bewerben Sie sich mit Ihrer Fra-
ge an Christian Dürr unter ­
wahlarena@nwzmedien.de

Stellen Sie 
Christian 
Dürr (FDP) 
Ihre Frage

10° 9°

60%

MorgenHeute

Regenwahr-
scheinlichkeit

Süd
Stärke 4

KUNDENSERVICE
Abo	       0441/99883333
NWZonline.de/kundenkonto
Anzeigen        0441/99884444

21394,93 (Vortag)21280,32
– 0,54 %DAX

3648,19 (Vortag)3629,66
– 0,51 %TECDAX

44424,25 (Vortag)44379,07
– 0,10 %DOW JONES

1,0472 $ (Vortag)1,0530 $
EURO (EZB-KURS)

STAND: 17.30 UHR

STAND: 17.30 UHR

STAND: 17.55 UHR

Die Börse wird 
präsentiert von der:

          Das sollten      
      Sie wissen        

   Sabrina Wendt,
       Team Wirtschaft  

„Wie zu 
Kaisers Zeiten“   

E igentlich könnte der Füh-
rerscheinumtausch so ein-

fach sein: Einen Online-Antrag 
ausfüllen und fertig. Doch 
Deutschland wäre nicht 
Deutschland, wenn nicht doch 
noch ein bisschen überbor-
dende Bürokratie an Bord wä-
re. Denn wer den Antrag on-
line ausgefüllt hat, soll diesen 
noch ausdrucken und per Post 
einreichen. Der SPD-Digitali-
sierungsexperte Kai Dolgner 
sprach gar von einem Vorgang 
„wie zu Kaisers Zeiten“. 

Doch das sind noch nicht 
alle bürokratischen Besonder-
heiten, die auf Umtauscher zu-
kommen können. Welche 
Hürden sonst noch zu meis-
tern sind, erklärt mein Kollege  
Jörg Schürmeyer aus dem The-
menteam Wirtschaft auf 
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Bremen/dpa –  An mehrere 
Kleintransporter und einen 
Wohnwagen haben Unbe-
kannte in Bremen-Walle Ha-
kenkreuze gesprüht. Die Poli-
zei ermittelt nach eigenen An-
gaben wegen des Verwendens 
von Kennzeichen verfassungs-
widriger Organisationen und 
sucht nach Zeugen. Die Eigen-
tümerin des Wohnwagens hat-
te am Sonntag die Farb-
schmierereien an dem Fahr-
zeug entdeckt, darunter ein 
Hakenkreuz sowie rechtsradi-
kale Inhalte. Am Montag mel-
dete sich ein Mitarbeiter eines 
Unternehmens. Er stellte 
mehrere Hakenkreuze an ins-
gesamt fünf Kleintranspor-
tern fest.

Hakenkreuze 
an  Fahrzeuge 
gesprüht  

Für den gebürtigen Cloppenburger Sam 
Dylan läuft es in den ersten Tagen im 
RTL-Dschungelcamp noch äußerst 
bescheiden. Der fast 40-Jährige, der 
mit bürgerlichem Namen Sven Wölke 

heißt, hat noch nicht eine Prüfung in der 
Reality-TV-Sendung „Ich bin ein Star – 
Holt mich hier raus“ gemeistert. Hier 
zeigt er gerade seine Angst vor Schlan-
gen. Vor allem die Zuschauer haben den 

früheren ULF-Schüler offenbar auf dem 
Kieker. Zu sehen ist das Format bis zum 
10. Februar täglich ab 20.15 Uhr bei 
RTL oder im Streaming bei RTL+. BILD: RTL

P Lokales, Seite 15

Gebürtiger Cloppenburger hat Angst vor Schlangen

Nun also die Beilegung der 
Streitigkeiten: Wie die Rechts-
anwaltskanzlei mitteilt, habe 
sich Dr.  von Engelhardt insbe-
sondere vor dem Hintergrund 
der aktuellen Entwicklungen 
im Krankenhaus, einschließ-
lich des Schutzschirmverfah-
rens, dazu entschlossen, ein-
vernehmliche vergleichsweise 
Regelungen zu akzeptieren 
und sich beruflich nun ande-
ren Aufgaben als Arzt und 
Wissenschaftler zu stellen.

Das Cloppenburger Kran-
kenhaus erklärt dazu, dass es 
„die eingetretenen Entwick-
lungen und unberechtigten 
Vorwürfe nebst der damit be-
dauerlicherweise einherge-
gangenen auch persönlichen 
erheblichen Belastungen für 
Herrn Dr. von Engelhardt und 
seine betroffene Familie“ be-
dauere.

nisch-wissenschaftliches Fehl-
verhalten angelastet werden 
könne und dürfe. Die Alterna-
tive wäre gewesen, die OP ab-
zubrechen, die Wunde zuzu-
nähen und nach einigen Mo-
naten erneut zu operieren – 
mit allen Risiken und Belas-
tungen. Die Abwägung des 
Operateurs sei nachvollzieh-
bar, so der Gutachter. 

Deshalb erklärte das 
Arbeitsgericht die fristlose 
Kündigung im Dezember 2023 
für unwirksam. Das Kranken-
haus ging in die Berufung. Der 
Chefarzt, seit 2014 am Sankt-
Josefs-Hospital beschäftigt, 
blieb derweil mit Anspruch 
auf seine Bezüge freigestellt. 
Im Dezember 2024 sollte vor 
dem Landesarbeitsgericht in 
Hannover verhandelt werden. 
Der Termin war  aber kurzfris-
tig abgesagt worden.

schied, die Prothese desinfi-
zieren zu lassen und die OP 
fortzusetzen. Das warf ihm die 
Geschäftsführung des Hauses 
als schweren Verstoß gegen 
die Hygienerichtlinien vor. 
Dagegen klagte der Mediziner. 
Ein vom Arbeitsgericht Olden-
burg beauftragter ärztlicher 
Sachverständiger bestätigte, 
dass von Engelhardt keinen 
Behandlungsfehler begangen 
habe und ihm kein medizi-

Rehabilitiert: Dr. Boris Baron 
von Engelhardt BILD: Archiv

Von Christoph Koopmeiners

Cloppenburg – Das Cloppen-
burger Sankt-Josefs-Hospital 
und sein bisheriger Chefarzt 
Dr. Boris Baron von Engel-
hardt haben sich außerge-
richtlich geeinigt und nun da-
rauf verständigt, das Beschäf-
tigungsverhältnis zu beenden. 
Das teilte am Montag der 
Rechtsanwalt des Arztes, Nor-
bert Müller (Bochum), mit. 
Und  auch Klinik-Geschäfts-
führer Andreas Krone bestä-
tigte das. 

Das Krankenhaus hatte 
dem Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirur-
gie nach einem Zwischenfall 
im Mai 2022 fristlos gekün-
digt. Bei einer OP war einer 
Mitarbeiterin die Prothese 
eines Patienten auf den Boden 
gefallen. Von Engelhardt ent-

Sankt-Josefs-Hospital  Dr. Boris Baron von Engelhardt ist kein Fehler vorzuwerfen

 Klinik und ehemaliger 
Chefarzt einigen sich

nah von einem ärztlichen Gut-
achter geprüft, erklärte Poli-
zeisprecher Jens Rodiek am 
Montag. Dann könne festge-
stellt werden, ob der Mann 
voll schuldfähig, vermindert 
schuldfähig oder psychisch 

Der Verdächtige sitzt  in der 
JVA Oldenburg. BILD:  Dittrich

Entsetzen gesorgt. 
Die Vorsitzende der Jüdi-

schen Gemeinde zu Olden-
burg, Dr. Claire Schaub-Moore, 
zeigte sich erleichtert über die 
Festnahme des Verdächtigen. 
„Wir sind der Polizei und dem 
Staatsschutz sehr dankbar, 
dass sie nie aufgegeben haben 
und immer drangeblieben 
sind“, sagte sie. „Daran merken 
wir, dass der Schutz jüdischen 
Lebens ernst gemeint wird. 
Welche Gründe der Täter hat-
te, ist für uns nicht entschei-
dend. Entscheidend ist, was 
passiert ist, und das hat zu viel 
Angst geführt.“ 

zeichen XY Ungelöst“ gege-
ben. Kurz nach der Ausstrah-
lung war der entscheidende 
Hinweis auf den Mann bei der 
Polizei in Oldenburg einge-
gangen. Nach Ermittlungen 
erhärtete sich der Tatverdacht 
gegen ihn schnell, der Zugriff 
erfolgte nur einen Tag später. 

Der 27-Jährige wird be-
schuldigt, im April 2024 einen 
Brandsatz gegen die Tür der 
Synagoge in der Leo-Trepp-
Straße in Oldenburg geworfen 
zu haben. Nur durch Glück 
wurde bei dem Anschlag nie-
mand verletzt. Die Tat hatte in 
der Stadt und bundesweit für 

krank und nicht schuldfähig 
sei. In diesem Fall ist es mög-
lich, dass der Gutachter die 
Überstellung in eine forensi-
sche Einrichtung empfiehlt.  
Momentan befindet sich der 
27-Jährige in der JVA Olden-
burg. Das Amtsgericht hatte 
noch am Freitag eine Untersu-
chungshaft angeregt. 

Der mutmaßliche Täter des 
Anschlags auf die Synagoge 
war am vergangenen Freitag-
mittag in Vechta festgenom-
men worden. Zuvor hatte es 
einen bundesweiten Aufruf 
mit Bildern des Verdächtigen 
in der ZDF-Sendung „Akten-

Von Friederike Liebscher

Oldenburg/Vechta – Der  27-
jährige Mann aus dem Land-
kreis Vechta, der beschuldigt 
wird,  einen Brandanschlag auf 
die Synagoge in Oldenburg 
verübt zu haben, ist vermut-
lich psychisch krank. Darüber 
informierte am Montag die 
Polizei auf Anfrage unserer 
Zeitung. Es wurde außerdem 
bekannt gegeben, dass der 
mutmaßliche Täter keinen 
Migrationshintergrund habe 
und Deutscher sei. 

 Ob der 27-Jährige psychisch 
beeinträchtigt ist, werde zeit-

Anschlag auf Synagoge: Verdächtiger   psychisch krank?
 Ermittlungen  27-Jähriger sitzt in der Oldenburger JVA in Untersuchungshaft – Festnahme in Vechta
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Corona-Pandemie

Berlin/dpa – Bundesgesund-
heitsminister Karl Lauterbach 
(SPD) fordert eine Aufarbei-
tung der Corona-Politik nach 
der Bundestagswahl. Er be-
zeichnete es als Fehler, dass 
dies nicht geschehen sei, die 
Aufarbeitung hätte die Ampel-
Regierung leisten müssen. Sie 
müsse unmittelbar nach der 
Regierungsbildung erfolgen. 
Dies sei auch notwendig, um 
bei der Bevölkerung Bereit-
schaft zur Akzeptanz von 
Maßnahmen im Fall einer 
neuen Pandemie zu erreichen. 

Lauterbach für 
Aufarbeitung

 Karl Lauterbach
dpa-BILD: Nietfeld

Washington/Bogotá/dpa – Die 
USA und Kolumbien haben 
einen hochgekochten Streit 
über die Abschiebung von 
Migranten per Flugzeug beige-
legt. Die Einigung ist ein gro-
ßer Erfolg für US-Präsident 
Donald Trump. Der Republika-
ner dürfte sich in seiner Stra-
tegie bestätigt fühlen, interna-
tionale Partner durch drasti-
sche Drohungen unter Druck 
zu setzen, um seine Ziele zu 
erreichen. „Amerika wird wie-
der respektiert“, schrieb seine 
Sprecherin Karoline Leavitt. 

Kolumbiens Präsident Gus-
tavo Petro hatte zunächst die 
Landung zweier US-Militär-
flugzeuge mit abgeschobenen 
Kolumbianern an Bord unter-
sagt – woraufhin Trump  Zölle 
in Höhe von 25 Prozent auf 
Waren aus Kolumbien sowie 
Einreisebeschränkungen für 
Kolumbianer ankündigte. Pe-
tro  knickte schließlich ein. 

Kolumbien knickt 
vor Trump ein

Abschiebungen Rassismus

Karlskrona/dpa – Erneute Sa-
botage-Ermittlungen: Ein wei-
teres Schiff, die zur bulgari-
sche Seeflotte gehörende  „Vez-
hen“, ist in der Ostsee in den 
Verdacht geraten,  ein unter-
seeisches Kommunikations-
kabel zwischen der schwedi-
schen Insel Gotland und der 
lettischen Hafenstadt Vent-
spils mit seinem Anker be-
schädigt zu haben. Nach dem 
Vorfall von Sonntagmorgen 
beschlagnahmten die schwe-
dischen Behörden am Montag 
den Frachter. Die Küstenwa-
che ging für Untersuchungen 
an Bord. 

In den vergangenen Mona-
ten ist es mehrmals zu Beschä-
digungen an Stromleitungen 
und Kommunikationskabeln 
in der Ostsee gekommen. Ver-
mutet wird, dass Schiffe der 
russischen Schattenflotte die 
Kabel  absichtlich  mit ihren 
Ankern gekappt haben. 

Neuer Verdacht auf 
Sabotage in Ostsee 

Kabel beschädigt

Minsk/dpa – Die Wahlkommis-
sion in Belarus hat Alexander 
Lukaschenko erwartungsge-
mäß zum Sieger der als unfair 
und unfrei kritisierten Präsi-
dentenwahl erklärt – zum 
siebten Mal in Folge.  Der von 
Russland unterstützte Staats-
chef, der seit 30 Jahren an der 
Macht ist, kam am Sonntag 
nach vorläufigen Ergebnissen 
auf 86,82 Prozent der Stim-
men, teilte der Vorsitzende der 
Wahlkommission am Montag 
mit. Der angebliche Stimmen-
anteil ist der höchste, der Lu-
kaschenko jemals zugespro-
chen wurde.

Nach der Wahl in Belarus 
setzt Russlands Staatschef 
Wladimir Putin auf eine ver-
tiefte Zusammenarbeit mit  
dem 70-jährigen Lukaschenko. 
Gemeinsam wolle man  die In-
tegrationsprozesse im eurasi-
schen Raum vorantreiben, 
schrieb der Kremlchef. 

Lukaschenko zum 
Wahlsieger erklärt

Belarus 

Stuttgart/dpa – Die Linken-
Bundestagsabgeordnete Gö-
kay Akbulut ist in einem Zug 
von Heidelberg nach Stuttgart 
beleidigt und angegriffen wor-
den. Auf ihrem Instagram-Ka-
nal schrieb die 42-Jährige, ihr 
sei von einem Mann eine Bier-
flasche gegen den Kopf gewor-
fen worden, zudem sei sie ras-
sistisch beleidigt und sexuell 
belästigt worden.  Laut Akbu-
lut  waren viele Fußballfans 
des VfB Stuttgart im Zug. Ein 
Sprecher der Bundespolizei 
sagte, der Fall sei bekannt.

Linken-Politikerin 
in Zug angegriffen

Gökay Akbulut
Imago-BILD:  Spicker 

Was sonst noch wichtig ist

Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – Friedrich Merz, so sa-
gen es enge Wegbegleiter, sei 
„recht entspannt“. Trotz der 
massiven Kritik des politi-
schen Gegners, die auf den 
CDU-Chef und Unionskanzler-
kandidaten nun einprasselt. 
Merz sei davon überzeugt, 
heißt es weiter, „in der Sache 
sehr richtigzuliegen“. Das Ziel 
seines härteren Migrations-
kurses ist aber auch: Union 
rauf, AfD runter in den Umfra-
gen. Nach den hybriden Gre-
mien-Sitzungen der CDU am 
Montag bekräftigt der Partei-
chef seine Entschlossenheit.

An der Basis werde die ver-
schärfte Gangart fast eupho-
risch begrüßt, so Insider, weil 
die Migrationsfrage die Men-
schen umtreibe. Erst recht 
wieder nach der grausamen 
Tat von Aschaffenburg. Merz 
selbst bekomme bei seinen 
Veranstaltungen viel Applaus, 
wenn er über seine Migra-
tionspläne  spreche. Ebenso, 
wenn er sich zugleich klar von 
den Rechten abgrenze und 
Sätze sagt wie: „Ich schließe 
eine Koalition mit der AfD aus. 
Daran hat sich überhaupt 
nichts geändert.“

CDU-Generalsekretär Cars-
ten Linnemann berichtet nach 
den Gremien dann auch von 
„einem unglaublichen Zu-
spruch“, den die Partei gerade 
erlebe. Diese Dynamik will die 
Union erhalten, wenn nicht 
sogar noch verstärken. 35 Pro-
zent sind nun das Umfrage-
ziel. Minimum. 

Zwei Anträge

Merz macht nach den Gre-
mien erneut deutlich: „Wir 
schauen nicht darauf, was die 
AfD tut. Wir treffen unsere 
eigenen Entscheidungen.“ 
Zwei Entschließungsanträge 
will die Union in den Bundes-
tag einbringen, einen mit dem 
Fünf-Punkte-Plan „für sichere 

cherheit“ – eingebaut hat die 
Union in Antrag eins einen 
Passus gegen die AfD und in 
Antrag zwei Forderungen, die 
es den Rechtspopulisten un-
möglich machen sollen, zuzu-
stimmen. Aber wer weiß, die 
AfD macht Politik nach ihren 
eigenen Gesetzen. Merz erläu-
tert, man werde auch noch Ge-
setzesänderungen zur Begren-
zung der illegalen Migration 
zur Abstimmung stellen.

Gleichwohl gilt: Entschlie-
ßungsanträge haben keine 
rechtlich bindende Wirkung.  
Was, wenn aber die AfD zu-
stimmt, den Gesetzgebungs-
prozess in Gang zu setzen?

Showdown im Bundestag

Er unterbreite SPD, Grünen 
und FDP erneut das Angebot, 
„diesen Weg mit uns zu gehen. 
Ich suche keine anderen 
Mehrheiten im Deutschen 
Bundestag“, so Merz. Der CDU-
Chef betont weiter, die ehema-
ligen Ampelparteien müssten 
„jetzt zur Vernunft kommen“ 
und gesetzgeberische Maß-
nahmen ergreifen, um die 
nach wie vor viel zu hohe Zahl 
der nach Deutschland kom-
menden Migranten „drastisch 
zu reduzieren“. Merz zitiert 
einen Landrat, der ihm in 
einem Gespräch gesagt habe, 
„in unseren Städten und Ge-
meinden laufen tickende Zeit-
bomben herum“. Starker To-
bak. Deswegen sei es unver-
antwortlich, dass es seit Au-
gust 2024 keine Rückfüh-
rungsflüge mehr nach Afgha-
nistan gegeben habe. Europa-
rechtlich seien Zurückweisun-
gen an den Grenzen möglich, 
weist Merz entsprechende Kri-
tik noch zurück. „Es ist hier 
aber keine rechtspolitische Er-
wägung, sondern eine des 
politischen Willens.“ 

Wie der am Ende bei wem 
aussieht, wird sich beim Show-
down im Bundestag in dieser 
Woche zeigen, wenn die 
Union ihre Pläne einbringt.

Grenzen und das Ende der ille-
galen Migration“ – Erklärung 
eines nationalen Notstands, 

dauerhafte Grenzkontrollen 
und ein faktisches Einreisever-
bot für Personen ohne gültige 

Einreisedokumente sind darin 
unter anderem enthalten. Im 
zweiten Antrag finden sich zur 

Präzisierung 27 weitere Maß-
nahmen für einen „Politik-
wechsel bei der Inneren Si-

Union rauf, AfD runter – das ist der Plan von CDU-Chef Friedrich Merz. Mit einem härteren Migrationskurs will der Kanzlerkan-
didat seine Union im Wahlkampf (noch weiter) nach vorn bringen. BILD: IMAGO

Wahlkampf  CDU-Chef weiß seine Partei hinter sich – Wie er für die Pläne wirbt – Und was er zur AfD sagt

Merz will mit hartem Migrationskurs punkten

Die Migrationspläne der Union

Berlin/jd – Trotz aller Kritik 
treibt Unionskanzlerkandidat 
Friedrich Merz (CDU) seine 
Pläne für eine Verschärfung 
der Migrationspolitik voran. 
Neben zwei Anträgen will er 
am Mittwoch auch einen Ge-
setzesentwurf in den Bundes-
tag einbringen, der umfassen-
de Zurückweisungen an den 
deutschen Landesgrenzen er-
möglichen soll. Am Freitag 
könnte dann womöglich 
schon abgestimmt werden. 
Während bei AfD und FDP Zu-
stimmung kommt, stieß sein 
Vorhaben teils auf scharfe Kri-
tik in den anderen Fraktionen. 

Merz bekräftigte erneut, 
dass er auch eine Mehrheit 

mittels Stimmen der AfD in 
Kauf nehmen würde: „Was in 
der Sache richtig ist, wird 
nicht falsch dadurch, dass die 
Falschen zustimmen“, sagte er.

SPD-Generalsekretär Mat-
thias Miersch warnte die 
Union vor genau diesem 
Schritt. „Was Friedrich Merz 
und die CDU vorhaben, ist ein 
beispielloser Tabubruch in der 
Nachkriegsgeschichte der 
Bundesrepublik Deutschland“, 
sagte er. 

Grünen-Co-Chef Felix Ba-
naszak warf Merz eine „Friss 
oder stirb“-Taktik vor. Wenn es 
Merz’ Kalkül gewesen sei, „SPD 
und Grüne zu einer Zustim-
mung zu einem Paket zu er-

pressen, das mit Europarecht 
und der Verfassung nicht kon-
form ist“, dann sei das zynisch.

Die FDP dagegen signali-
sierte  Zustimmung zum 
Unionsvorhaben – ungeachtet 
möglicher AfD-Stimmen. Ge-
neralsekretär Marco Busch-
mann warnte demokratische 
Parteien davor, sich von der 
AfD einen „Maulkorb“ auf-
zwingen zu lassen. Der 
Unionsvorschlag gehe „gene-
rell in die richtige Richtung“ 
und sei „unterstützenswert“.

Die AfD selbst stört sich an 
der expliziten Kritik an ihr in 
dem Fünf-Punkte-Papier der 
Union. Darin heißt es nämlich, 
die AfD nutze Probleme, Sor-

gen und Ängste der Men-
schen, „um Fremdenfeindlich-
keit zu schüren und Verschwö-
rungstheorien in Umlauf zu 
bringen“. Die Partei sei damit 
„kein Partner, sondern unser 
politischer Gegner“.

Die AfD hatte, allerdings 
bevor die Entwürfe der Union 
inklusive dieses Passus be-
kannt wurden, ihre Zustim-
mung signalisiert. Parteiche-
fin Alice Weidel warf  der 
Union danach vor, die Begrün-
dung ihres Antrags dazu zu 
missbrauchen, „sich an der 
AfD abzuarbeiten“.

Das BSW hatte ebenfalls be-
reits Zustimmung zu den 
Unionsplänen signalisiert. 

Wie die anderen Fraktionen darauf reagieren wollen

Jerusalem/Gaza/dpa – Acht 
der insgesamt 33 Geiseln, die 
in der ersten Phase der Waf-
fenruhe-Vereinbarung mit Is-
rael freikommen sollen, sind 
tot, teilte die Hamas am Mon-
tag mit. Israels Regierungs-
sprecher sagte, dass eine von 
der Hamas übermittelte Liste 
mit diesen Zahlen mit israeli-
schen Geheimdienstinforma-
tionen übereinstimme. Die 
acht Geiseln seien von der Ha-
mas getötet worden, teilte Re-
gierungssprecher David Men-
cer mit. Die Entführer wiede-
rum hatten im Fall mehrerer 
Geiseln in der Vergangenheit 
erklärt, diese seien durch is-
raelische Bombardements 
ums Leben gekommen. Diese 
Angaben lassen sich derzeit 
nicht unabhängig überprüfen.

Sieben der 33 Geiseln sind 
an den vergangenen beiden 
Wochenenden bereits freige-
lassen worden. 

Acht von 33 
Geiseln bereits tot

Gaza-Vereinbarung 
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Gesten, die weithin als Nazi-
Grüße angesehen wurden. An-
fang des Monats führte Musk 
mit der AfD-Vorsitzenden Ali-
ce Weidel ein Gespräch auf X, 
in dem sie behauptete, Hitler 
sei ein Kommunist gewesen. 
Präsident Trump selbst hat 
sich eine faschistische Rheto-
rik zu eigen gemacht, als er 
gegen „Ungeziefer“ wetterte 
und Einwanderer beschuldig-
te, „das Blut“ des Landes zu 
vergiften. Der Antisemitismus 
und andere Formen des Fana-
tismus sind nie verschwun-
den.

Ebenfalls dazu schreibt die

Die Erinnerung an Auschwitz 
müsse wachgehalten werden, 
damit „die Welt nie mehr er-
laubt, dass es zu einer so dra-
matischen Katastrophe der 
Menschlichkeit kommt“, sagte 
(Andrzej Duda). Doch sogar 
das Gedenken an Auschwitz 
ist in den Sog der politischen 
Krisen dieser Tage geraten. 
Wäre (…) Netanjahu angereist, 
hätte das Polen angesichts des 
Haftbefehls des Internationa-
len Strafgerichtshofs gegen 
ihn in eine schwierige Lage ge-
bracht. Russland dagegen war 
nicht vertreten, weil die Anwe-
senheit von Vertretern eines 
Regimes, das einen Angriffs-
krieg mit dem Kampf gegen 
den Nationalsozialismus 
gleichsetzt, eine Zumutung 
gewesen wäre. (...)

Zur Migrationsdebatte   meint 
in Düsseldorf das

Merz mobilisiert mit seiner 
Sprache diejenigen, die auch 
im zehnten Jahr der Flücht-
lingskrise glauben, der Staat 
könne grenzenlos helfen. 
Gleichzeitig versäumt er es, als 
Chef einer christlichen Partei 
von den Grenzen der Barm-
herzigkeit zu sprechen. Hätte 
er das getan, könnte er sich 
längst wieder dem „Wirt-
schaftswahlkampf“ widmen, 
den er eigentlich führen will.

Zum 80. Jahrestag der Be-
freiung des Konzentrations- 
und Vernichtungslagers Au-
schwitz heißt es in der briti-
schen Zeitung 

Die Stiftung Holocaust Memo-
rial Day Trust warnt davor, 
dass der Antisemitismus in 
Großbritannien und weltweit 
seit den Hamas-Anschlägen 
vom 7. Oktober und dem Gaza-
Krieg erheblich zugenommen 
hat und dass zugleich von Ext-
remisten versucht wird, Islam-
feindlichkeit zu schüren. Die 
extreme Rechte ist in ganz 
Europa auf dem Vormarsch, 
auch in Deutschland. Am ver-
gangenen Montag machte 
Elon Musk, der reichste 
Mensch der Welt, bei der Feier 
zur Amtseinführung von US-
Präsident Donald Trump zwei 

So gesehen So sieht es    Jürgen Janson   

Vor der Bundestagswahl

Wahlkampf, völlig 
losgelöst
Von Kerstin Münstermann, Büro Berlin

Der Winterwahlkampf war etwas Neues in der jüngeren 
deutschen Geschichte. Noch ist es ein knapper Monat bis 

zur Wahl, aber man kann festhalten: Trotz eisiger Temperatu-
ren kocht dieser Wahlkampf ganz schön hoch. Das hat sowohl 
mit dem bemerkenswerten Amtsantritt von US-Präsident Do-
nald Trump zu tun, der alles bisher Dagewesene in den trans-
atlantischen Beziehungen auf den Kopf stellt. Und zum ande-
ren mit einer auch innenpolitisch aufgeheizten Debatte um 
Migration und Wirtschaft, die leisere Töne vermissen lässt. 

Und jede Partei hat so ihre eigenen Sorgen. Bei der SPD ist 
von Anfang an die Frage gewesen, ob der amtierende Kanzler 
der Ampel-Koalition eigentlich eine Belastung für den Wahl-
kampf darstellt. Und vier Wochen vor der Wahl muss man 
festhalten: Die Frage ist noch immer unbeantwortet, die Um-
fragen stagnieren. Die Union wiederum stellte gerade wieder 
ein Scharmützel zwischen CDU-Kanzlerkandidat Friedrich 
Merz und dem Dauerkanzlerkandidatenrivalen der CSU, Mar-
kus Söder, fest. Der Wahlkampf von Merz kam nicht so richtig 
in Schwung, bis er nach der tödlichen Attacke von Aschaffen-
burg nach vorne preschte – möglicherweise über das Ziel hi-
naus.

Die FDP wiederum kämpft dank ihrer D-Day-Ausstiegsplä-
ne vom vergangenen Herbst in den Umfragen konstant mit 
der Fünf-Prozent-Hürde. Für den Senkrechtstarter der deut-
schen Politik, das Bündnis Sahra Wagenknecht, kam der 
Wahlkampf zu schnell. Die Strukturen waren noch nicht be-
reitet, die Spitzenkandidatin kommt als One-Woman-Show 
an ihre Grenzen. 

Die Grünen wiederum sind mit einer Affäre beschäftigt, 
die wie unter einem Brennglas Probleme offenlegt. Ausge-
rechnet die feministischste Partei muss sich mit Belästi-
gungsvorwürfen gegen einen Bundestagsabgeordneten he-
rumplagen, die, zumindest in Teilen, frei erfunden zu sein 
scheinen. Bei der russlandfreundlichen AfD redet ausgerech-
net US-Milliardär Elon Musk mehr als nur ein Wörtchen mit – 
was nicht allen in der Partei passt. Da ist die Linke mit dem 
Projekt Silberlocke – ältere Parteirecken sollen Direktmandate 
holen – fast noch am lustigsten drauf. Obwohl der Wiederein-
zug in den Bundestag in den Sternen steht. Ein irrer Wahl-
kampf.
@ Die Autorin erreichen Sie unter forum@infoautor.de

Kommentare anderer Zeitungen

Eintritt in die heiße Phase Zeichnung: Jürgen JAnson

Wer Donald Trump ver-
stehen und seine Ab-

sichten erkennen will, sollte 
auf jedes Wort achten. Und 
auch die Vergangenheit des 
US-Präsidenten als Unterneh-
mer und Immobilien-Investor 
verstehen. 

Deshalb sind die Sätze, die 
Trump letzte Woche eher bei-
läufig gegenüber Reportern 
formulierte, so bedeutend. Auf 
das Thema Gaza und die Zu-
kunft der weitgehend im Krieg 
zerstörten Enklave angespro-
chen, sagte er: „Gaza hat eine 
phänomenale Lage. Sehr inte-
ressant. Es liegt am Wasser 
und hat das beste Wetter. Alles 
ist gut. Man könnte damit 
wunderbare Sachen machen.“ 
Am Wochenende legte er dann 
nach: Man müsse den Gaza-
Streifen „sauber machen“, und 
Jordanien wie Ägypten sollten 
Palästinenser entweder vorü-
bergehend und langfristig auf-
nehmen. Er habe das am 
Samstag in einem Telefonat 
mit dem saudischen König 
Abdullah II klargemacht.

Aufschrei einkalkuliert

Diese Aussagen lassen 
durchscheinen, dass Trump 
nach der Abwicklung des 
mehrstufigen Geisel-Deals Is-
rael als Kriegsgewinner grünes 
Licht dafür geben könnte, 
über die Zukunft Gazas eigen-

ständig zu entscheiden und 
gegebenenfalls den Küsten-
streifen als Teil des jüdischen 
Staates zu annektieren. Den 
internationalen Aufschrei bei 
einem solchen Schritt hat 
Trump offenbar einkalkuliert 
–  und würde ihn akzeptieren, 
so wie ihm derzeit die geballte 
Kritik an den begonnenen 
Massen-Abschiebungen 
nichts auszumachen scheint. 

Aufnahme verweigert

Mit einer „Reinigung der 
ganzen Sache“ (Trump) könn-
te man, so sieht er es, auch 
weitere Konflikte vermeiden. 
„Irgendetwas muss gesche-
hen“, so der US-Präsident. Er 
sieht deshalb Ägypten und 
Jordanien als Umsiedlungsop-
tionen, weil Palästinenser frü-
her auch in diesen Ländern 
ihre Heimat hatten. „Wir soll-
ten Häuser an einer anderen 
Stelle bauen, wo sie zur Ab-
wechslung mal in Frieden le-
ben können“, fügte Trump an. 
Denn Gaza sei ein einziges 
„Abbruchgebiet“.

Beide Nationen haben je-
doch die Aufnahme von 
Flüchtlingen bisher strikt ver-
weigert, weil sie angesichts der 
Radikalisierung der potenziel-
len Neuankömmlinge innen-
politische Verwerfungen und 
eine Destabilisierung befürch-
ten. Die Gastländer würden 

Analyse  Gibt der US-Präsident  Israel grünes Licht für Annexion?

Trumps Pläne für Gaza
bei einer solchen Entwicklung 
auch zahlreiche Mitglieder der 
Terrororganisationen Hamas 
und Islamischer Dschihad ak-
zeptieren müssen. 

Die US-Regierung hatte 
unter Joe Biden ebenfalls eine 
Umsiedlung von Palästinen-
sern abgelehnt. Doch Trump 
folgt nun offenbar der Devise: 
Wer einen Krieg startet und 
diesen verliert, muss auch mit 
Gebietsverlusten als Abschre-
ckung rechnen –  eine Theorie, 
die vor allem nach dem Zwei-
ten Weltkrieg die Grenzlinien 
in Osteuropa neu definiert 

hat. Hinzukommt die bedeu-
tende Frage, ob es überhaupt 
Sinn macht, Gaza im her-
kömmlichen Stil wieder auf-
zubauen. Auch die Finanzie-
rung eines Wiederaufbaus ist 
noch völlig offen. 

Deprimierende Zahlen

Die Vereinten Nationen 
hatten letzten Herbst depri-
mierende Zahlen zur Situation 
auf dem Küstenstreifen vorge-
legt. Zwei Drittel aller Gebäude 

sind beschädigt. Von diesen 
sind 44 Prozent völlig zerstört. 
Nur ein Viertel der Wasserver-
sorgung funktioniert, und 70 
Prozent aller Straßen sind 
schwer beschädigt. Rund 
60.000 Häuser müssten in 
Gaza, dessen Größe ungefähr 
der US-Metropole Philadel-
phia ähnelt, neu gebaut wer-
den. 

Ein weiterer UN-Report 
schätzt, dass es 350 Jahre dau-
ern würde, bis die Wirtschaft 
in Gaza wieder das Niveau von 
2022 erreicht hat. Begleitet 
werden solche düsteren Kalku-

lationen von 
der Frage, wie 
ein Wiederauf-
bau gelingen 
kann, wenn 
die Hamas 
weiter in Gaza 
das Wort hat. 
Das würde be-

deuten, dass die Extremisten 
wie bisher einen Teil der Hilfs-
gelder und Güter –  vor allem 
Beton –  für sich abzweigen 
würden, um sich für neue Ter-
rorattacken aufzurüsten. 

Kein Wunder ist es deshalb, 
dass Trumps Aussagen im 
rechten Lager Israels großen 
Anklang gefunden haben. „Es 
ist eine großartige Idee und 
würde den Palästinensern ein 
neues und besseres Leben ge-
ben“, so Finanzminister Beza-
lel Smotrich.

Autor dieses Beitrages ist Friede-
mann Diederichs. Der Korrespon-
dent berichtet über das politische 
Geschehen in den USA.
@Den Autor erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de

Zitat des Tages

Indem er AfD-Stimmen in Kauf nimmt, wirft er nicht nur 
die bisherigen Grundsätze der Union über Bord, sondern 

spaltet die demokratische Mitte und sendet ein fatales Signal an 
unsere europäischen Partner.

Matthias Miersch,
SPD-Generalsekretär, 
kritisiert den Unionskanzlerkandidaten Friedrich Merz (CDU) gegenüber dem Redaktionsnetzwerk 
Deutschland (RND)  scharf. Merz handele weder staatsmännisch noch weitsichtig, so Miersch.
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aufwachsen, während der Va-
ter erst von Berlin nach Bel-
gien und dann nach Frank-
reich flüchtete.  Es gelang 
ihrem Vater nicht nur, den 
Brief aus dem Fenster des Zugs 
zu werfen. Jemand hob ihn auf 
und brachte den Umschlag 
zur Post. Obwohl dieser un-
frankiert war, kam die Notiz 
beim Schwager an. Der reiste 
nach Toulouse, brach durch 
ein Fenster in Pál Hermanns 
versiegelte Wohnung  ein und 

Pál Hermann mit seinem 
Gagliano-Cello aus dem 18. 
Jahrhundert  ARCHIVBILD: © Corrie 

Hermann, mit Erlaubnis der Familie 

Von Kerstin Münstermann,
Büro Berlin

Oswiecim – Für Christian Pfeil 
ist das Ankommen in Au­-
schwitz jedes Mal eine Über-
windung. „Ich verliere die Fas-
sung, fange an zu zittern, das 
ist für mich sehr, sehr 
schlimm.“ Mitglieder seiner 
Familie wurden im Konzentra-
tionslager ermordet. „Der Ho-
locaust-Gedenktag führt 
einem das immer wieder vor 
Augen, was man das ganze 
Jahr über verdrängt.“

Auch Pavel Taussig tritt 
noch einmal die Reise nach 
Auschwitz an. Ganz genau hat 
der 91-Jährige den 3. Novem-
ber 1944 in Erinnerung: Ent-
kräftet stieg der damals Zwölf-
jährige aus dem Viehwaggon, 
ihm wurde eine Pritsche im 
„Kinderblock 29“ zugewiesen. 

Pfeil und Taussig sind zwei 
Holocaust-Überlebende, die 
Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier am Montag zu den 
Gedenkfeierlichkeiten ins 
Konzentrations- und Vernich-
tungslager Auschwitz-Birke-
nau begleiten. Die Rote Armee 
hatte am 27. Januar 1945 rund 
7000 Gefangene dort befreit. 
Um die 1,1 Millionen Men-
schen – vorwiegend Jüdinnen 
und Juden – hatten hier zuvor 
den Tod gefunden. Sie wurden 
in Gaskammern ermordet, 
oder erschossen oder zugrun-
de gerichtet durch Arbeit, 
Hunger, Krankheit.

Delegationen aus mehr 
als 40 Ländern

An diesem Montag ist die 
Befreiung des Lagers genau 80 
Jahre her. Zur zentralen Zere-
monie am Holocaust-Gedenk-
tag sind Delegationen aus 
mehr als 40 Ländern zu der 
Gedenkstätte gereist, darunter 
viele gekrönte Staatsober-
häupter wie etwa der britische 

 „Erinnerung kennt keinen Schlussstrich“
NS-Zeit  Steinmeier und Überlebende erinnern in Auschwitz an Verantwortung Deutschlands

Konzert im EU-Parlament

Nachdem sich am Montag 
die Befreiung des Konzentra-
tions- und Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau zum 80. 
Mal gejährt hat, ist Corrie Her-
mann am Mittwoch ins Brüs-
seler EU-Parlament eingela-
den. Die Niederländerin will 
anlässlich des Holocaust-Ge-
denktags vor den Volksvertre-
tern über den Antisemitismus 
sprechen, der etwa 1920 in Bu-
dapest grassierte, 1933 in 
Deutschland, in Frankreich 
und in Belgien, bevor Sam Lu-
cas mit dem Cello die Musik 
von Pál Hermann spielen 
wird. „Der Holocaust war der 
Höhepunkt des Antisemitis-
mus“, sagt Hermann. Dabei 
handele es sich nicht nur um 
eine Erscheinung aus der Zeit 
des Zweiten Weltkriegs, son-
dern komme auch heute täg-
lich vor. Wichtig sei, „dass sich 
die Menschen bewusst sind, 
wozu er führen kann“. Corrie 
Hermann hat als Kind schlim-
me Zeiten durchlebt – und 
sorgt sich jetzt um die Zukunft 
ihrer Enkel. „Es sieht nicht 
sehr sonnig aus.“

sie startete, vor allem über die 
Sozialen Medien, Aufrufe. Vier 
Jahre lang. Wie durch ein wei-
teres Wunder meldete sich 
eines Tages der chinesische 
Cellist Jian Wang. Er erinnert 
sich, die Inschrift auf dem Cel-
lo von einem der Kandidaten 
des Königin-Elisabeth-Wettbe-
werbs  2022 gesehen zu haben. 
Es war der Australier Sam Lu-
cas und das Cello eine Leihga-
be der Robert-Schumann-
Hochschule in Düsseldorf, wo 
der junge Mann studierte. „Es 
ist unglaublich“, sagt Corrie 
Hermann über die Wiederent-
deckung des Instruments.

Die Zusammenkunft fand 
dann Ende September 2024 
statt. Sam Lucas wurde einge-
laden und spielte auf dem 
Gagliano-Cello in der Wigmo-
re Hall in London eine Kompo-
sition von Pál Hermann, die 
Tochter saß bewegt im Publi-
kum und spürte, wie die Mu-
sik ihren Vater wieder nahe-
brachte. Zwischen Instrument 
und Spieler gebe es „eine Art 
Gefühl“, sagt sie. „Für mich 
wurde dieses Gefühl deutlich, 
als ich das Cello wieder hörte, 
es war ein Teil meines Vaters.“ 

rettete das Cello. 

Spurensuche im Netz

1952 verkaufte die Familie 
das Instrument – und es ver-
schwand aus dem Blickfeld. 
Bis sich fast 70 Jahre später Ka-
te Kennedy auf die Suche 
machte. Der Musikwissen-
schaftlerin an der Universität 
Oxford war bei Recherchen zu 
einem Buch die Gravur in Her-
manns Cello aufgefallen. Und 

Mit seinen letzten Zeilen 
lässt er alle in der Familie 
herzlich grüßen und bittet 
den Bruder noch, auf sein Cel-
lo aufzupassen. Das Instru-
ment hatte er in der Wohnung 
in Toulouse verstecken kön-
nen, bevor die Gestapo kam. 
Es ist ein einzigartiges Meis-
terstück von Gagliano aus 
dem 18. Jahrhundert, wertvoll 
für die Welt, aber vor allem in-
nig verbunden mit Pál Her-
mann, der jahrelang auch in 
Berlin gelebt und dort sein 
Spiel perfektioniert hatte. „Ego 
anima musicae sunt“, ist als 
Inschrift in das Holz eingra-
viert. „Ich bin die Seele der 
Musik.“

Brief aus Zug geworfen

Was dann folgt, nennt seine 
Tochter Corrie Hermann, 92 
Jahre alt, heute „eine Ge-
schichte voller Wunder“. Sie 
hat ihren Vater kurz vor Aus-
bruch des Zweiten Weltkriegs 
zum letzten Mal gesehen und 
vor allem spielen gehört. Da-
mals war sie sieben Jahre alt, 
sie sollte fortan in den Nieder-
landen bei ihren Großeltern 

Von Katrin Pribyl,
Büro Brüssel

Brüssel – Es heißt, das Instru-
ment eines Musikers ist der 
Spiegel seiner Seele.  Demnach 
rettet Pál Hermann auch 
einen Teil von sich selbst an je-
nem 15. Mai 1944, als er zu-
sammengepfercht mit 60 
Menschen in einem Waggon 
sitzt und es trotzdem schafft, 
einen Brief an den Schwager 
zu schreiben. „Mon cher Jean“, 
beginnt Hermann „mein lie-
ber Jean“.

 Der in Ungarn geborene, jü-
dische Komponist und Cellist 
erzählt von seiner Verhaftung 
bei einer Razzia in Toulouse, 
wo der berühmte Musiker 
während des Zweiten Welt-
kriegs untergetaucht war. Und 
von dem Zug, der noch im 
Bahnhof nahe dem französi-
schen Städtchen und Durch-
gangslager Drancy steht, von 
der Enge und der Dunkelheit, 
die ihn begleiten sollten wäh-
rend der Fahrt in den Unter-
gang. Er wird wohl in ein Kon-
zentrationslager deportiert. 
Pál Hermann stirbt mit 42 Jah-
ren. 

NS-Zeit  Pál Hermann versteckte sein wertvolles Instrument, bevor er ins KZ kam – Nun bei Gedenktag zu hören
Die Geschichte eines Cellos im Schatten des Holocaust

Tochter Corrie Hermann hält 
an diesem Mittwoch eine Re-
de im EU-Parlament. BILD: © Cor-

rie Hermann, mit Erlaubnis der Familie 

Oswiecim/dpa – Eine amerika-
nische Stiftung gegen Extre-
mismus hat die ehemalige Vil-
la des Auschwitz-Komman-
danten Rudolf Höß gekauft. 
Das Haus direkt neben dem 
früheren deutschen Konzen­-
trations- und Vernichtungsla-
ger soll zu einem Forschungs- 
und Bildungszentrum im 
Kampf gegen Antisemitismus 
und Extremismus ausgebaut 
werden, teilte das Counter Ex-
tremism Project (CEP) am 
Montag mit. Die Stiftung wird 
dabei von der Unesco, der Ge-
denkstätte Auschwitz-Birke-
nau und dem polnischen 
Außenministerium unter-
stützt.

Das scheinbar idyllische 
Privat- und Familienleben des 
Kriegsverbrechers Höß war 
jüngst Thema in dem oscarno-
minierten Holocaust-Drama 
„The Zone of Interest“ von Jo-
nathan Glazer. Höß bezog die 
Dienstvilla 1940, seine Frau 
Hedwig bezeichnete das Haus 
als „Paradies“. Direkt hinter 
der Gartenmauer begann das 
Vernichtungslager, dessen Ba-
racken auch von den Zimmern 
aus sichtbar sind. Die Villa 
steht nicht auf dem Gelände 
der heutigen Gedenkstätte 
und befand sich bislang in pol-
nischem Privatbesitz. Anläss-
lich des 80. Jahrestages der Be-
freiung von Auschwitz wird 
sie nun erstmals öffentlich zu-
gänglich gemacht. 

Höß leitete das Vernich-
tungslager  von 1940 bis 1944. 
Nach Kriegsende tauchte er 
unter, wurde aber von briti-
schen Ermittlern nahe Flens-
burg aufgespürt. Er wurde 
nach Polen ausgeliefert, zum 
Tode verurteilt und 1947 auf 
dem Gelände des Lagers  an 
einem Galgen erhängt.

 US-Stiftung 
kauft frühere 
Villa von 
Kommandant 
Höß

König Charles. Auch der ukrai-
nische Präsident Wolodymyr 
Selenskyj ist gekommen.

Aus Deutschland reiste eine 
große Delegation an, der ne-
ben Bundespräsident Stein-
meier auch Bundeskanzler 
Olaf Scholz, Bundesratspräsi-
dentin Anke Rehlinger (beide 
SPD) und Vizekanzler Robert 
Habeck (Grüne) angehören. 
Auch CDU-Politikerin Karin 
Prien ist dabei, ebenso wie 
Bundestagsvizepräsidentin 
Petra Pau (Linke).

Als der Bundespräsident 
und seine Frau Elke Büden-
bender vor der sogenannten 
Todeswand, an der Tausende 
Häftlinge erschossen wurden, 
vor Block elf des Lagers einen 
Kranz niederlegen und sich 
verbeugen, fasst der Bundes-
kanzler die Hand seiner Frau 
Britta Ernst. Es ist sehr still. 
Das Lager mit dem zynischen 
Schriftzug „Arbeit macht frei“ 
über dem Tor macht fassungs-
los, weil man nicht fassen 
kann und möchte, was Men-
schen Menschen antun kön-
nen. „Mehr als eine Million 

Menschen mit Träumen und 
Hoffnungen wurden in Au­-
schwitz ermordet, ermordet 
von Deutschen“, hatte Scholz 
am Morgen gesagt. „Wir dul-
den kein Vergessen, nicht heu-
te und nicht morgen.“

Wenig später steht der Bun-
despräsident vor den Bara-

cken, die mit Stacheldraht um-
geben sind und sagt mit Blick 
auf den Tag: „Erinnerung 
kennt keinen Schlussstrich 
und Verantwortung deshalb 
auch nicht.“ Auschwitz stehe 
„für die Monstrosität eines 
beispiellosen Menschheitsver-
brechens“. Steinmeier ver-
weist auf einen Anstieg antise-
mitischer Straftaten in 
Deutschland, insbesondere 
seit dem Angriff der Hamas 
auf Israel im Jahr 2023 und 
dem darauffolgenden Krieg in 
Gaza. Insbesondere die zuneh-
mende Zahl antisemitischer 
Äußerungen, Schmierereien 
und Angriffe auf deutschen 
Straßen und Plätzen, in Schu-
len und Hochschulen zeige 
deutlich, dass Verantwortung 
keinen Schlussstrich kenne. 

Das deutsche Staatsober-
haupt würdigt auch die Über-
lebenden, die es in den ver-
gangenen Jahrzehnten auf 
sich genommen hätten, ihre 
Erlebnisse und Geschichten 
an die nächste Generation 
weiterzugeben. Viele von ih-
nen lebten inzwischen nicht 

mehr. „Es ist jetzt an uns, 
unseren Generationen, ihre 
Mahnung und ihre Erwartung 
an die nächste Generation 
weiterzureichen“, sagt der 
Bundespräsident.

Für die junge Generation 
wachhalten

Die Einladung aus dem 
Bundespräsidialamt habe er 
nur zögernd angenommen, 
erzählt Taussig: „Ich war nicht 
scharf darauf, nach Auschwitz 
zu fahren.“ Aber es sei ihm 
wichtig, die Erinnerung für die 
junge Generation wachzuhal-
ten.

Auch für Pfeil ist klar: „Wir 
dürfen keinen Schlussstrich 
ziehen.“ Ein Besuch in einer 
KZ-Gedenkstätte sollte für 
Schüler in Deutschland ver-
pflichtend sein, findet er. „Die 
Vorstellungskraft ist nicht so 
ausgeprägt, man kann es sich 
an der Tafel nicht vorstellen. 
Hier vor Ort jedoch schon.“ 
Recht hat er: Das Grauen ist 
mit Händen zu greifen – auch 
achtzig Jahre danach.

Durch das Tor des Konzentrationslagers Auschwitz: Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier (4.v.r.), seine Frau Elke Bü-
denbender (3.v.r.) sowie Bundeskanzler Olaf Scholz (2.v.r., SPD) und seine Frau Britta Ernst (rechts)  dpa-BILD: von Jutrczenka

 Die Holocaust-Überleben-
den Pavel Taussig (links) 
und Christian Pfeil reisten 
mit Steinmeier zur Gedenk-
feier nach Auschwitz.

dpa-BILD: von Jutrczenka
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13-er-wette

0 - 0 - 2 - 1 - 1 - 1 - 0 - 1 - 2 - 2 - 0 - 1 - 1

Auswahlwette „6 aus 45“

1 - 2 - 7 - 11 - 20 - 23
Zusatzzahl:  27  

13-er-wette

1. Rang                                1 x 118.968,40 e 
2. Rang                         31 x 2.192,90 e 
3. Rang                   532 x 127,70  e 
4. Rang               4.411 x 19,20 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 378.997,30 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                        14 x 588,60 e
4. Rang                  887 x 18,50 e
5. Rang                594 x 13,80 e
6. Rang         11.789 x 2,30 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 18.020.891,10 e
Klasse 2 = 6:      4 x 917.483,90 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      76 x 11.006,00 e
Klasse 4 = 5:  
                         659 x 3.783,40 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            3.348 x 206,50 e
Klasse 6 = 4: 
                                       32.488 x 50,50 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       59.007 x 23,70 e
Klasse 8 = 3:
                                597.585 x 11,00 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   456.863 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                               1 x 1.077.777,00 e 
Klasse 2                            4 x 77 777,00 e
Klasse 3                          56 x 7 777,00 e
Klasse 4                     480 x 777,00 e
Klasse 5              5.052 x 77,00 e
Klasse 6         55.874 x 17,00 e
Klasse 7   451.651 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Helgoland/dpa – Die Zahl der 
Gäste auf Helgoland ist 2024 
im Vorjahresvergleich wieder 
leicht gestiegen. Laut aktueller 
Statistik gibt es einen Zuwachs 
der Gästezahlen von etwa 2,7 
Prozent auf knapp 302.000 Ta-
ges- und Übernachtungsgäste, 
wie Tourismusdirektorin Ka-
tharina Schlicht auf Anfrage 
der Nachrichtenagentur dpa 
mitteilte. „Bezeichnend ist, 
dass wir im Vergleich zu ande-
ren Inseln damit gut abschnei-
den.“

Jedoch kommt die Insel in 
der Nordsee damit noch nicht 
an frühere Zahlen heran: Laut 
früheren Angaben der Ge-
meinde kamen 2022 fast 
315.000 Tages- und Übernach-
tungsgäste auf die Insel. 2019 
waren es noch mehr als 
355.000.

Gästezahl auf 
Helgoland 
 leicht gestiegen

Von Maurice Dirker

Goslar – Für einen besseren 
Schutz von Fußgängern 
spricht sich die Gewerkschaft 
der Polizei innerorts für Tem-
po 30 aus. „Jeder ist Fußgänger 
- und wenn er nur zu seinem 
Auto geht“, sagt der stellver­-
tretende Bundesvorsitzende 
der Gewerkschaft der Polizei 
(GdP), Michael Mertens. Die Si-
cherheit von Fußgängerinnen 
und Fußgängern gehe daher 
alle an. Vor dem Hintergrund 
der alternden Gesellschaft for-
dern Fachleute: Wer zu Fuß 
geht, soll besser geschützt 
werden. Die konkreten Pläne 
dafür gehen auseinander.

Zahlen des Statistischen 
Bundesamtes zeigen: Mit 
neun Prozent waren Fußgän-
ger im Jahr 2023 die zweit-
größte Gruppe der Unfallbe-
teiligten nach Autofahrern. 
Die Zahl der verunglückten 
Fußgänger lag dabei mit 
33.504 fast wieder auf dem 
Vor-Corona-Niveau von 34.815 
im Jahr 2019. Die Zahl der 
­Getöteten war mit 449 sogar 
darüber (2019: 429). Unter 15-
Jährige sowie Menschen über 
75 Jahre waren dabei am häu-
figsten in Unfälle verwickelt.

Tempo 30 innerorts

Mertens fordert daher etwa 
eine Regelgeschwindigkeit 
von 30 Kilometern pro Stunde 
innerorts. Wo Fußwege ausrei-
chend abgesichert seien, kön-
ne auch mit 50 Stunden­-
kilometern oder schneller ge-
fahren werden. „Das schmerzt 

mich als Autofahrer auch, aber 
ich würde es machen.“ Mit 
einer Änderung der Straßen-
verkehrsordnung wurde es 
Kommunen 2024 bereits er-
leichtert, 30er-Zonen einzu-
führen. Auch höhere Bußgel-
der würden laut dem Polizis-
ten für mehr Verkehrssicher-
heit sorgen. „Wir sind europa-
weit der Discounter bei den 
Bußgeldern“, betont Mertens.

Vor allem aber müssten 
Verstöße wie Falschparken 
oder zu schnelles Fahren kon-
sequenter geahndet werden, 
sagt Verkehrsplanerin Katalin 
Saary von der Vereinigung für 
Stadt-, Regional- und Landes-
planung. Vor allem falsch par-

kende Autos führten häufig zu 
Unfällen, weil Fußgänger zu 
spät gesehen werden. Nach 
einer Studie der Unfall­-
forschung der Versicherer 
spielen bei jedem fünften ­Fuß- 
und Radverkehrsunfall par-
kende Autos eine Rolle. Helfen 
könnten dabei mehr soge-
nannte Gehwegnasen – also 
vorgezogene Bürgersteige, die 
die Fahrbahn an Querungen 
schmaler machen, so Saary.

Generell brauche es ein 
Umdenken bei der Verkehrs-
planung: Es müsse zuerst an 
Fußgänger gedacht werden. 
Parkplätze sollten erst dann 
eine Rolle spielen, wenn noch 
Platz übrig sei. Fußwege, so 

Saary, müssten attraktiver 
werden, damit sie genutzt 
werden – etwa durch Grün- 
und Schattenflächen oder 
Sitzgelegenheiten.

Meist Autofahrer schuld

Vom 29. Januar an wollen 
Fachleute beim Verkehrsge-
richtstag in Goslar über das 
Thema sprechen. Der drei­-
tägige Kongress zählt  zu den 
wichtigsten Treffen von Ver-
kehrssicherheits- und Rechts-
experten in Deutschland und 
endet mit Empfehlungen an 
den Gesetzgeber.

Zahlen des Statistischen 
Bundesamtes zeigen: Die 

meisten Unfälle von Fußgän-
gern passieren mit Autos. In 
rund 77 Prozent der Fälle wa-
ren dabei 2023 die Autofahrer 
schuld. „Oft passieren Unfälle, 
wenn Fußgänger eine Straße 
überqueren wollen“, sagt der 
Leiter der Unfallprävention 
bei der Björn-Steiger-Stiftung, 
Siegfried Brockmann.

Praktisch würden mehr 
Zebrastreifen, Ampeln und 
Verkehrsinseln helfen, sagt 
Unfallforscherin Kirstin Zeid-
ler vom Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirt-
schaft. Wichtig sei, mit Ver-
kehrsbeobachtungen heraus-
zufinden, wo Querungshilfen 
tatsächlich benötigt werden. 

Zum Schutz von Fußgängern fordert die Polizeigewerkschaft 30 Kilometer pro Stunde innerorts. dpa-BILD: Gollnow

Verkehrsgerichtstag  Vorschläge reichen von Gehwegnasen bis hin zu intelligenten Ampeln

Fachleute: „Fußgänger besser schützen“

Umfrage im Auftrag des NDR. 
Die Linke müsste mit 5 Pro-
zent um den Einzug in die 
Bürgerschaft kämpfen. Die 
FDP und das BSW kämen auf 4 
Prozent.

Bei der Bürgerschaftswahl 
2020 war die SPD mit 39,2 Pro-
zent stärkste Kraft vor den 
Grünen mit 24,2 Prozent ge-
worden. Dahinter kamen die 
CDU (11,2 Prozent), die Linke 
(9,1 Prozent), die AfD (5,3 Pro-
zent) und die FDP (4,9 Pro-
zent).

ab und würden mit nur drei 
Prozent nicht in die Bürger-
schaft kommen. Die Partei 
Volt liegt unverändert bei drei 
Prozent.

Mitte Januar hatte das Mei-
nungsforschungsinstitut Inf-
ratest dimap bereits eine klare 
Mehrheit für Rot-Grün gese-
hen. Die SPD wäre mit 31 Pro-
zent stärkste Kraft, die Grünen 
hätten demnach 22 Prozent 
der Stimmen in Aussicht. Die 
CDU läge bei 17 Prozent, die 
AfD bei 9 Prozent, ergab die 

Von Bernhard Sprengel

Hamburg – Fünf Wochen vor 
der Hamburger Bürgerschafts-
wahl baut die SPD in einer 
neuen Umfrage ihren Vor-
sprung aus.

Laut der Befragung des Ins-
tituts Trend Research im Auf-
trag von „Zeit:Hamburg“ und 
Radio Hamburg gewinnen die 
Sozialdemokraten zwei Pro-
zentpunkte in der Wähler-
gunst im Vergleich zum Vor-
monat und liegen nun bei 34 

Prozent. Die Grünen bleiben 
bei 20 Prozent. Damit könnte 
Bürgermeister Peter Tschent-
scher (SPD) bequem weiterre-
gieren. 

Die AfD steigert sich um 
einen Punkt auf nun 11 Pro-
zent. Die CDU verliert einen 
Prozentpunkt und ist jetzt bei 
16 Prozent, die Linke rutscht 
ebenfalls um einen Punkt ab 
auf 6 Prozent.

Auch das Bündnis Sahra 
Wagenknecht (BSW) und die 
FDP geben jeweils einen Punkt 

Bürgerschaft  Wahl am 2. März – Grüne stagnieren bei 20 Prozent
SPD baut Vorsprung in Hamburg  aus Krankenstand  

sinkt leicht
Hannover/dpa – Der Kranken-
stand in Niedersachsen ist 
2024 im Vergleich mit dem Re-
kordstand des Vorjahres leicht 
gesunken. Landesweit habe 
der Krankenstand im vergan-
genen Jahr bei 5,5 Prozent ge-
legen – nach 5,7 Prozent im 
Jahr 2023, teilte die Kranken-
kasse DAK-Gesundheit zur 
Analyse der Daten von 
225.000 erwerbstätigen eige-
nen Versicherten im Land mit. 
Bundesweit lag der Kranken-
stand durchschnittlich bei 5,4 
Prozent. 

280125

Reiseveranstalter: A-ROSA Flussschiff GmbH, Loggerweg 5, 18055 Rostock. Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ Flussreise an Bord der A-ROSA SENA
mit 7 Nächten

▪ Premium alles inklusive mit Vollpension-
Plus: Frühstück, Mittag- & Abendessen
vom Genießer-Buffet mit Live-Cooking,
zusätzlich Einschiffungssnack sowie
Kaffee- & Teestunde

▪ Hochwertige Getränke ganztags
▪ Vorteilspreise auf Anwendungen im
SPA-ROSA

▪ Nutzung der Wasserstationen
▪ Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie
Sauna, Fitness & Whirlpool

▪ Bordunterhaltung mit lokalen Künstlern
▪ A-ROSA APP, E-Bikes nach Verfügbarkeit
▪ Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Sonderpreise pro Person:
2-Bettkabine
Balkon (Deck 2) ab € 1.398,–
Balkon (Deck 2/3) ab € 1.498,–
Balkon (Deck 3) ab € 1.598,–
Einzelkabinen ab € 2.397,– auf Anfrage buchbar,
begrenztes Kontingent. Es gelten die A-ROSA
Premium alles inklusive Bedingungen. Limitiertes
Kontingent.
Zusätzlich nur vorab buchbar:
Bahnfahrt 2. Klasse ab/bis DB-Heimatbahnhof
nach/von Köln p.P./Strecke € 89,–

TM10589

Rhein Erlebnis Amsterdam & Rotterdam
Flussreisen mit dem Balkonkabinenschiff A-ROSA SENA
ab/bis Köln – 4 Termine zwischen Mai und September 2025

Sparen Sie bis zu
€ 600,– p.P. bei Buchung
bis 25.03.2025!

Ihre Reisetermine 2025: 24.05.-31.05.
28.06.-05.07. | 05.07.-12.07. | 13.09.-20.09.

Route: Antwerpen – Rotterdam – Amsterdam
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURGMarkt 22 |Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr TELEFON 0441 9988-4335 |Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr E-MAIL leserreisen@NWZmedien.de ONLINENWZonline.de/leserreisen
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX steckt Deepseek-Schock gut weg
Der deutsche Aktien-

markt istmit kleinerenVerlusten in die
Woche gestartet. Der DAX verlor 0,5
Prozent auf 21.282 Punkte und schloss
damit klar über dem Tagestief von
21.082. Im Fokus stand der Technolo-
giesektor nach Veröffentlichung eines
neuen KI-Modells durch das chinesi-
sche Startup Deepseek. Die Deepseek-
KI braucht nur einen Bruchteil der

Chip-Leistung der bekannten KI-Mo-
delleausdemSiliconValleyunddieszu
einemBruchteilderKosten.„MitDeep-
seek haben die Chinesen gezeigt, dass
esauchmitdeutlichwenigerGeldmög-
lich ist, ein konkurrenzfähiges KI-Mo-
dell zu entwickeln. Dessen Code
zudem frei verfügbar ist, also für kom-
merzielleundakademischeZweckeko-
stenlosgenutztwerdenkann“, soCMC.

(DowJones)–

MDAX 26104,10 – 0,02 % P
Dividende € 27.1.25 ± % VT

Aixtron 0,40 13,14 -5,57
Aroundtown (LU) 0,07 2,73 1,52
Aurubis 1,40 72,80 -1,56
Auto1 Group 0,00 18,20 -1,14
Bechtle 0,70 30,70 -1,98
Bilfinger 1,80 48,25 -0,82
Carl Zeiss Med. 1,10 57,00 1,24
CTS Eventim 1,43 91,70 0,77
Deliv. Hero 0,00 25,63 0,83
Dt. Wohnen 0,04 23,05 2,22
Evonik 1,17 18,06 0,58
Evotec 0,00 8,21 0,55
Fraport 0,00 56,35 0,81
freenet NA 1,77 29,04 0,97
Fuchs Vz. 1,11 41,86 0,96
GEA Group 1,00 49,60 0
Gerresheimer 1,25 66,65 2,78
Hella 0,71 89,20 0,34
HelloFresh 0,00 11,43 0,26
Hensoldt 0,40 37,42 -2,65
Hochtief 4,40 135,60 -5,24
Hugo Boss NA 1,35 44,63 -2,15
Hypoport 0,00 212,40 -0,56
Jenoptik 0,35 21,20 -4,5
Jungheinrich 0,75 24,68 0,82
K+S NA 0,70 12,58 -0,12
Kion Group 0,70 34,81 -3,22
Knorr-Bremse 1,64 71,40 -0,14
Krones 2,20 130,00 -0,31
Lanxess 0,10 25,29 -0,78
LEG Immob. 2,45 75,20 2,12
Lufthansa vNA 0,30 6,27 1,55
Nemetschek 0,48 113,70 0,26
Nordex 0,00 11,46 -2,3
Puma 0,82 31,75 -0,94
Rational 13,50 849,00 -0,59

Redcare Ph. (NL) 0,00 121,60 -3,49
RTL Group (LU) 2,75 28,90 2,3
Schott Pharma 0,15 23,46 0,86
Scout24 1,20 92,15 0,49
Siltronic NA 1,20 43,28 -1,64
Ströer 1,85 57,00 0,53
TAG Imm. 0,00 13,22 2,56
Talanx 2,35 82,00 0,99
TeamViewer SE 0,00 11,13 0,04
thyssenkrupp 0,15 4,66 4,18
Traton 1,50 28,10 -1,23
TUI 0,00 7,86 -1,31
Utd. Internet NA 0,50 15,25 0,66
Wacker Chemie 3,00 64,56 -0,86

TEC-DAX 3630,90 – 0,47 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,75 -0,57
Berentzen 0,09 3,81 -0,26
Brem. Lagerh. 0,45 8,90 -5,32
CeWe Stift. 2,60 100,40 -1,18
Energiekontor 1,20 42,85 -1,15
EnviTec Biogas 3,00 28,70 -0,35
Frosta 2,00 71,50 0,7
H+R 0,10 3,74 -0,8
MeVis Medical 0,95 25,00 0
OHB 0,60 49,90 2,25
PNE 0,08 11,96 -0,5
Reed. Ekkenga 33,00 6.050,00 0
Trade & Value 0,00 1,18 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 11,20 0,72
Bor. Dortmund 0,06 3,26 0,77
Branicks Grp. 0,00 2,35 4,21
Ceconomy St. 0,00 2,73 3,57
Covestro 0,00 56,18 0

DAX 21282,18 – 0,53 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 27.01. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 255,10 + 0,24 W 160,20 _________P

_ 262,80
Airbus ° 2,80 165,90 W – 0,69 124,74 _________P

_ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 313,00 + 1,33 WW 238,30 __________P 313,80
BASF NA ° 3,40 46,91 W – 0,20 40,18 _____P

_____ 54,93
Bayer NA ° 0,11 21,45 + 2,63 WW 18,41 __P

________ 31,24
Beiersdorf 1,00 128,90 + 2,34 WW 120,10 ___P

_______ 147,80
BMW St. ° 6,00 81,04 + 2,79 WW 65,26 ___P

_______ 115,35
Brenntag NA 2,10 59,94 + 3,45 WWW 54,20 __P

________ 87,12
Commerzbank 0,35 18,10 W – 0,03 10,15 __________P 18,34
Continental 2,20 69,58 + 1,28 WW 51,02 _______P

___ 77,94
Daimler Truck 1,90 40,06 + 0,86 W 29,61 ______P

____ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 18,96 W – 0,49 11,52 __________P 19,22
Dt. Börse NA ° 3,80 237,80 + 1,23 WW 175,90 __________P 237,80
Dt. Post NA ° 1,85 35,84 + 0,48 W 33,03 __P

________ 44,99
Dt. Telekom ° 0,77 29,81 + 1,57 WW 20,73 _________P

_ 30,78
E.ON NA 0,53 10,94 + 0,83 W 10,44 _P

_________ 13,82
Fres. M.C.St. 1,19 46,79 + 0,30 W 32,51 _________P

_ 47,59
Fresenius 0,00 36,92 + 0,54 W 24,32 __________P 37,08
Hann. Rück NA 7,20 261,40 + 1,40 WW 208,90 _________P

_ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 134,90 WW – 1,71 81,94 __________P 137,30
Henkel Vz. 1,85 83,76 W – 0,02 66,86 ________P

__ 86,92
Infineon NA ° 0,35 33,38 WW – 1,88 27,80 _____P

_____ 38,81
Mercedes-Benz ° 5,30 57,62 + 1,46 WW 50,75 ___P

_______ 77,45
Merck 2,20 145,20 + 0,10 W 136,10 __P

________ 177,00
MTU Aero 2,00 325,20 W – 0,58 208,70 ________P

__ 350,20
Münch. R. vNA ° 15,00 531,00 + 1,57 WW 389,00 __________P 533,00
Porsche AG Vz. 2,31 62,80 + 1,91 WW 55,58 __P

________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 37,62 + 0,83 W 33,40 __P

________ 52,32
Qiagen 1,22 43,60 W – 0,34 36,59 _______P

___ 46,04
Rheinmetall 5,70 723,20 WW – 1,15 322,90 __________P 743,60
RWE St. 1,00 28,52 W – 0,66 27,76 _P

_________ 36,35
SAP ° 2,20 261,40 W – 0,82 159,84 __________P 264,85
Sartorius Vz. 0,74 250,30 + 0,52 W 199,50 ___P

_______ 383,70
Siem.Energy 0,00 48,32 WWWWWWWWWWW – 19,95 13,07 _______P

___ 60,40
Siem.Health. 0,95 53,78 + 0,56 W 47,31 ______P

____ 58,14
Siemens NA ° 4,70 201,40 WWW – 3,38 150,68 _________P

_ 210,05
Symrise 1,10 102,00 + 3,09 WWW 91,84 ___P

_______ 125,00
Vonovia NA 0,90 28,37 + 2,34 WW 23,74 _____P

_____ 33,93
VW Vz. ° 9,06 97,98 + 1,39 WW 78,86 ____P

______ 128,60
Zalando 0,00 34,73 + 3,67 WWW 18,11 _________P

_ 35,87

Telefónica (ES) 3,81 1,09
Tesla (US) 381,05 -1,64
TotalEnerg. (FR) ° 55,65 -0,04
UBS Group N (CH) 31,85 0,03
UniCredit (IT) ° 44,02 0,4
Unilever plc. (GB) 55,02 1,59
Vodafone (GB) 0,81 1,58
Volvo B (SE) 25,40 -0,94
Walmart (US) 91,45 1,5
Zurich Ins. Gr. (CH) 547,60 1,94

RENTENWERTE
27.1.25 24.1.25

5,5 Bund v. 00/31 117,51 117,26
4,75 Bund v. 03/34 119,24 118,83
4,0 Bund v. 05/37 114,19 113,69
2,5 Bund v. 12/44 96,67 95,98
0,5 Bund v. 15/25 99,91 99,90
1,0 Bund v. 15/25 99,21 99,22
0,5 Bund v. 16/26 98,23 98,21
0,0 Bund v. 16/26 96,72 96,69
0,25 Bund v. 17/27 96,21 96,15
0,0 Bund v. 19/29 90,54 90,38
0,0 BO S.181 20/25 99,50 99,48
0,0 BO S.182 20/25 98,38 98,37
0,0 BO S.183 21/26 97,42 97,41
0,0 BO S.184 21/26 96,42 96,37
4,5 Belgien 11/26 102,34 102,32
2,25 Luxemburg 13/28 98,72 101,00
0,01 Niedersachsen 21/26 97,22 97,20
4,375 Türkei 21/27 101,27 101,32

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab18.12.24 3,15%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab18.12.24 3,40%
Einlagefazilität ab18.12.24 3,00%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,4888%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,605%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,508%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 1,9915%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,1674%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 27.1.25 24.1.25
Krügerrand (1 oz) 2686,00 2721,00
Britannia (1 oz) 2686,00 2721,00
Am. Eagle (1 oz) 2686,00 2721,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1417,10 1435,50
Gold (1 kg) 85326,00 86465,00
Silber (1 kg) 1211,30 1234,51

NE-METALLE
Euro je 100 kg 27.1.25 24.1.25
ACI Kupfernot. (cunova) 281,00* 280,00*
ACI Kupfernotier. 1010,58 1032,54
Messing MS 58791,00 - 809,00 807,00
Zinn 99,9% 2934,00* 2928,00*

WÄHRUNGEN
Land/27.01. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6582/1,6782 1,6700
Dänemark 7,4422/7,4822 7,4625
England 0,8390/0,8430 0,8411
Japan 161,72/162,20 162,2100
Kanada 1,5042/1,5162 1,5096
Norwegen 11,7852/11,8332 11,8095
Schweden 11,4769/11,5249 11,4960
Schweiz 0,9421/0,9461 0,9453
Ungarn 406,17/411,37 408,7800
USA 1,0481/1,0541 1,0530

INVESTMENTFONDS
27.1.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 932,0 929,8
AGIF Alz EurpValA 136,9 137,9
All Stratfds Ba A 114,6 110,2 110,2
Concentra A 160,5 152,8 155,0
EuroInvGradeBdStra 96,12 95,97
Fondak A 222,2 211,7 213,9
Global Eq.Divid A 171,8 163,7 166,1
Industria A 154,2 146,8 148,6
InternRent A 44,42 43,13 42,97
Kapital Plus A 69,10 67,09 67,55
Trsy ShrtTrm+ € A 93,95 93,87
Verm. Europa A 54,82 52,21 52,58
Wachstum Eurol A 150,1 143,0 146,8
Deka Investments
AriDeka CF 97,62 92,74 94,01
BasisStr.Renten CF 106,4 105,3 105,2
BasisStrat Flex CF 131,2 126,4 126,8
DBA ausgewogen 136,5 131,3 131,2
DBA konservativ 108,5 106,4 106,4
DBA moderat 121,5 118,0 118,0
Deka Immob Europa 50,00 47,50 47,50
Deka-Europ.Bal. CF 56,37 54,73 54,95
DekaFonds CF 145,9 138,6 140,9
Deka-Indust 4.0 CF 255,3 246,0 249,2
Deka-NachAkDe TF 110,7 110,7 112,9
Deka-NachAkEu TF 103,9 103,9 105,1
Div.Strateg.CF A 224,5 216,4 217,0
DivStrategieEur CF 117,5 113,2 114,0
DWS
DWS Akkumula* 2330,2 2219,2 2215,0
DWS Artif Intel ND* 483,1 483,1 485,5
DWS ESG Investa* 237,7 226,3 224,0
DWS Europ. Opp LD* 459,7 437,8 435,7
DWS Eurovesta* 188,0 179,1 177,2
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,05 31,26 31,30
DWS Glbl Growth* 275,0 261,9 259,8
DWS Telemedia O ND* 288,2 288,2 288,3
DWS Top Europe* 210,8 202,7 201,4
DWS Top World* 209,0 200,9 200,6
DWS Vermbf.I LD* 340,6 324,3 324,0
DWS Vermbf.R LD* 15,93 15,46 15,49
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 137,3 137,3 137,7
PrivFd:Kontr.pro* 189,8 189,8 191,1
UniEuroRenta* 61,26 59,48 59,53
UniFonds* 70,41 67,06 66,95
UniGlobal* 487,8 464,6 470,1
UniImmo:Dt.* 101,1 96,29 96,18
UniImmo:Europa* 56,04 53,37 53,37
UniOpti4* 98,08 98,08 98,09
UniRak* 170,0 165,0 166,2
Sonstige
Commerz hausInvest 46,16 43,96 43,96
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,62 17,99 18,04
Fidelity In Euro Blue Chip* 30,15 28,65 28,66
Fidelity In European Growth* 21,74 20,66 20,72
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 29,02 27,35 27,39
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,76 23,46 23,67
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 113,2 109,9 109,9
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 191,8 182,7 184,6
ODDO BHF Sus G Eq* 274,4 261,3 261,0
ODDO BHF Green Bd CR* 276,9 268,8 269,3
H&A. G. Loys Global Kl. P* 32,81 31,25 31,32
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,1 96,29 96,18
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,04 53,37 53,37
Universal OLB Invest Balance* 126,3 123,2 123,7
Universal OLB Invest Dynamik* 166,0 160,3 161,7
Warburg Portf Dynamik A 160,6 153,0 154,0

Großbritannien S&P UK
1724,19 0,06%

Kanada S&P TSX
25249,11 -0,86%

USA Dow Jones
44445,13 0,05%
USA Nasdaq

19311,23 -3,22%

Frankreich CAC 40
7906,58 -0,27%

Indien Sensex
75366,17 -1,08%

Europa Euro Stoxx 50
5188,45 -0,59%

Japan Nikkei 225
39565,80 -0,92%

Brasilien Bovespa
123908,39 1,10%

Südafrika S&P SA 50
3670,07 1,42%

LEITBÖRSEN

Stand: 27.01./18.11 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 18,30 1,44
Dt. PfandbB 0,00 5,31 -0,19
Dürr 0,70 23,40 0,34
Encavis 0,00 17,50 0,29
Fielmann Gr. 1,00 41,05 -0,24
Grenke NA 0,47 16,80 0,12
Hapag-Lloyd 9,25 131,50 -0,83
Kontron 0,50 18,97 -2,52
Medigene NA 0,00 1,78 -2,09
Metro St. 0,55 3,96 0,64
Norma Group 0,45 16,26 0,25
Pfeiffer Vac. 7,32 155,20 0
ProS.Sat.1 0,05 5,53 3,76
Salzgitter 0,45 17,00 1,13
Schaeffler Inh. 0,44 4,10 0,07
Sixt St. 3,90 82,20 -1,38
SMA Solar 0,50 13,81 -4,89
Stabilus S.A 1,75 32,50 4,17
Stratec 0,55 32,80 -2,09
Utd. Internet NA 0,50 15,05 -0,53
Verbio 0,20 9,46 -1,36
VW St. 9,00 102,10 2,15

AUSLANDSAKTIEN
27.1.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 46,98 0,99
ABB NA (CH) 50,84 -5,85
Alphabet A (US) 185,38 -2,67
Amazon.com (US) 222,20 -0,69
Apple Inc. (US) 218,15 2,76
AT&T (US) 22,76 5,57

Bco Santander (ES) ° 4,91 0,16
BNP (FR) ° 64,31 1,16
Boeing (US) 166,16 -0,78
BP PLC (GB) 4,94 -0,77
Cisco (US) 56,01 -5,53
Citigroup (US) 76,97 -1,5
Coca-Cola (US) 60,18 2,45
Eni (IT) ° 13,48 0,61
Ericsson B (SE) 7,48 1,63
Exxon Mobil (US) 104,34 0,68
GE Aerospace (US) 184,50 -1,86
General Motors (US) 50,94 -0,91
Generali (IT) 30,14 1,72
GSK PLC (GB) 16,63 2,84
IBM (US) 211,80 -1,12
ING Groep (NL) ° 16,05 0,21
Int. C. Airl. (ES) 3,84 -1,13
Intel (US) 19,59 -1,64
Kühne+Nagel (CH) 206,90 1,12
McDonald’s (US) 275,35 1,23
Meta Platf. (US) 623,40 1,27
Microsoft (US) 407,15 -3,52
Nestlé NA (CH) 77,56 3,86
Novartis (CH) 92,22 2,17
Nvidia (US) 114,72 -15,71
Philips (NL) 25,97 1,56
Proct.&Gamb. (US) 159,42 2,06
Renault (FR) 49,31 -0,66
Soc. Gén. (FR) 30,39 1,11
Sony (JP) 20,37 1,93
Stellantis (NL) ° 12,98 1,39

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
KI-Donner belastet Tech-Werte 
Ernüchterung rund um das Trendthema Künstliche Intel-
ligenz (KI) hat auf die Stimmung des Dax gedrückt. Er war zwischenzeitlich um fast 1,5% ab-
gesackt, bevor er sich wieder fing. Erst am Freitag wurde bei 21.520 Punkten einen weiteren 

Höchststand erreicht. Für den US-technologielastigen 
Nasdaq 100 ging es rund 3% abwärts. Insbesondere 
Chipwerte wie Nvidia und Energiekonzerne verloren 
teils zweistellig. Hintergrund war das chinesische KI-
Start-up „DeepSeek“, das KI deutlich günstiger bei 
gleicher Effizienz wie die US-Tech-Giganten liefern 
soll. Siemens Energy verloren rund 20%.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 21280,32   – 0,54 % 

Von Niklas Wolf

Frankfurt/Main – Der jüngste 
Erfolg des chinesischen Start-
ups DeepSeek rund um Künst-
liche Intelligenz (KI) hat die 
Stimmung am deutschen Ak-
tienmarkt getrübt. Der Dax 
war am Montag zwischenzeit-
lich um fast 1,5 Prozent abge-
sackt, bevor er sich wieder fing 
und letztlich 0,53 Prozent tie-
fer bei 21.282,18 Punkten aus 
dem Handel ging. Erst am Frei-
tag hatte der deutsche Leitin-
dex bei 21.520 Zählern ein Re-
kordhoch erreicht. Der MDax 
der mittelgroßen Werte gab 
am Montag um 0,02 Prozent 
auf 26.104,10 Punkte nach.

DeepSeeks neuestes KI-Mo-
dell soll kosteneffizient sein 
und womöglich mit weniger 
starken Chips auskommen als 
die Modelle der etablierten 
Konkurrenz. Experten wollen 
die jüngsten Entwicklungen 
zwar nicht überbewerten, se-
hen aber Risiken für die US-
Dominanz beim Trendthema 
KI. „Plötzlich wirkt die Eupho-
rie um Künstliche Intelligenz 
wie ein Kartenhaus im Wind 

rich Kater, Chefvolkswirt der 
Dekabank.

Unternehmensseitig löste 
die Aufregung um DeepSeek 
spürbare Verluste bei Aktien 
aus der Chipindustrie aus. So 
verloren Infineon im Dax 1,9 
Prozent. Für die Papiere von 
Siltronic, Jenoptik und Aix-
tron ging es im MDax um 1,6 
bis 5,6 Prozent nach unten. Als 
Schlusslicht im Nebenwerte-
Index SDax verloren Süss Mi-
crotec 9,1 Prozent.

 Nvidia verlor so viel Wert 
an der US-Börse  wie kein ande-
res Unternehmen zuvor. Der 
Börsenwert brach am Montag 
zeitweise um mehr als 460 
Milliarden Dollar ein. Nvidia 
war damit immer noch rund 
drei Billionen Dollar wert.

Am Dax-Ende brachen die 
Anteilscheine von Siemens 
Energy um ein Fünftel ein. Der 
Energietechnik-Konzern hatte 
in der Vorwoche noch deutlich 
von der Fantasie für den glo-
balen Ausbau von Rechen-
zentren profitiert. 

Die Aktien von BASF verlo-
ren nach zunächst heftigen 
Schwankungen in Reaktion 

auf vorläufige Quartalszahlen 
am Ende nur 0,2 Prozent. Die 
Papiere von Stabilus hatten 
nach Eckzahlen zum ersten 
Geschäftsquartal ebenfalls 
stark geschwankt und gewan-
nen schlussendlich 4,8 Pro-
zent. 

Der Eurozonen-Leitindex 
EuroStoxx 50 verabschiedete 
sich 0,59 Prozent tiefer bei 
5.188,45 Punkten aus dem 
Handel. In den USA notierte 
der Dow Jones Industrial zum 
europäischen Handelsschluss 
leicht tiefer, während der tech-
nologielastige Nasdaq 100 um 
fast zwei Prozent absackte.

Der Euro kostete zuletzt 
1,0493 US-Dollar. Die Europäi-
sche Zentralbank setzte den 
Referenzkurs am Montag auf 
1,0530 (Freitag: 1,0472) US-Dol-
lar fest. Der Dollar kostete da-
mit 0,9496 (0,9549) Euro. Am 
Rentenmarkt gewann der Ren-
tenindex Rex 0,21 Prozent auf 
125,18 Punkte. Die Umlaufren-
dite fiel im Gegenzug von 2,50 
Prozent am Freitag auf 2,45 
Prozent zu. Der Bund-Future 
stieg um 0,27 Prozent auf 
131,69 Punkte.

und die hohen Bewertungen 
werden kritisch hinterfragt“, 
kommentierten die Experten 
von Index-Radar mit Blick auf 
die großen Technologiekon-
zerne in den Vereinigten Staa-

ten. Diese gerieten im frühen 
US-Handel teils deutlich unter 
Druck.

Ein zum Jahresstart leicht 
verbessertes Ifo-Geschäftskli-
ma geriet angesichts der KI-

Sorgen in den Hintergrund.  
„Selbst mit der Perspektive der 
nahen Bundestagswahl findet 
sich von Aufbruchsstimmung 
in der deutschen Wirtschaft 
keine Spur“, kommentierte Ul-

DeepSeeks neuestes KI-Modell soll kosteneffizient sein und womöglich mit weniger starken 
Chips auskommen als die Modelle der  Konkurrenz. dpa-BILD: Sebastian Gollnow

Börse  Start-up DeepSeek trübt Aktienmarkt in Deutschland und den USA – Risiken für die US-Dominanz bei Trendthema 

KI-Konkurrenz aus China schockt den  Dax 
A
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
thyssenkrupp 4,66 +4,18

Zalando 34,73 +3,67

Brenntag NA 59,94 +3,45

Symrise 102,00 +3,09

BMW St. 81,04 +2,79

Gerresheimer 66,65 +2,78

Bayer NA 21,45 +2,63

TAG Imm. 13,22 +2,56

Vonovia NA 28,37 +2,34

Beiersdorf 128,90 +2,34

Verlierer
Siem.Energy 48,32 –19,95

Süss M. Tec 45,25 –9,14

Aixtron 13,14 –5,57

Hochtief 135,60 –5,24

Jenoptik 21,20 –4,50

Atoss Softw. 112,60 –4,09

Formycon 52,80 –3,83

Redcare Ph. 121,60 –3,49

Siemens NA 201,40 –3,38

Kion Group 34,81 –3,22
Stand: 27.01.

5187,80

5219,37
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,45 %

2,50 %
VORTAG:

2733,94 $

2770,84 $
VORTAG:

75,74 $

78,43 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 21280,32 – 0,54 % P EURO (in Dollar) 1,0494 0,11 % INamen

Die IG Metall fordert von der 
künftigen Bundesregierung 
ein Sofortprogramm zur Si-
cherung von Industriearbeits-
plätzen. „Wir haben keine Zeit 
zu verlieren, ich glaube sogar: 
Wir haben nur noch einen 
Schuss frei“, sagte die Erste 
Vorsitzende der größten deut-
schen Gewerkschaft, Chris-
tiane Benner.  „Dieses Land 
braucht jetzt einen Plan für 
die Zukunft, die Menschen 
brauchen eine klare Perspekti-
ve.“ In der Industrie stehen 
Tausende Jobs auf der Kippe, 
zum Beispiel bei Autoherstel-
lern und deren Zulieferern so-
wie in der Stahlbranche. 

Klare Perspektiven

dpa-ArchivBILD: Wendt

Tabak

Wiesbaden/dpa – Der Absatz 
von Zigaretten in Deutschland 
ist erstmals seit 2019 wieder 
gestiegen. 2024 wurden 66,2 
Milliarden Zigaretten versteu-
ert. Das sind 3,5 Prozent oder 
2,2 Milliarden mehr als im Vor-
jahr, wie das Statistische Bun-
desamt mitteilt. Die Menge 
des versteuerten Tabak-Fein-
schnitts wuchs zum Vorjahr 
um 6,7 Prozent auf 25.152 Ton-
nen. Grund für das Absatzplus  
sei vor allem ein Vorzieheffekt 
wegen der Tabaksteuererhö-
hung zum 1. Januar 2025.

Mehr Zigaretten 
versteuert

Die Tabaksteuer wurde 
erhöht. dpa-Bild: Charisius

Was sonst noch wichtig ist

Playmobil

Frankfurt/Main/dpa – Die 
deutsche Bankenaufsicht Ba-
fin hat der Deutsche-Börse-
Tochter Crypto Finance und 
Bitpanda eine Lizenz für EU-
weite Geschäfte mit Bitcoin 
und anderen Digitalwährun-
gen erteilt. Dabei handelt es 
sich um eine MiCAR-Lizenz 
(Markets in Crypto-Assets Re-
gulation). Das ist eine regula-
torische Erlaubnis, die Finanz-
institute und Kryptodienst-
leister benötigen, um Dienst-
leistungen im Zusammen-
hang mit Kryptowerten inner-
halb der Europäischen Union 
anzubieten. Die beiden neuen 
Lizenz-Träger bedienen unter-
schiedliche Marktsegmente 
im Kryptomarkt. Bitpanda ist 
nach eigenen Angaben Euro-
pas führende Krypto-Platt-
form und spricht unter ande-
rem als Werbepartner des FC 
Bayern München vor allem 
private Verbraucher an.

Europäische
Kryptolizenz

Internet

München/dpa – Die Stimmung 
in der deutschen Wirtschaft 
hat sich zu Beginn des Jahres 
dank einer besseren Bewer-
tung der aktuellen Lage etwas 
verbessert. Das Ifo-Geschäfts-
klima stieg im Januar um 0,4 
Punkte auf 85,1 Zähler, wie das 
Ifo-Institut mitteilte. Dies ist 
der erste Anstieg nach zwei 
Rückschlägen in Folge. Volks-
wirte hatten mit wenig verän-
derten 84,8 Punkten gerech-
net. Die rund 9.000 vom Ifo-
Institut befragten Unterneh-
men blicken in Summe aller-
dings noch pessimistischer 
auf die Zukunft: Der Index-
wert für die Erwartungen an 
die künftigen Geschäfte sank 
weiter. Die aktuelle Geschäfts-
lage wurde hingegen im Janu-
ar besser eingeschätzt. Hier 
stieg der Unterindikator um 
1,0 Punkte auf 86,1 Punkte und 
damit deutlich stärker, als 
Analysten erwartet hatten.

Ifo-Geschäftsklima 
hellt sich auf

Konjunktur

Nürnberg/dpa – Mit einer 
Neuausrichtung der Marke 
und neuen Zielgruppen will  
Playmobil-Hersteller Horst 
Brandstätter Group wieder Rü-
ckenwind bekommen. „Wir 
wollen auf jeden Fall wieder 
signifikant wachsen und lang-
fristig wachsen“, sagte Playmo-
bil-Vorstand Bahri Kurter vor 
der Eröffnung der Spielwaren-
messe in Nürnberg. In den 
vergangenen Jahren war es für 
die Traditionsmarke nicht gut 
gelaufen. 700 Stellen hatte das 
Unternehmen abgebaut. 

Neuheiten fürs
Kinderzimmer

Neu: „Animals & 
Friends“ dpa-Bild: Playmobil

Von Christof Rührmair

München – In den zentralen E-
Automärkten weltweit sind 
vergangenes Jahr mehr als 
zehn Millionen rein batterie-
betriebene Fahrzeuge verkauft 
worden. Auf den 21 Märkten, 
die die Unternehmensbera-
tung PwC untersucht hat, er-
gaben sich 10,4 Millionen Ver-
käufe, wie aus einer Analyse 
hervorgeht, die der Nachrich-
tenagentur dpa vorab vorliegt. 
Das sind 14,3 Prozent mehr als 
vor einem Jahr. 

Das Wachstum hat sich da-
mit wohl deutlich verlang-
samt. 2023 hatte PwC noch ein 
Plus von 28 Prozent errechnet. 
Die Zahlen aus dem Vorjahr 
wurden inzwischen allerdings 
deutlich nach unten korri-
giert.

Hintergrund ist vor allem, 
dass PwC seine Erhebungsme-
thode für China korrigiert hat, 
um zu verhindern, dass von 
dort exportierte Fahrzeuge 
doppelt gezählt werden. Der 
Unterschied geht in die Hun-
derttausende.

China liegt deutlich
über dem Durchschnitt

Absolut dominanter Markt 
ist China mit knapp zwei Drit-
teln des Volumens – konkret 
6,7 Millionen reiner Elektro-
autos (BEVs). China liegt auch 
beim Wachstum mit gut 20 
Prozent deutlich über dem 
Durchschnitt – basierend auf 
den korrigierten Vorjahres-
zahlen. Dahinter folgen die 
USA mit 1,2 Millionen und 
einem Plus von 7,4 Prozent. 
Platz drei geht – anders als in 
der Vergangenheit – nicht an 

So lasse sich der starke Absatz 
in China zum Jahresende auch 
durch „eine Art Abwrackprä-
mie für den Kauf von E-Autos“ 
erklären.

Zurückgehaltene
Neuzulassungen

Insgesamt bremse 
Deutschland mit seiner 
Schwäche „die Dynamik des 
gesamten EU-Marktes aus“, 
hieß es von PwC. Hier gebe es 
allerdings einen Sondereffekt, 
der die aktuelle Misere zumin-
dest zum Teil erklärt: Weil die 
Hersteller 2025 deutlich mehr 
BEVs verkaufen müssen, um 
den verschärften CO2-Regeln 
zu genügen, hätten sie BEV-
Absätze aus dem vergangenen 
Jahr ins laufende Jahr verscho-
ben. Als Folge erwartet PwC zu 
Beginn des neuen Jahres einen 
Schub bei den Elektro-Zulas-
sungen.

Auch Thomas Peckruhn, Vi-
zepräsident des Zentralver-
bands Deutsches Kraftfahr-
zeuggewerbe (ZDK), hat die 
Verschiebung von Zulassun-
gen beobachtet. „Wir werden 
im Januar deutlich gestiegene 
Neuzulassungszahlen bei 
Elektroautos und Plug-in-Hyb-
riden sehen“, sagt er über den 
deutschen Markt. „Das ist aber 
keine Wende, sondern nur ein 
Strohfeuer.“

Deutlich stärker als bei den 
reinen Elektroautos fiel 2024 
das Wachstum bei Plug-in-
Hybriden aus. Hier ging es in 
den untersuchten Märkten 
um 56 Prozent auf 6,2 Millio-
nen nach oben. Bei Hybriden 
ohne Stecker lagt das Wachs-
tum bei 18 Prozent auf 8,9 Mil-
lionen.

Automobilindustrie  So viel verkauft wie noch nie – Deutschland verliert seinen Platz unter den Top drei

Globaler E-Automarkt wächst langsamer

Deutschland, sondern das Ver-
einigte Königreich (UK) mit 
382.000 BEVs. Das waren gut 
21 Prozent mehr als im Vor-
jahr. Deutschland fällt da-

gegen knapp auf Platz vier, 
weil der hiesige Elektroauto-
markt nach dem Wegfall der 
Kaufprämie vergangenes Jahr 
um gut 27 Prozent auf 381.000 

Autos eingebro-
chen war. 

Auch in an-
deren europäi-
schen Märkten 
wie Frankreich, 
Österreich, Ita-
lien, der 
Schweiz oder 
Schweden ging 
es mit den Stro-
mern nach 
unten, die Rück-
gänge fielen 
dort auf niedri-
gerer Basis aber 
milder aus als in 
Deutschland.

„Aktuell zeigt 
sich, dass der 

globale E-Auto-Markt weiter-
hin stark von externen Fakto-
ren abhängt“, sagt Jörn Neu-
hausen von der zu PwC gehö-
renden Beratung „Strategy&“. 

Neuwagen stehen zur Auslieferung bereit: Der Hersteller Volkswagen hat Probleme, weiter 
so viele Autos zu verkaufen wie früher. dpa-SymbolBILD: Schmidt

E-Automarkt
Verkaufte Elektroautos (ausschließlich Batterieantrieb, keine Hybridfahrzeuge)

Quelle: PwC*Anteil an allen verkauften Autos im jeweiligen Land108364

2024 Veränderung zu 2023 in % Marktanteil* 2024, in %

Deutschland 380 609 13,5

Schweiz 46 141 19,3

Japan 34 057 1,3

Frankreich 291 143 16,9

China 6 738 000 26,3 %

Norwegen 114 212 88,9

USA 1 248 575 7,9

–27,4

–12,5

–22,6

–2,4

+20,2 %

+9,4

+7,5

New York/dpa – Ein chinesi-
sches Start-up hat mit der Aus-
sicht auf günstigere Entwick-
lung Künstlicher Intelligenz 
am Montag ein Börsenbeben 
ausgelöst. Die Firma DeepSeek 
gibt an, ihre KI-Modelle mit 
einem Bruchteil der bisher üb-
lichen Kosten entwickelt zu 
haben. Die Anleger reagierten 
schockiert. Vor allem ließen 
sie die Aktie des Chipkonzerns 
Nvidia um bis zu 17 Prozent 
fallen. Das drückte den Markt-
wert zeitweise um mehr als 
500 Milliarden Dollar – ein Re-
kord für die US-Börsen.

Bisher ging man davon aus, 
dass für das Training von KI-
Modellen weiterhin gewaltige 
Mengen an Computer-Leis-
tung notwendig sein werden. 
Das ließ vor allem Aktien von 
Nvidia in atemberaubende 
Höhen steigen. Denn Chipsys-
teme des Konzerns spielen 
eine Schlüsselrolle für KI. 

China-Start-up 
schockiert Börse 

Günstiges KI-Modell

Brüssel/Gent/dpa – Coca-Cola 
ruft zahlreiche Softdrinks aus 
Getränkedosen und Glasfla-
schen zurück. Dies geschehe 
aufgrund eines zu hohen 
Chloratgehalts und in Abspra-
che mit den zuständigen Be-
hörden in Belgien und Luxem-
burg, teilte das Unternehmen 
am Montagabend in Brüssel 
mit. Man gehe jedoch von 
einem sehr geringen Risiko 
für Verbraucher aus. Chlorat 
hemmt die Aufnahme von Jod 
in die Schilddrüse. 

Nach Angaben der Nach-
richtenagentur Belga wurden 
die Produkte  auch in Deutsch-
land vertrieben. Sie seien zwi-
schen dem 23. November und 
dem 3. Dezember am Standort  
in Gent hergestellt worden, sie 
haben den mit Produktions-
code von 328 GE bis 338 GE. 
Eine genaue Liste hat Coca-
Cola im Netz veröffentlicht. 
P@ ol.de/cola-liste

Coca-Cola ruft 
Produkte zurück 

Softdrinks 

A
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Der Arzt und Fernsehjourna-
list Eckart von Hirschhausen 
(57) wünscht sich im Bundes-
tagswahlkampf mehr Diskus-
sionen über Künstliche Intelli-
genz (KI) und Fake News. „Es 
geht darum, wie wir künftig 
noch den Wahrheitsgehalt 
von Informationen feststellen 
wollen“, sagte Hirschhausen 
der dpa. Er selbst sei davon be-
troffen, weil im Internet mit KI 
hergestellte Videos kursierten, 
in denen er vorgeblich be-
stimmte Medikamente emp-
fiehlt. „Das ist absolut grotesk, 
wirkt aber verblüffend echt. 
Meine Stimme ist fast perfekt 
getroffen, und absolut lippen-
synchron wird mir dann etwas 
in den Mund gelegt zu Bildern, 
die aus „Markus Lanz“ oder 
„Maischberger“ stammen.“
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Microsoft-Gründer Bill Gates 
hat die Scheidung von Melin-
da als „Fehler“ bezeichnet. 
„Das war der Fehler, den ich 
am meisten bereue“, sagte der 
69-Jährige der britischen 
„Times“. „Das muss nach oben 
auf die Liste. Es gibt andere Sa-
chen, aber keine, die etwas be-
deuten. Die Scheidungssache 
war elend für Melinda und 
mich für mindestens zwei Jah-
re.“ Der 1955 in der US-West-
küstenmetropole Seattle ge-
borene Gates gilt als einer der 
reichsten Menschen der Welt. 
2021 hatte er sich nach rund 27 
Ehejahren von seiner Frau Me-
linda scheiden lassen, das Paar 
hat drei volljährige Kinder.
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Für die ARD-Krimiserie „Mor-
den im Norden“ ermittelt 
Sven Martinek als Hauptkom-
missar Finn Kiesewetter an 
der Ostseeküste. Im Winter 
zieht es den 60-Jährigen da-
gegen Richtung Süden, wie er 
der dpa erzählte. Martinek, der 
mit seiner Lebensgefährtin 
bei Berlin wohnt, hat auf Mal-
lorca einen Zweitwohnsitz. 
„Hier laufen die Uhren einfach 
langsamer. Es gibt nicht diese 
Hektik, wie man sie aus Groß-
städten wie Berlin oder Ham-
burg kennt“, sagte der Schau-
spieler in einem Telefonat. „Es 
ist wunderschön, morgens 
aufzustehen und das Meer um 
die Ecke zu sehen. Ich gehe je-
den Morgen schwimmen, bin 
ein absoluter Meer-Fan.“ 

Mit kurzen Hosen und teilwei-
se nackten Oberkörpern ist 
eine Wandergruppe auf den 
1.141 Meter hohen Brocken-
gipfel gewandert. „Das extre-
me war, es war sehr windig, 
es war sehr feucht“, sagte 
Daniel Ruppert nach dem 
Aufstieg. In einem mehrtägi-
gen Kurs bereitete der Atem- 
und Kältetrainer die Gruppe 
nach eigenen Angaben auf 
den Brockenaufstieg vor. Auf 
dem Brocken herrschten am 
Montag Temperaturen um 
zwei Grad Celsius. Dazu gab 
es teils schwere Sturmböen 
bis 100 km/h. dpa-BILD: Bein

Extreme
Wanderung
auf Brocken

Von Sabine Glaubitz

Paris – Kurze Haare, runde 
Brille, dazu meist ein Outfit, 
das lässig und entspannt 
wirkt. Eine Frau, die in sich 
ruht. Von dem bewegten Lie-
besleben des fürstlichen „En-
fant terrible“, das sich einst in 
einem Videoclip im knappen 
Bikinihöschen auf dem Strand 
räkelte, zeugen nur noch die 
Schlagzeilen alter Zeitungen. 
Heute geht Stéphanie von Mo-
naco, die am 1. Februar 60 Jah-
re alt wird, in ihrer Rolle als 
Wohltäterin, dreifache Mutter 
und Großmutter zweier Enke-
linnen auf.

Ihr jüngstes Enkelkind, 
Constance, kam Anfang De-
zember 2024 zur Welt. Das sei 
ein unglaubliches Glück, sagte 
die Prinzessin in einem Inter-
view mit der Frauenzeitschrift 
„Gala“. Zu der zweifachen stol-
zen Großmutter haben sie ihr 
Sohn Louis und dessen Frau 
Marie gemacht. 

Über ihre Rolle als Groß-
mutter begeisterte sie sich 
auch in der Wochenzeitung 
„Point de Vue“: „Ich freue 
mich sehr für die beiden und 
egoistischerweise auch für 
mich als Großmutter. Ich 
freue mich sehr, es wieder zu 
sein, denn es ist ein schönes 
Abenteuer.“

Clan-Chefin

Louis ist Stéphanies ältes-
tes Kind. Der 32-Jährige 
stammt aus ihrer Beziehung 
zu dem Ex-Leibwächter Daniel 
Ducruet, von dem sie auch die 
30-jährige Tochter Pauline hat. 

er Stern am Musikhimmel er-
strahlte die Pop-Prinzessin je-
doch nur kurze Zeit. Auch ihre 
Karriere als Designerin war 
von kurzer Dauer. 1985 lan-
cierte sie „Pool Position“, eine 
Kollektion von Badeanzügen 
und Strandbekleidung, für die 
sie auch als Mannequin 
posierte. Ein Abenteuer, das 
1987 endete.

Ihrer Tochter Pauline hat 
Stéphanie ihre einstige Liebe 
zur Mode vermacht. 2018 lan-
cierte die junge Frau ihre Kol-
lektion „Alter Design“ – um-
weltbewusst und unisex. Und 
Camille hat die karitative Ader 
ihrer Mutter geerbt. 

Nach dem tödlichen Unfall 
einer ihrer Freunde rief sie „Be 
Safe Monaco“ ins Leben, ein 
Verein der gegen Trunkenheit 
Jugendlicher am Steuer 
kämpft. Auch Stéphanies Lei-
denschaft für die Zirkuswelt 
teilt sie mit ihr. Seit Jahren 
schon steht Camille an ihrer 
Seite, wenn sich alljährlich der 
Vorhang zum Start des Inter-
nationalen Zirkusfestivals von 
Monte-Carlo öffnet, dessen 
Präsidentin Stéphanie ist. Seit 
dem Tod ihres Vaters Rainier 
III. im Jahr 2005 findet das 
Event unter ihrer Schirmherr-
schaft statt. 

Im Jahr 2004 hat Stéphanie 
die Aids-Hilfe-Vereinigung 
Fight Aids Monaco gegründet, 
der sie seitdem vorsteht. 2006 
wurde die Prinzessin zur Son-
derbeauftragten der interna-
tionalen Organisation UN-
AIDS ernannt, die sich dem 
Kampf gegen HIV/AIDS wid-
met. Heute ist sie deren „Bot-
schafterin des guten Willens“. 

Ihr drittes Kind, die 26-jährige 
Camille, stammt aus ihrer Be-
ziehung mit Jean-Raymond 
Gottlieb, ebenfalls einer ihrer 
früheren Leibwächter. 

„Die Familie ist der stärkste 
Anker, den man haben kann“, 
sagte sie der „Gala“. Sie mag 
große Familien, in denen alle 
zusammenkämen. Das sei ihr 
und ihren Kindern gelungen. 
Sie hätten einen kleinen Ko-
kon geschaffen. Stéphanie 
selbst hat ihre Mutter mit 17 
Jahren verloren. Sie saß in 
dem Auto, mit dem 1982 Patri-
cia Gracia verunglückte. 

Die Boulevardpresse liebte 
Stéphanie, deren Liebesleben 
immer wieder für Schlagzeilen 
sorgte. Statt Adlige und reiche 
Männer zu lieben, schenkte 
sie ihr Herz Leibwächtern, Zir-
kuskünstlern und anderen un-
konventionellen Partnern. 
Doch keine ihrer Beziehungen 
hielt lange. 

Von Ducruet, den sie 1995 
nach der Geburt ihrer beiden 
Kinder Louis und Pauline hei-

ratete, ließ sie sich nur ein Jahr 
später scheiden. Sie verzieh 
ihm seinen Flirt mit einer bel-
gischen Stripperin nicht.

Das Verhältnis zu Gottlieb 
ging kurze Zeit nach der Ge-
burt von Camille in die Brü-
che. Die heimliche Hochzeit 
im September 2003 mit dem 
fast zehn Jahre jüngeren Zir-
kuskünstler Adans Lopez Pe-
res war erneut gefundenes 
Fressen für die Boulevardpres-
se – ebenso die Scheidung 14 
Monate später. 

Popstar und Designerin

Ohne Rücksicht auf Etiket-
ten versuchte sie in den 
1980er-Jahren, sich als Sänge-
rin und Künstlerin einen Na-
men zu machen. Ihre erste 
Platte Mitte der 80er-Jahre mit 
dem Titel „Ouragan“ (englisch: 
„Irresistible“) eroberte die 
Charts in mehreren Ländern. 

Auch „One Love To Give“, 
ihre Single-Auskopplung, 
stürmte die Hitlisten. Als neu-

Prinzessin Stephanie von Monaco bei einer Messe zum Na-
tionalfeiertag in Monaco. Nun wird sie 60. BILD: Daniel Cole/AP/dpa

Porträt  Stéphanie von Monaco wird 60 – Über Familie und soziales Engagement

Die wilden Zeiten sind vorbei 

Von Simon Sachseder

Aschaffenburg – Fünf Tage 
nach der Gewalttat in Aschaf-
fenburg hat sich die Familie 
des getöteten 41-Jährigen be-
stürzt über eine Instrumenta-
lisierung im Netz gezeigt.

Nicht politisch aktiv

„Kai-Uwe war weder poli-
tisch aktiv noch einer Partei 
zugehörig. Es gibt keine Bilder 

von ihm im Internet. Die dort 
gezeigten Fotos, auch mit Par-
teihintergrund, sind eine Fäl-
schung. Wir sind zutiefst be-
stürzt über dieses respektlose 
Verhalten und bitten darum, 
unseren Schmerz nicht auszu-
nutzen“, schrieb die Familie in 
einem von der Polizei verbrei-
teten Statement.

Am Mittwochmittag soll 
ein 28 Jahre alter Afghane in 
einem Aschaffenburger Park 
ihm offensichtlich unbekann-

te Menschen mit einem Mes-
ser angegriffen haben. Ein 
zweijähriger Junge marokka-
nischer Herkunft und der 41-
jährige Deutsche starben. 

Wollte Kinder schützen

Er hatte sich den Ermittlun-
gen zufolge zwischen die Kin-
dergartengruppe und den An-
greifer gestellt und so mögli-
cherweise weitere Opfer ver-
hindert. Bereits kurz nach der 

Tat machten vermeintliche 
Bilder und Namen des Getöte-
ten im Netz die Runde.

Die Familie von Kai-Uwe 
bat darum zu respektieren, 
„dass wir unseren Verlust in 
Ruhe und außerhalb der Öf-
fentlichkeit verarbeiten möch-
ten“.

Sie bedankte sich in dem 
Statement für die große An-
teilnahme und sprach der Fa-
milie des getöteten Zweijähri-
gen ihr Beileid aus.

Opfer-Familie ist „zutiefst bestürzt“
Kriminalität  41-Jähriger in Aschaffenburg getötet – Instrumentalisierung im Netz

Berlin/dpa – Eine Muslimin in 
Berlin erhält keine Ausnahme-
genehmigung dafür, mit Ge-
sichtsschleier Auto zu fahren. 
Die zuständige Straßenver-
kehrsbehörde habe diese der 
33-Jährigen zu Recht verwehrt, 
entschied das Verwaltungsge-
richt Berlin. Wer Auto fahre, 
müsse erkennbar sein, be-
gründeten die Richter unter 
anderem. Das Urteil ist nicht 
rechtskräftig. (Az.: VG 11 K 
61/24)

Die 33-Jährige berief sich 
vor Gericht auf ihre religiöse 
Überzeugung und wollte eine 
Erlaubnis für das Tragen eines 
Nikab erreichen, bei dem das 
Gesicht mit Ausnahme eines 
Sehschlitzes bedeckt ist. Die 
Mutter von drei Kindern sieht 
sich in ihren Grundrechten 
verletzt.

Sie wolle selbst entschei-
den, wer etwas von ihr zu se-
hen bekomme, argumentiert 
die Deutsche unter anderem. 
Sie ist nach eigenen Angaben 
2016 zum muslimischen Glau-
ben konvertiert.

Nach der Straßenverkehrs-
ordnung darf der Lenker eines 
Kraftfahrzeugs sein Gesicht 
nicht verhüllen oder verde-
cken. Er muss erkennbar blei-
ben. Die Straßenverkehrsbe-
hörde kann jedoch in Ausfäl-
len davon absehen. 

Autofahren 
mit Gesichts-
schleier 
nicht erlaubt 

Bolu/dpa – Nach dem verhee-
renden Hotelbrand in einem 
türkischen Skigebiet mit 78 
Toten sind inzwischen 19 
Menschen in Untersuchungs-
haft genommen worden. Da-
runter sind nach Angaben der 
staatlichen Nachrichtenagen-
tur Anadolu der Besitzer sowie 
der Manager des Hotels, der 
Chef der lokalen Feuerwehr 
und der stellvertretende Bür-
germeister der Stadt Bolu. Zu-
dem sei ein Mitarbeiter einer 
zuständigen Inspektionsfirma 
zur Fahndung ausgeschrieben 
worden. Das Feuer war vergan-
gene Woche in einem Skihotel 
mit mehr als 230 Gästen in der 
Provinz Bolu ausgebrochen. 

19 Menschen 
in Haft nach
Hotelbrand
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Wassermangel und Insekten setzen Bäumen zu
Interview  Arborist Alexander Ahlers aus Bösel berichtet über die Auswirkungen des Klimawandels auf heimische Bäume

Von Eva Dahlmann-Aulike

Der Klimawandel betrifft 
schon jetzt sehr viele Bereiche 
des Lebens. Viele Fachleute se-
hen dessen Auswirkungen 
schon seit Jahren – auch Forst-
wirte, Waldbesitzer und 
Baumfachleute. Arborist 
(Baumpfleger im Siedlungsbe-
reich) Alexander Ahlers aus 
Bösel und seine Baumpfleger-
kollegen haben als Experten 
gerade Hochsaison, denn Pfle-
geschnitte werden in der Win-
terzeit gemacht. 

Welche Auswirkungen hat der 
Klimawandel auf heimische 
Bäume?
Alexander Ahlers: Sie erleiden 
Stress durch verschiedene Ext-
remwetterereignisse zum Bei-
spiel durch lange Hitze-/Tro-
ckenperioden, Stürme oder 
aufgrund von Temperatur-
schwankungen und sind da-
durch anfälliger gegenüber 
Pilzen und anderen Schädlin-
gen. Wiederholen sich Tro-
ckenperioden über mehrere 
Sommer wie zum Beispiel 
2018 und 2019 kann es bei ei-
nigen Baumarten vorkom-
men, dass ganze Bäume ab-
sterben. Neobiotische Krank-
heitserreger breiten sich 
schneller aus. Im milden Früh-
jahr profitiert der Eichenpro-
zessionsspinner dadurch, dass 
der Larvenschlupf zeitgleich 
mit dem Blattaustrieb erfolgt 
und die Larven sofort Fraßma-
terial haben. Bei Stadtbäumen 
kommen zusätzliche Belas-
tungen wie Bodenverdichtun-
gen und -versiegelungen, Salz-
einträge im Winter, Nährstoff-
mangel, Luftverschmutzun-
gen oder Anfahrschäden hin-
zu. Zudem zählen Städte und 
Kommunen zu regelrechten 
Wärmeinseln. Bäume im urba-
nen Bereich haben es aus die-
sen Gründen ohnehin schon 
deutlich schwerer als Wald-
bäume und der Klimawandel 
tut sein Übriges daran.

Kann man die Veränderungen 
auch als Laie erkennen?
Ahlers: Einige Baumarten be-
ginnen viel zu früh mit der 
Herbstfärbung. Ein weiteres 
Beispiel für Stress ist der enor-
me Blattabwurf während des 
trockenen Sommers. Dabei 
stößt der Baum grüne Blätter 
ab, um die komplette Blatt-
masse nicht mehr versorgen 
zu müssen. Die Baumkronen 
erscheinen dadurch lichter 
und dünner. Für den Laien er-
kennbar sind außerdem das 
klassische Beispiel des Fich-
tensterbens. Die Trockenheit 
fungiert als „Primärschäd-
ling“, der Sekundärschädling 
ist der Borkenkäfer. Die Fichte 
schafft es durch den Wasser-
mangel nicht mehr, den Käfer 
mit genug Harz „herauszuspü-
len“.

werde, ob der Böseler seinen 
Führerschein behalten darf. 
Das unerlaubte Entfernen 
vom Unfallort kann mit einer 
Geld- oder einer Freiheitsstra-
fe von bis zu drei Jahren ge-
ahndet werden.

der 72-Jährige, ohne sich um 
eine Schadensregulierung zu 
bemühen“, teilt die Polizei mit. 
In beiden Fällen habe Alkohol 
keine Rolle gespielt. Es sei ein 
Hinweis an die Führerschein-
behörde ergangen, die prüfen 

war der 72-Jährige bereits 
gegen 16 Uhr beim Rangieren 
gegen ein anderes Fahrzeug 
gefahren. Hier wird der Sach-
schaden auf 2000 Euro ge-
schätzt.

 „Auch hier entfernte sich 

Euro an und fuhr weiter. Die 
Polizei fand den beschädigten 
Wagen des Mannes in der nä-
heren Umgebung.

Auf dem Parkplatz eines 
Mehrfamilienhauses an der 
Friesoyther Straße in Bösel 

Von Eva Dahlmann-Aulike

Bösel – Ein 72-jähriger Böseler 
hat am Wochenende zwei Un-
fälle verursacht und in beiden 
Fällen Fahrerflucht begangen. 
Zum ersten Vorfall kam es laut 

Polizei in der Zeit von Sams-
tag, 22 Uhr, und Sonntag, 11.30 
Uhr, am Mörikeweg in Bösel. 
Dort beschädigte der Böseler 
mit seinem Pkw den Zaun 
eines Grundstücks, richtete 
einen Schaden von rund 3500 

Polizei  72-jähriger Böseler verursachte am Wochenende zwei Unfälle – Alkohol habe keine Rolle gespielt
Rentner begeht zweimal Unfallflucht

Plätze zu unterstützen.

Welche Strategien sollten Pri-
vatleute verfolgen, wenn sie 
Bäume pflanzen wollen?
Ahlers: Nach der richtigen 
Baumartenauswahl (Klimafes-
tigkeit, Standortanspruch, ma-
ximale Wuchsgröße des Bau-
mes und dem damit verbun-
denen Platzbedarf) ist die An-
wuchspflege eines Baumes 
von besonderer Bedeutung. 
Zu beachten ist, dass das 
Pflanzloch doppelt so breit 
wie der Wurzelballen ist. 
Nachdem der Baum mittig ins 
Pflanzloch gesetzt ist, den 
Baum ausrichten, das Pflanz-
loch mit Erde befüllen und 
vorsichtig antreten. Um den 
nicht angewurzelten Baum 
sturmsicher zu machen, müs-
sen Stützpfähle angebracht 
werden. Bei einigen dünnbor-
kigen Bäumen sollte noch ein 
Weißanstrich vorgenommen 
werden, um den Baumstamm 
vor Rindennekrosen und Son-
nenbrand zu schützen. Bis ins 
dritte Standjahr sollte der 
Baum regelmäßig gewässert 
werden.

Was können Privatleute, Grup-
pe oder Organisationen tun, 
um Bäumen und Wäldern zu 
helfen?
Ahlers: Besonders Altbäume, 
Solitäre, Alleen oder Gruppie-
rungen im urbanen Bereich 
sollten nach Möglichkeit nur 
wenigen Schnittmaßnahmen 
wie Lichtraumprofilschnitt, 
Totholzentfernung oder bei 
Schnittmaßnahmen nach Ast-
ausbrüchen ausgesetzt sein. Je 
stärker die Schnittmaßnah-
men sind, desto mehr bieten 
sie Erregern und Parasiten 
Eintrittsmöglichkeiten in 
einen durch den Klimawandel 
gestressten Baum. Am besten 
lässt man die Bäume, soweit 
es den Möglichkeiten ent-
spricht, unberührt. Darüber 
hinaus kann oft nur eine Fach-
firma helfen, zum Beispiel 
wenn erhebliche Bodenver-
dichtung oder Staunässe be-
hoben werden muss.

Zur Person

Der 27-Jährige Böseler Ale-
xander Ahlers hat Arboristik 
– Baumpflege – an der 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften und Kunst 
(HAWK) in Göttingen stu-
diert. Er arbeitet nun bei 
einer Firma für Baumpflege 
in Wiefelstede, die Baum-
kontrollen und -pflege anbie-
tet.

In seiner Freizeit pflegt er 
historische Mofas, Mopeds 
und Motorräder – ein Hobby, 
das er mit seinem Groß-
vater Gustav Ahlers teilt.

Können sich Bäume an verän-
derte Klimabedingungen an-
passen oder „gewöhnen“?
Ahlers: Bei einheimischen 
Baumarten ist es eher schwie-
rig. Altbäume bestimmter 
Baumarten können sich nahe-
zu gar nicht anpassen wäh-
rend andere heimische Baum-
arten über eine höhere Tole-
ranz bei Extremwetter verfü-
gen. Man geht allerdings von 
der Annahme aus, dass sich 
Jungbäume an den veränder-
ten Klimabedingungen anpas-
sen können und mit weniger 
Wasser auskommen. Sie ent-
wickeln z.B. kleinere Blätter 
mit einer dickeren Wachs-
schicht, welche die Transpira-
tion vermindert.

Sind einige Baumarten stärker 
betroffen als andere?
Ahlers: Definitiv. Große Verlie-
rer des Klimawandels bei hei-
mischen Baumarten sind Bir-
ken, Buchen, Fichten, einige 
Ahornarten, Ulmen. Trocken-
heitstolerantere Baumarten 
sind zum Beispiel Eichen, Win-
ter-Linde, Hainbuche, Elsbee-

re, Feld-Ahorn, etc. Gut geeig-
nete Baumarten auf beson-
ders nassen Standorten sind 
zum Beispiel Erlen und Wei-
den. Erlen haben sich durch 
ihre Lentizellen anatomisch 
dem nassen Standort ange-
passt.

Auf welche Bäume sollten 
Kommunen setzen, wenn sie 
Neupflanzungen vornehmen?
Ahlers: Man sollte weiterhin 
auf die heimischen Bäume 
setzen, die auch mit extreme-
ren Klimabedingungen zu-
rechtkommen. Als Beispiele 
zu nennen wären Feld-Ahorn, 
Winter-Linde, Stiel-Eiche. Zu-
dem sollte man zunehmend 
den Fokus auf fremdländische 
Baumarten setzen, da diese 
sich härteren Klimabedingun-
gen angepasst haben. Ein Bei-
spiel ist die Silber-Linde. Sie 
trägt ihren Namen dadurch, 
dass die Blattunterseite sil-
bern ist. Sobald hohe Sonnen-
einstrahlung und Hitze vor-
handen sind, dreht die Silber-
Linde die Blattunterseiten 
nach außen, um mit der hel-

len Unterseite die Sonnen-
strahlen zu reflektieren. Weite-
re stadtklimafeste Baumarten, 
die nicht heimisch sind, sind 
z.B.: Baum-Hasel, Amerikani-
scher Amberbaum, Sumpf-
eiche, Gleditschie, Kornelkir-
sche, Zerr-Eiche oder Tulpen-
baum. Es sollte darauf geach-
tet werden, dass ein Baum 
auch standortgerecht ist, ein 
Berg-Ahorn beispielsweise ist 
zwar standortheimisch aber 

im urbanen Bereich nicht 
standortgerecht. Grundsätz-
lich kann ich die GALK-Stra-
ßenbaumliste der deutschen 
Gartenamtsleiterkonferenz 
empfehlen. Sie ist online für 
Jedermann verfügbar und be-
schreibt die Stadtklimafestig-
keiten der jeweiligen Baumar-
ten. Sie wurde extra für Kom-
munen und Planungsbüros 
erstellt, um bei der Auswahl 
von Bäumen für Straßen und 

Studium der Arboristik

Zu den Schwerpunkten im 
Studium der Arboristik gehö-
ren unter anderem die wis-
senschaftliche Beurteilung 
von Bäumen, Diagnostik 
und Fäule-Einschätzung, die 
schriftliche Dokumentation 
sowie gegebenenfalls erfor-
derliche Maßnahmefestle-
gungen für Bäume im urba-
nen Bereich. Im Studium 
werden zudem ausführlich 
Fachrecht wie Verwaltungs-, 

Naturschutz- und Waldrecht 
behandelt.

Weitere Themen sind zum 
Beispiel Botanik, Gehölz-
schutzgrundlagen, Gehölz-
pathologie, Gehölzwert-
ermittlung, Stadt- und Land-
schaftsplanung, urbane 
Standortkunde, Produktion 
und Pflanzung von Gehölzen 
unter Berücksichtigung des 
Klimawandels, Baumarten-

eigenschaften und Baum-
sachverständigenwesen. 
Der angestrebte akademi-
sche Grad ist „Arboristik, 
Bachelor of Science“.

Bei seiner Arbeit begutach-
te Alexander Ahlers Bäume 
und lege Maßnahmen zum 
Erhalt der Stand- und Bruch-
sicherheit eines Baumes 
fest, begleite den Baum-
schutz auf Baustellen und 

führe Gehölzwertermittlun-
gen zum Beispiel bei einem 
Unfallschaden durch. Von 
2003 bis 2023 gab es den 
Studiengang nur an der 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften und Kunst 
(HAWK) in Göttingen. Inzwi-
schen kann man „Arboristik 
& urbanes Waldmanage-
ment“ auch an der Universi-
tät Weihenstephan studie-
ren.

Größenvergleich mit Baumpfleger: Bei einer Baumkontrolle 
auf dem Betriebsgelände der Wesernetz GmbH in Bremen 
haben Alexander Ahlers und seine Kollegen diese Edelkasta-
nie (Esskastanie) entdeckt, die eine für diese Region abso-
lut untypische Größe erreicht hat. BILD: privat

Wie der Klimawandel heimischen Bäumen zusetzt, wird zum 
Beispiel an diesem durch den Borkenkäfer geschwächten 
und daraufhin abgestorbenen Fichtenbestand deutlich.

BILD: Privat

Frühe Herbstfärbung ist ein Zeichen von Wassermangel: Die-
ses Foto der Birke hinter dem Haus seiner Eltern in Bösel hat 
Alexander Ahlers 2018 gemacht, als sie bereits Ende Juli im 
Herbstlaub stand. 2021 war der Baum schließlich abgestor-
ben. BILD: Privat



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

10 NORDKREIS Dienstag, 28. Januar 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 23

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel
Harkebrügge
14 Uhr, St.-Marien-Kirche: Kir-
chenputzaktion

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
13 Uhr, Franziskushaus: Grünkohl-
essen, Awo-Ortsgruppe Friesoythe
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
18 Uhr, Hotel Landhaus Pollmey-
er: Informations- und Klönabend 
für Schafhalter, Veranstalter: Lan-
des-Schafzuchtverband Weser 
Ems und die Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr
@www.nwzonline.de/termine

         Termine in 
         Friesoythe

         Termine in 
         Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
17 Uhr, St.-Cäcilia-Kirche: Kir-
chenentdeckertour für Kommu-
nionkinder
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel
Petersdorf
19.30 Uhr, Franziskusheim: Gene-
ralversammlung der Frauen-MC

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Junker-Apotheke, Dorfstr. 21, Har-
kebrügge, Tel. 04497/921122

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Von Heiner Elsen

Barßel – Am Ausweichstell-
platz des Reisemobilhafens in 
Barßel rückten Ende vergange-
ner Woche die Bagger an. Der 
dortige Reservestellplatz soll 
umfangreich erweitert und 
verbessert werden. Dazu hat 
sich der Rat der Gemeinde 
Barßel im vergangenen Jahr 
bereits mit der Mehrheit der 
CDU/FDP-Fraktion ausgespro-
chen. Zuletzt bestand die Flä-
che nur aus einem kleinen 
Schotterplatz und etwas Ra-
sen.

„Biotop zerstört“

Doch um mehr Platz für 
Wohnmobile zu schaffen, ro-
deten die Bagger jetzt auch 
eine kleine Waldfläche zwi-
schen dem Stellplatz und dem 
Fasanendamm. Das gefiel den 
Oppositionsgruppen im Rat 
der Gemeinde Barßel schon 
bei der Beratung des Punktes 
nicht so recht. Auch jetzt nach 
der Fällung haben sie immer 
noch viel Kritik an der Aktion. 
„Hier wurde ein kleines Biotop 
zerstört. Das kann ich absolut 

nicht nachvollziehen“, sagte 
Hannes Coners (Grüne) im Ge-
spräch mit unserer Redaktion. 
Für ihn sei die Aktion ein 
„Sinnbild“ der Barßeler CDU-
Politik. „Das Argument des 
Wohnmobil-Stellplatzes ist 
vorgeschoben – rechtfertigen-
der Bedarf besteht nicht. Statt 
Mehrwert zu schaffen, wird 
Macht demonstriert“, so Co-
ners weier. Auch die SPD-Frak-
tion war damals gegen die 
großzügige Erweiterung. „Das 
war’s mit dem Wäldchen am 
Hafen“, schrieben die Sozialde-
mokraten in den sozialen 

Netzwerken Facebook und Ins-
tagram.

Bereits im Februar vergan-
genen Jahres hatten sich Mit-
glieder der SPD- und der Bür-
gerfraktion gegen die Fällun-
gen ausgesprochen. „Soweit 
uns bekannt ist, fühlen sich 
die Wohnmobilisten dort ge-
rade wegen des nahestehen-
den Wäldchens besonders 
wohl, es sorgt für Schatten 
und man steht nicht direkt im 
Trubel der Hafenpromenade“, 
sagte SPD-Fraktionsvorsitzen-
den Julia Thoben damals. Man 
hätte hier „wieder etwas über 

Nacht entschieden, damit die 
Bevölkerung nichts weiß“, füg-
te Bürgerfraktionsvorsitzende 
Waltraut Frerichs vor einem 
Jahr hinzu. Schon damals 
machte Bürgermeister Nils 
Anhuth (parteilos) klar, dass 
die Gehölze bereits durch eine 
Neuanpflanzung an der Deich-
straße kompensiert worden 
seien, seinerzeit aber noch 
nicht abgeholzt wurden. Die 
Baumreihe direkt an der 
Deichstraße bleibe sowieso 
stehen.

46 neue Plätze

Auf dem Ausweichstellplatz 
sollen rund 46 neue Stellplät-
ze geschaffen werden. Der 
Platz soll nach dem Willen der 
CDU/FDP-Mehrheitsfraktion 
„ohne viele Extras“ auskom-
men und einfach gehalten 
sein. Die Kosten werden auf 
rund 350.000 Euro geschätzt – 
220.000 Euro sind im Haus-
halt für dieses Jahr eingeplant. 
Für die Finanzierung soll auf 
Fördermittel aus dem LEA-
DER-Programm zurückgegrif-
fen werden – maximal könn-
ten dies 70.000 Euro werden.

Wäldchen am Barßeler Hafen gerodet
Tourismus  Kritik von SPD und Grüne – Erweiterung des Reisemobilhafens  

An der Deichstraße/Ecke Fasanendamm in Barßel wurde 
jetzt ein Wäldchen für die Erweiterung des Ausweichstellplat-
zes des Reisemobilhafens gefällt. BILD: Hans Passmann

Von Eva Dahlmann-Aulike

Friesoythe/Bösel/Barßel/Sa-
terland – Der Malteser Hilfs-
dienst Friesoythe ist in diesen 
Wochen auf Spendentour 
durch die Rathäuser des Nord-
kreises. Denn: Wenn es ganz 
schlecht läuft, ist seine Arbeit 
in diesem Jahr unterfinan-
ziert. „Finanziell sind wir 
schon jetzt im Minus“, berich-
tet Gerd Dumstorff im jüngs-
ten Ausschuss für Jugend, Kul-
tur, Sport und Familie in Bö-
sel. 161.000 Euro Ausgaben 
kalkulieren die Malteser für 
dieses Jahr, sie rechnen aller-
dings derzeit mit nur 150.000 
Euro Einnahmen. Darin sind 
auch die rund 20.000 Euro 
Spenden einbezogen, die die 
gemeinnützige Organisation 
durchschnittlich pro Jahr er-
hält. „Wir bluten aus“, sagte 
Dumstorff. „Dieses Minus 
müssen wir irgendwie wup-
pen.“ Daher die Bitte an die 
Nordkreis-Kommunen sich fi-
nanziell zu beteiligen.

In Rathaus angefragt

In Bösel sprach sich der 
Ausschuss einstimmig dafür 
aus, die Malteser mit zehn 
Cent pro Einwohner zu unter-
stützen – das sind 933,20 Euro. 
Die Gespräche mit Friesoythe, 
Barßel und dem Saterland lau-
fen noch, hier gab es Treffen 
mit den Bürgermeistern oder 
den zuständigen Ämtern. Bö-
sels Bürgermeister Hermann 
Block machte im Ausschuss 
seinem Ärger Luft: „Es sind 
immer die Gemeinden, die 
angefragt werden, weil sich im 
sozialen Netz Löcher befin-
den. Die Kommunen sind Auf-
fangbecken geworden für alle 
Anliegen, die keine Heimat 
finden.“ Eigentlich seien die 
Krankenkassen und die Kir-
chen die „typischen An-

sprechpartner“ für dieses An-
liegen. Er knüpfte dabei an 
seine schon häufiger vorge-
tragene Klage an, es würden 
von Bund und Land immer 
mehr Lasten auf die Kommu-
nen abgewälzt.

Der massive Teil der Arbeit 
der Malteser wird ehrenamt-
lich geleistet. Vor allem der 
Hospizdienst – die Begleitung 
schwerkranker und sterben-

der Menschen und deren Fa-
milien – ist zeitaufwendig, 
wird aber von gut ausgebilde-
ten und psychologisch beglei-
teten Freiwilligen geleistet. „41 
Erwachsene im Alter von 41 
bis 87 Jahren haben wir 2024 
begleitet“, berichtet Hospiz-
Koordinatorin Martina Kra-
mer im Ausschuss. Hinzu kam 
die Begleitung von 13 Familien 
mit schwerkranken Kindern 

durch die noch einmal spe-
ziell ausgebildeten Kinder- 
und Hospizbegleiterinnen 
und -begleiter.

Viel Engagement

98 Ehrenamtliche engagie-
ren sich bei den Maltesern, 47 
davon im Hospizdienst, die 
übrigen machen dreimal in 
der Woche Rikscha-Ausflüge 
mit Senioren oder bringen Se-
nioren mit dem Mobilen Ein-
kaufswagen in Friesoythe und 
im Saterland zum Einkaufen. 
„Wir haben ein großes gesell-
schaftliches Problem: die Ver-
einsamung der Menschen“, 
sagt Dumstorff. Die Rikscha-
Fahrten seien sehr beliebt. So-
wohl bei diesen Ausflügen als 
auch beim Mobilen Einkaufs-
wagen gehe es besonders da-
rum, Kontakte zu ermögli-
chen. Die hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen der Friesoy-
ther Malteser übernehmen 
nicht nur die Koordination 
und Betreuung der Ehrenamt-
lichen. Martina Kramer geht 
zum Beispiel in Grundschu-
len, um beim Projekt „Hospiz 
macht Schule“ mit Kindern 
über Trauer und Tod zu spre-
chen.

 Spendentour durch Kommunen
Malteser Hilfsdienst  Kosten für Hospiz-Begleitung nur zu 70 Prozent übernommen

Der Malteser Hilfsdienst ist auf Spenden angewiesen, um 
seinen Hospizdienst und weitere Angebote aufrechtzuerhal-
ten: Stadtbeauftragter Gerd Dumstorff und seine hauptamt-
lichen Kolleginnen Dienststellenleiterin Marlen Schmidt 
(rechts) und Hospiz-Koordinatorin Martina Kramer. 

BILD: Eva Dahlmann-Aulike

Nicht alle Ausgaben der 
Malteser sind „förderfä-
hig“. Die entstehenden 
Kosten für den Hospiz-
dienst würden nur zu 70 
Prozent von den Kranken-
kassen erstattet, erläutert 
der Friesoyther Stadtbeauf-
tragte Gerd Dumstorff. 
„Nicht förderfähig“ sind 
zum Beispiel das Projekt 
„Hospiz macht Schule“, 
Trauerkarten, Bastelmate-
rial, Infoveranstaltungen 

oder die Ausbildung der Eh-
renamtlichen. Allein die 
Ausbildung einer Hospizbe-
gleitung für Kinder und Ju-
gendliche kostet 3500 
Euro.

Auch den Mobilen Einkaufs-
wagen für Senioren müssen 
die Malteser aus Spenden-
geldern finanzieren. Der 
Bulli ist inzwischen sehr 
klapprig und müsste durch 
ein oder zwei andere Fahr-

zeuge – gerne auch ge-
braucht – ersetzt werden.

Wer die  Arbeit der Malteser 
unterstützen wolle, könne 
zum Beispiel die 25 Spen-
dendosen nutzen, die in Ge-
schäften stehen, oder auf 
das Spendenkonto bei der 
Volksbank Barßel-Bösel-
Friesoythe überweisen, 
IBAN: DE70 2806 6620 
0404 1259 00, BIC: GENO-
DEF1FOY.

Die Finanzlücke
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umgeht, ist uns ein Fehler 
unterlaufen. Das zweite 
Schöpfwerk, das neben dem 
Schöpfwerk in Barßel erneuert 
werden soll, steht nicht in Ede-
wechterdamm, sondern im 
Gebiet Loher Westmark. Es soll 
im Zuge des Deichbaus zu-
sammen mit dem Leda-Jüm-
me-Verband neu gebaut wer-
den. Das bestehende Bauwerk 
wird dann abgerissen. Wir bit-
ten den Fehler zu entschuldi-
gen.

anlieferungen kommen kann. 
Grund sind Eichungen der 
Waagen im Annahmebereich, 
daher können keine Fahrzeug-
verwiegungen von 8 bis 14 Uhr 
vorgenommen werden. Aus-
künfte zu den Annahmebe-
dingungen erteilt der Land-
kreis unter Tel. 04471/15168.

Schöpfwerk
Friesoythe – Im Artikel darü-
ber wie die Friesoyther Was-
seracht mit dem Klimawandel 

Freitag ist das Geschäft von 10 
bis 12 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr sowie am Samstag von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Montag 
und Mittwoch ist das Geschäft 
geschlossen.

Eingeschränkter Betrieb
Sedelsberg – Der Landkreis 
Cloppenburg weist darauf hin, 
dass es beim Entsorgungs-
zentrum Sedelsberg am Mitt-
woch, 29. Januar, zu Ein-
schränkungen bei den Abfall-

wird am Donnerstag, 6. Febru-
ar, die Apothekerin Christiane 
Schrand bei den Senioren in 
Altenoythe den Vortrag „Fit in 
den Frühling“ halten.

IdeenReich öffnet wieder
Friesoythe – Nach der kleinen 
Winterpause ist das Geschäft 
„IdeenReich“ an der Kirchstra-
ße 15 in Friesoythe ab dem 4. 
Februar wieder zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet. Je-
den Dienstag, Donnerstag und 

ein. Beginn ist um 18 Uhr beim 
„Thüler Rathaus“, Ecke St.-Mar-
tin-Straße/Thüler Kirchstraße.

Klönnachmittag
Altenoythe – Am Donners-
tag, 30. Januar, werden sich die 
Senioren aus Altenoythe zu 
einem Klönnachmittag um 15 
Uhr im Karl-Borromäus-Haus 
treffen. Es gibt es Kaffee, Tee 
und Kuchen sowie Brote. Da-
nach soll über aktuelle Fragen 
diskutiert werden. Zudem 

Mitgliederversammlung
Thüle – Der Radsportclub 
(RSC) Thüle lädt für Freitag, 31. 
Januar, zu seiner 46. Mitglie-
derversammlung ein. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Vereinslo-
kal Gasthof G. Möller in Thüle. 
Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Neuwahlen des gesamten 
Vorstandes. Zudem lädt der 
RSC am Samstag, 15. Februar, 
zu seinem traditionellen Win-
tergang mit Kohlessen im Lin-
densaal des Gasthofes Möller 

Leute von heute

Schützen küren Vereinsmeister
Die St.-Johannes-Schützenbru-
derschaft Markhausen hat im 
Dorfgemeinschaftshaus mit 
ihrem Königspaar Patrick Sie-
mer (rechts) und Lena Rumker 
(Mitte) sowie dem Throngefol-
ge ihren diesjährigen Winter-
ball gefeiert. Ein Höhepunkt 
war die Bekanntgabe der 
Pokalgewinner des im Okto-
ber und Dezember durchge-
führten Damen- sowie Her-
renpokalschießen der Kompa-

nien. Das Königspaar über-
reichte die Siegerplaketten an 
die Vertreter der Kompanien 
sowie Orden an die Vereins- 
und Kompaniemeister. Bei 
den Damen siegte die 4. Kom-
panie mit 934 Ringen vor der 
7. Kompanie (930) und der 2. 
Kompanie (927). Beste Schüt-
zin aller Kompanien und da-
mit Vereinsmeisterin wurde 
mit 98 Ringen Claudia Rum-
ker (links) aus der 7. Kompanie. 

Bei den Herren siegte die 2. 
Kompanie mit 934 Ringen vor 
der 5. Kompanie (ebenfalls 
934) und der 7. Kompanie 
(922). Vereinsmeister bei den 
Herren wurde mit 97 Ringen 
Werner Müller aus der 5. Kom-
panie. Des Weiteren wurden 
an dem Abend langjährige 
Mitglieder mit Ehrennadeln 
für 25- und 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt.

BILD: Werner Müller

Vereinsheim soll bald fertig sein
Major Stefan Nording hat wäh-
rend der Generalversamm-
lung im Dorfgemeinschafts-
haus, stellvertretend für den 
verhinderten Oberst Rainer 
Crone, die Mitglieder des 
Schützenvereins Neuvrees 
über den Finanzrahmen für 
den Neubau des Vereinsheims 
sowie den Baustatus infor-
miert. 770.000 Euro an Ge-
samtkosten sind  vorgesehen. 
Die Rohbauarbeiten sind fast 
abgeschlossen, Elektro- und 
Sanitärarbeiten haben bereits 

begonnen. Die Fertigstellung 
ist, wenn das Wetter mitspielt, 
für Ende April/Anfang Mai ge-
plant. Der Termin für die Ein-
weihung werde rechtzeitig 
mitgeteilt. Nach Fertigstellung 
wird auch das Schützenfest 
vom 30. August bis zum 1. Sep-
tember wieder am altbewähr-
ten Standort am Altenend 
stattfinden. Drei Vorstands-
mitglieder standen ferner tur-
nusgemäß zur Wahl. Neben 
Frank Kamphaus wurde auch 
Kassenwart Michael Holter-

mann wiedergewählt. Vorsit-
zender Crone wurde ebenfalls 
in seinem Amt bestätigt. Joa-
chim Lammers schied nach 
fünf Jahren aus persönlichen 
Gründen aus dem Vorstand 
aus. Zu Gast war Norbert Run-
de vom Schützenkreis Hümm-
ling. Als Kreispräsident zeich-
nete er Vorstandsmitglied 
Benno Steenken mit der sil-
bernen Verdienstnadel für sei-
ne zehnjährige Vorstands-
arbeit aus.

BILD: Schützernverein Neuvrees

Schützen ehren und wählen neu
Seit 105 Jahren ist der Schüt-
zenverein Sedelsberg fester 
Bestandteil der Dorfgemein-
schaft. Bei der diesjährigen 
Generalversammlung durfte 
der 1. Vorsitzende Andreas Tie-
ke gleich sechs Mitglieder eh-
ren, die mehr als 70 Jahre Teil 
dieser Vereinsgeschichte sind. 
Für 75-jährige Vereinszugehö-
rigkeit erhielt Bernhard Flat-
ken eine Auszeichnung, für 
70-jährige wurden Helmut Fo-
cken, Bernd Lüchtenborg, Wil-
li Janßen, Hans Tieke und 
Bernhard Dultmeyer geehrt. 

Für 65-jährige Mitgliedschaft 
ehrte der Vorsitzende Helmut 
Pooschke, Antonius Gunz, und 
Heinz Tobergte, für 60 Jahre 
Georg Lühring. Bei den Wah-
len zum Vorstand mussten die 
Schützen einen großen Rück-
schlag hinnehmen. Norbert 
Neitzel legte nach 47 Jahren 
Vorstandsarbeit seinen Posten 
des Schießsportleiters nieder. 
Der Vorsitzende freute sich je-
doch, dass er mit Michael Tho-
ben als Schießsportleiter, Mar-
vin Awick als Gerätewart, Ste-
fan Kösters als Zugführer, Lu-

kas Kamphaus und Henrik 
Schnieders als 1. und 2. Ju-
gendsprecher junge Mitglie-
der in den Vorstand verpflich-
ten konnte. Zur Unterstützung 
im geschäftsführenden Vor-
stand wurde Jan Lukas Lüh-
ring zum 3. Vorsitzenden ge-
wählt. Auch die Führungsebe-
ne der Kompanie 4 konnte mit 
Reinhard Dultmeyer als Kom-
panieführer sowie Patrick 
Lammers und Mathis Thoben 
als Zugführer wieder voll be-
setzt werden.

BILD: Schützenverein Sedelsberg

Jäger spenden 2400 Euro 
2400 Euro haben Hegeringlei-
ter Dominik Hempen (2.v.l.), 
sein Stellvertreter Jürgen Au-
müller (links) und Schriftfüh-
rer Josef Runden (3.v.l.) an die 
1. Vorsitzende des Förderver-
eins „Zusammen in Bösel“ 
(ZiB), Martina Tangemann 
(von 4.v.l.), Schriftführerin Rita 
Schorling und die 2. Vorsitzen-
de Bettina Theilmann überge-
ben. Die Summe war durch 
eine revierübergreifende Tau-
benjagd zusammengekom-

men. Die Ringeltauben haben 
ihre Population vervielfacht 
und fallen regelmäßig in gro-
ßer Schar über frisch eingesä-
te Felder her. Die Folge: Ernte-
einbußen. Die Jäger verkauf-
ten die vegetarisch lebenden 
Tauben für ein leckeres Süpp-
chen an die Bevölkerung; eine 
Verlosung stockte den Betrag 
noch auf, so Hempen. ZiB be-
grüßte die Spende mit Wohl-
gefallen, denn die kostenin-
tensiven Unterstützungen des 

Vereins wenden sich als bür-
gerschaftliche Hilfe haupt-
sächlich an Mittellose in der 
Gemeinde, besonders auch an 
ältere Menschen, die in Armut 
lebten, ferner auch an Kinder, 
bei denen man verhindern 
will, dass sich die Schere der 
Chancengleichheit schon früh 
zu öffnen beginnt. Und das al-
les ohne große Bürokratie, 
„auf kurzem Dienstwege“, so 
der Vorstand.

BILD: Martin Pille

Kurz notiert

Korsorsstraße sollte nur abgefräst werden
Betrifft: Ausbau der Kor-
sorsstraße in Bösel

Die Baumallee der Kor-
sorsstraße steht auf einem 
circa 70 Zentimeter starken 
aufgefahrenen Sandkörper, 
darunter liegen nach der 
Teilabtorfung von circa 1,30 
Metern die unterschiedlich 
starken Restmoorschichten 
des Pampelrieden Dammes 

(ursprünglicher Name der 
Korsorsstraße, Anmerkung 
der Redaktion). 

Das Restmoor ist in den 
letzten Jahren bedingt durch 
die starken Sonneneruptio-
nen der Sonne und der da-
durch bedingten Erderwär-
mung stark ausgetrocknet. 
Die Baumreihen nahmen 
zum Überleben das letzte 
Wasser aus der Restmoor-

schicht. Nach meiner Ein-
schätzung ist die Restmoor-
schicht jetzt nur noch circa 
zehn Zentimeter bis 1,50 
Meter stark.

Um die Baumallee zu er-
halten, darf die Straßen-
schicht nur als Reparatur 
der Straße stattfinden: Ver-
schleißschicht abfräsen und 
Buckel abfräsen, Unterschie-
de ausgleichen, Verschleiß-

und Stürmen.
Noch besser wäre ein 

Schutzstreifen rund um das 
Vehnemoor, dann wären die 
Höfe, Ställe, Weidetiere und 
Menschen nicht so stark den 
Stechmücken als Überträger 
zum Beispiel des Schmallen-
berg-Virus ausgeliefert.

Josef Thöben
Hülsberg

schicht aufbringen. 
Das Gewicht des Straßen-

körpers ist das Gegenge-
wicht bei starken Winden 

Leserbriefe
geben die Meinung des Verfassers wieder. Einsendungen sollten 
nicht länger als 60 Druckzeilen à 27 Anschläge sein. Aufgrund 
der Vielzahl der Einsendungen kann nicht jede Zuschrift veröf-
fentlicht werden. Briefe ohne Angabe des Namens werden nicht 
abgedruckt. Bitte geben Sie außerdem Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

Leserforum
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Von Volkmar Stickan

Im Nordwesten –  Eines schon 
mal vorweg: Um die Zukunft 
des Instrumentalspiels der 
musikalischen Jugend braucht 
man sich keine Sorgen zu ma-
chen! Was da am vergangenen 
Samstag und Sonntag im Ol-
denburger Kulturzentrum PFL 
im Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ an Streicherklängen, an 
Holz- und Blechblasinstru-
menten sowie an Kammermu-
sik, Alter Musik und Zupfen-
semblemusik zu hören war, ist 
schon mehr als beeindru-
ckend. Zusätzlich dazu fanden 
in der Grundschule Bloher­-
felde auch zwei Percussions-
Wertungen statt. 

Es hat schon etwas Beson-
deres, wenn gerade die Jüngs-
ten sich hier mit solch einer 
großen souveränen musikali-
schen Haltung und mit solch 
einem reifen Selbstbewusst-
sein präsentieren, dass die 
Musik jenseits des Notentex-
tes dabei bereits Gestalt und 
Aussage annimmt. Da sind 
zum einen die zum Teil äu-
ßerst beeindruckenden, vom 
Klavier begleiteten Solostrei-
cher-Beiträge, die begeistern 
und großen Respekt verdie-

diesem fast sinfonisch anmu-
tenden Satz von den Mitwir-
kenden grandios umgesetzt. 

An diesem Regionalwettbe-
werb in Oldenburg haben ins-
gesamt 57 Jugendliche in 38 
Wertungen teilgenommen. 20 
Teilnehmende haben eine 
Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb erhalten, der am 
Donnerstag, 20. März, und am 
Sonntag, 23. März, ebenfalls in 
Oldenburg stattfindet. Die 
Preisträger dieses Regional-
wettbewerbes werden sich am 
Sonntag, 9. Februar, um 11 Uhr 
und um 15 Uhr im Alten Land-
tag Oldenburg bei einem 
Preisträgerkonzert mit Urkun-
denverleihung vorstellen.

Beim Regionalwettbewerb 
Oldenburger Land Süd, der 
ebenfalls am vergangenen 
Samstag in Wildeshausen 
stattgefunden hat, gab es 63 
Teilnehmende in 48 Wertun-
gen. 20 Teilnehmende haben 
eine Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb in Oldenburg 
bekommen. Das Preisträger-
konzert für diesen Regional-
wettbewerb findet am 16. Feb-
ruar um 16 Uhr in der Musik-
schule Wildeshausen statt.

Mehr zum Wettbewerb:
P @  www.jugend-musiziert.org

nen, zum anderen aber auch 
die Ensembles mit Alter Mu-
sik. Da lassen beispielsweise 
Rosa Steffens, Lewe Steffens, 
Eske Jandrich und Linus Bruns 
mit ihren Gitarren aufhor-
chen, die neben der klaren 
Durchsichtigkeit in einer 
Bach-Fugen-Bearbeitung ganz 
besonders mit ihrer klangli-
chen Entwicklung in einer 
rhythmisch anspruchsvollen 

Komposition von G.M.T. Sum-
mer glänzen. 

Und es gibt große Momen-
te in der Duo-Wertung mit 
Klavier für Oboe, Querflöte 
und Blechbläser. Zum größten 
Teil wundervoll gestaltetes, 
bestens aufeinander abge-
stimmtes und gemeinsam 
empfundenes Musizieren mit 
fesselndem Ausdruck. Bei der 
Kammermusik-Wertung ist zu 

erleben, zu welch großem und 
ausdrucksstarkem musikali-
schen Miteinander Amàia Pa-
let-Sabater (Oboe), Josephine 
Hüls (Klarinette), Flynn Schub-
mann (Fagott), Llúcia Palet-Sa-
bater (Horn) und Mina Selina 
Himpel (Klavier) sich bereits 
entwickelt haben. 

Es gibt eine beeindrucken-
de Wiedergabe eines Satzes 
aus Mozarts Quintett Es-Dur 

für Klavier und Bläser und 
eine noch beeindruckendere 
Wiedergabe eines Satzes aus 
Brahms’ Klavierquartett Nr.1, 
der extra aus diesem Anlass 
für die vier Bläser und Klavier 
umgeschrieben wurde. Das 
kammermusikalische Empfin-
den, das gemeinsame Gestal-
ten und das Sich-Einbringen 
in einen größeren musikali-
schen Komplex wird hier in 

Mutig und ausdrucksstark präsentierten die jungen Teilnehmer im Oldenburger PFL ihr Können. BILD: Anastasiia Hrytsenko

Jugend Musiziert  In Oldenburg und Wildeshausen fanden Wertungsspiele des 62. Regionalwettbewerbs statt

Hier kommt die Zukunft des Instrumentalspiels

ne exponierte Situation und 
platziert politische Botschaf-
ten, ansonsten sind die Texte 
oft simpel mit damit umso 
eindringlicheren Botschaften. 
Mit denen trifft er sein Publi-

kum mitten ins Herz. So ein-
fach kann Liebe sein. 

Die Lichtshow ist oft de-
zent, aber wirkungsvoll, Songs 
werden bisweilen effektiv ver-
ändert und sie münden auch 

Feierte mit seinen Fans in der Oldenburger Kulturetage: 
Laith Al-Deen BILD: Ralf Koch

Von Ralf Koch

Oldenburg – Er hat es nicht 
sonderlich schwer an diesem 
Abend: Die Kulturetage ist 
rappelvoll, und das Publikum, 
so hat man den Eindruck, 
steht nicht vor dem Gastgeber, 
sondern komplett hinter ihm. 
Er ist hier für die Zugabe, den 
zweiten Teil einer Tournee, die 
im letzten April und Mai rie­-
sige Erfolge feierte und dann 
eine „kurze Pause von neun 
Monaten“ eingelegt hat. 

Aber so lange dauert es 
eben manchmal, um eine 
Fortsetzung zu organisieren, 
erzählt der Mannheimer Sän-
ger, Songschreiber und Gitar-
rist Laith Al-Deen in seiner Be-
grüßung. Und er macht gleich 
klar: Die Egos werden vorn an 

der Tür abgegeben. „Wir sind 
hier, um gemeinsam einen 
schönen Abend zu genießen.“ 

Sänger fordert alles ab

Der Frontmann seiner seit 
vielen Jahren eingespielten 
Band fordert seinen Besu-
chern alles ab: Singen, Klat-
schen, Tanzen. Und was er von 
ihnen einfordert, liefert er 
auch selbst ab. Seine abwechs-
lungsreichen Songs geben 
ihm dafür die optimale 
Grundlage. Ruhige Songs sind 
die Ausnahme, sein Set ist fast 
durchweg ­gespickt mit jeder 
Menge Energie. Dabei macht 
er nicht vor technoiden Hard-
beats halt, die, ergänzt durch 
flackernde Lichtshow kaum 
­jemanden unbeeindruckt las-

sen. Immer wieder reißt er 
sein Publikum mit: „Ich habe 
in einigen Gesichtern die 
Rückkehr des Clubs gesehen“, 
freut er sich. „In anderen aller-
dings auch völliges Unver-
ständnis“, ergänzt er lachend. 

Auf seiner aktuellen Tour-
nee feiert Laith Al-Deen vor 
­allem seine letzten beiden 
­Alben ab, platziert sogar seine 
beiden größten Hits „Dein 
Lied“ und „Bilder von Dir“ mit-
ten im Set, lässt manch weite-
ren sogar ganz weg. 

Gesanglich kann er auf gro-
ße Unterstützung bauen – auf 
und vor der Bühne. Seine Mu-
siker überzeugen mit starkem 
Duettgesang, das textsichere 
Publikum hängt ihm an den 
Lippen und begleitet ihn laut-
stark. Hier und da nutzt er sei-

mal im Stadion tauglichen 
Rock-Finale. Seine exzellenten 
Musiker, vor allem Pianist und 
Keyboarder Tobi Reiss und 
Drummer David Mette, dürfen 
mit Soli glänzen. 

Sein Plan geht auf

Sein Plan geht auf: Vor der 
Zugabe gibt es schon „Oh wie 
ist das schön“-Chöre. Das er-
lebt man so nicht oft und lässt 
Laith nicht unbeeindruckt. 
Der Sympathieträger verabre-
det sich noch auf der Bühne 
mit den Fans im Vorraum und 
gibt sich auch so ganz als der 
vertraute Freund. „Und falls 
dieses nicht die Nacht deines 
Lebens ist, na dann vielleicht 
morgen Nacht.“ Er hat jeden-
falls alles gegeben.

„Habe in den Gesichtern die Rückkehr des Clubs gesehen“
Konzert  Laith Al-Deen feiert mit seinen Fans in der Oldenburger Kulturetage große Party

des Todeslagers am 27.1.1945. 
Ilse Weber und ihr Sohn konn-
ten diese nicht mehr miterle-
ben.

Anne Lüken hat die mit Kla-
vierbegleitung komponierten 

Lieder für Gitarre arrangiert. 
Gemeinsam mit Sängerin 
Wiebke Lehmkuhl gestaltet sie 
diese beim Gedenkkonzert in 
St. Stephanus. Die beiden Mu-
sikerinnen beeindrucken mit 

Ergreifendes Konzert: Sängerin Wiebke Lehmkuhl wurde am 
Flügel begleitet von Gabriele Hoeltzenbein. BILD: Sascha Stüber

Von Christoph Keller

Oldenburg – „Ich wandre 
durch Theresienstadt, das 
Herz so schwer wie Blei, bis jäh 
mein Weg ein Ende hat, dort 
knapp an der Bastei.“ Textdich-
terin und Komponistin Ilse 
Weber (1903-1944) ging ge-
meinsam mit ihrem Sohn und 
der Kindergruppe, die sie im 
Lager in Theresienstadt wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs 
betreute, freiwillig mit ins Ver-
nichtungslager nach Ausch-
witz, wo sie 1944 ermordet 
wurde. Ihre schlichten, zu Her-
zen gehenden Lieder, in wun-
dervoller sprachlicher Harmo-
nie und eingängiger, volks-
liedhafter Melodik, durchzie-
hen das Gedenkkonzert zur 
Erinnerung an die Befreiung 

einnehmender Präsenz und 
verleihen den Liedern, da-
runter auch zwei Wiegenlie-
der, eine anrührende Schlicht-
heit und Innigkeit.

Wiebke Lehmkuhl, schon 
lange eine international ge-
fragte Wagner- und Mahler-
Interpretin, gestaltet mit ihrer 
souverän geführten Stimme 
und mit unterschiedlichsten 
Ausdrucksfacetten vier spätro-
mantische Kunstlieder von Al-
ma Mahler-Werfel. Als eine 
wahre Konzertentdeckung er-
weisen sich die vier kontrast-
reichen Kunstlieder der Wie-
ner Komponistin Lise Maria 
Mayer (1894-1968). In diesen 
wird der spätromantische 
Kompositionsstil durch ton-
malerische Klangfarben er-
gänzt. Unterschiedlichste 

Stimmungen kommen in den 
teils humorvollen, teils nach-
denklichen Texten, unter an-
derem von Hesse und Deh-
mel, zum Ausdruck. Beim Be-
gräbnis in „Der Geworbene“ 
erklingt ein Trauermarsch mit 
schweren akkordischen Schrit-
ten und Tremolos im Klavier. 
In der finalen Steigerung be-
wegt sich die Stimme von 
Wiebke Lehmkuhl mit großem 
klanglichen Volumen zu be-
eindruckender Höhe, sodass 
für einen kurzen Moment der 
bis auf den letzten Platz be-
setzte Kirchenraum in St. Ste-
phanus fast als zu klein er-
scheint.

Konzertveranstalterin Gab-
riele Hoeltzenbein ist eine 
hervorragende Mitgestalterin 
am Flügel. Dies zeigt sich auch 

bei den passend gewählten 
Kammermusikbeiträgen, die 
sie gemeinsam mit Frerk Mey-
er (Klarinette) und Jörg Heine-
mann (Violoncello) spielt. Die 
jeweils charakterlich und sti-
listisch unterschiedlichen ru-
higen Sätze der jüdischen 
Komponisten Carl Frühling, 
Henriëtte Bosmans und Josef 
Horovitz werden von allen 
Dreien einfühlsam und klang-
schön interpretiert.

„Ich möcht so gerne weiter 
gehn, ich möcht so gern nach 
Haus. Nach Haus – du wunder-
bares Wort, du machst das 
Herz mir schwer. Man nahm 
mir mein Zuhause fort, nun 
hab ich keines mehr.“ Diese 
Worte Ilse Webers wirken bis 
heute fort und haben Allge-
meingültigkeit.

Emotional berührendes Konzert zum Holocaust-Gedenktag
Geschichte  Ergreifende Kammermusik und Lieder jüdischer Komponistinnen und Komponisten in Oldenburg
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und per Post an die Führer-
scheinstelle schickt.

Warum man einen Online-
Antrag ausdrucken muss, be-
gründen die Stadt Oldenburg 
und der Kreis Vechta vor allem 
mit dem biometrischen Foto. 
„Mit Einführung des Online-
Tools stand keine zufrieden-
stellende, digitale Biometrie-
prüfung zur Verfügung“, teilte 
die Stadt Oldenburg mit. In 
Vechta arbeitet man nach Aus-
sage des Landkreises an einer 
überarbeiteten Antragsmög-
lichkeit, die in den ersten Mo-
naten dieses Jahres zur Verfü-
gung stehen soll, sodass „eine 
Übersendung analoger An-
tragsunterlagen nicht mehr 
erforderlich sein wird“. 

Andere Kommunen bewei-
sen, dass das keinesfalls ein 
Ding der digitalen Unmöglich-
keit ist. In der Region Hanno-
ver etwa gibt es schon seit 
Längerem für den Führer-
scheinumtausch ein einziges 
Online-Formular, in dem man 
biometrisches Bild, Unter-
schrift, bisherigen Führer-
schein und Ausweis direkt 
hochladen kann (wahlweise 
als pdf-, png-, jpg- oder jpeg-
Datei). 

Noch mehr Bürokratie gibt 
es für all diejenigen, deren bis-

heriger grauer oder rosafarbe-
ner Papierführerschein – etwa 
wegen eines zwischenzeitli-
chen Umzugs – nicht von der 
heute für sie zuständigen 
Kommune ausgestellt wurde. 
Diese benötigen auch noch 
eine „Karteikartenabschrift 
der zuvor ausstellenden Fahr-
erlaubnisbehörde“. Im Prinzip 
bestätigt damit die Führer-
scheinbehörde der einen 
Kommune der Führerschein-
behörde der anderen Kommu-
ne die Führerscheindaten. 

Normenkontrollrat 
für Abschaffung

Warum der Bürger das je-
doch  übernehmen und dafür  
noch einen entsprechenden 
Antrag stellen muss, fragt sich 
auch der Nationale Normen-
kontrollrat. Das Expertengre-
mium hält die Karteikartenab-
schrift für überflüssig und hat 
sie in ihre jüngste Liste von 
„60 konkreten Beispielen zum 
Bürokratieabbau“ aufgenom-
men. 

Kleiner Trost für alle Betrof-
fenen: Für die Karteikartenab-
schrift genügt in den meisten 
Fällen ein Anruf oder Online-
Antrag – ganz ohne Ausdru-
cken und Postversand. 

malen Bewegungspensum be-
nötigt 2000 Kalorien am Tag, 
ein Mann gleichen Alters darf 
2500 Kalorien täglich zu sich 
nehmen.

Das Gemeine: Der Kalo-
rienverbrauch sinkt mit dem 
Alter. Passen wir unsere Er-

nährung nicht an, nehmen 
wir zu.

Wie FdH funktioniert: Je-
des Lebensmittel hat einen 
Energiewert und damit einen 
Kalorienwert. Zur Grundlage 
kann man sich nehmen, dass 
ein Gramm Protein vier Kalo-

Von Inga Mennen

Im Nordwesten – Wie schaffe 
ich es endlich, überschüssige 
Pfunde loszuwerden? Auf 
dem Markt gibt es zig Diäten 
und Ratgeber. Das Geheimnis 
liegt aber eigentlich darin, 
dem Körper weniger Energie 
zuzuführen als er benötigt. 
Dann also mal FdH – Friss die 
Hälfte. Energie wird für alle 
Funktionen, Bewegungen und 
den Stoffwechsel im Körper 
benötigt. Hauptlieferanten 
sind Kohlenhydrate, Fette und 
Proteine.

Der Energiebedarf setzt 
sich zusammen aus dem Ru-
heenergieverbrauch und dem 
Energieverbrauch für körper-
liche Aktivität und unter-
scheidet sich von Mensch zu 
Mensch und von Tag zu Tag, 
erklärt die Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung. Der Ru-
heenergieverbrauch ist ab-
hängig von verschiedenen 
Faktoren wie Geschlecht, Al-
ter, Körpergröße und -ge-
wicht, Stress, Hormonen, Ge-
sundheitszustand und Klima. 
Eine Frau im Alter zwischen 51 
und 65 Jahren, mit einem nor-

rien hat, ein Gramm Fett neun 
Kalorien, ein Gramm Kohlen-
hydrate vier, ein Gramm Bal-
laststoffe zwei und ein 
Gramm Alkohol sieben Kalo-
rien.

Bei der Friss-die-Hälfte-
Diät sind keine bestimmten 
Lebensmittel vorgeschrieben: 
Man kann alles wie gewohnt 
essen, aber eben nur die Hälf-
te davon. Es reicht, den Teller, 
das Glas oder die Tasse nur 
halb zu füllen. Alternativ kann 
man auch eine Mahlzeit pro 
Tag weglassen. So soll das 
FdH-Abnehmen zum Kinder-
spiel werden.

Die Vorteile: Es gibt kein 
Verbotsprinzip – man darf al-
les essen. Und FdH ist einfach. 
Man muss keine Punkte aus-
rechnen wie bei Weight Wat-
chers und darf die Lebensmit-
tel nach Herzenslust kombi-
nieren. Die Diät ist zudem 
günstig, denn ich schließe 
mich keiner Gruppe an und 
benötige keine besonderen 
Kochbücher. Zudem ist die 
Diät alltagstauglich, da man 
weiterhin die meisten Lebens-
mittel genießen kann. So ist 
sie gut in den Alltag integrier-

bar. Man kann weiterhin mit 
Freunden essen gehen oder 
familiäre Mahlzeiten teilen, 
ohne sich isoliert zu fühlen.

Man entwickelt ein Be-
wusstsein für Portionsgrö-
ßen. Die Diät kann helfen, ein 
besseres Verständnis für an-
gemessene Portionsgrößen 
zu entwickeln. Dieses Be-
wusstsein kann langfristig da-
zu beitragen, übermäßiges Es-
sen zu reduzieren.

Die Nachteile: Durch das 
Reduzieren der aufgenomme-
nen Nahrungsmenge um die 
Hälfte könnten wichtige 
Nährstoffe, Vitamine und Mi-
neralstoffe unzureichend auf-
genommen werden. Dies 
könnte zu Mangelerscheinun-
gen und gesundheitlichen 
Problemen führen. Wenn die 
Kalorienzufuhr drastisch re-
duziert wird, kann der Körper 
beginnen, Muskelgewebe ab-
zubauen, um Energie zu ge-
winnen.

Und eine abrupte und dras-
tische Reduzierung der Kalo-
rienzufuhr kann den Stoff-
wechsel verlangsamen. Wenn 
jemand dann zur normalen 
Ernährung zurückkehrt, be-

steht die Gefahr, dass der Kör-
per mehr Fett speichert, was 
zu einem Jo-Jo-Effekt führen 
kann.

Mein Fazit: Immer mal 
wieder habe ich versucht, we-
niger zu essen. Aber das Pro-
blem ist ja nicht, wie viel wir 
essen, sondern, was wir essen. 
Ein Stück Schokolade anstatt 
zwei bringt einen da nicht 
weiter. Vor allem möchte ich 
satt sein. Ein ständiges Hun-
gergefühl lässt meine Laune 
und meine Leistungsfähigkeit 
sinken. Ich versuche diese 
Diät nicht mehr.

Das sagt die Expertin: 
„Wenn ich nur im Blick habe, 
die Kalorienzufuhr zu redu-
zieren, ist das sicher einfach“, 
sagt Elke Diekmann, Diplom-
Ökotrophologin aus Varel. 
Aber man müsse dabei auch 
bedenken, dass man gleichzei-
tig die Nährstoffzufuhr redu-
ziert. „Wenn man davon aus-
geht, dass die Ernährung vor 
Beginn der Diät nicht optimal 
war, befürchte ich, dass eine 
Halbierung der Nährstoff-
menge eher schlecht ist, wenn 
ich das nicht ausgleiche“, so 
die Expertin.

FdH-Diät: Nahrungshalbierung mit Tücken und Vorteilen
Diätencheck  Weniger Essen, das bringt kurzfristig einen Erfolg – Nährstoffe werden auch halbiert

Friss die Hälfte: Leichter gesagt als getan, sagt Redakteurin 
Inga Mennen, die es ausprobiert hat. BILD: Firefly

Von Jörg Schürmeyer

Im Nordwesten – EU-weit ein-
heitlich, fälschungssicher und 
modern soll er sein: der neue 
EU-Führerschein. Bis 2033 
müssen in der Europäischen 
Union alle Führerscheine um-
getauscht werden, die vor 2013 
ausgestellt worden sind. In 
Deutschland verläuft der Um-
tausch schrittweise. In den 
vergangenen Wochen und 
Monaten etwa mussten dieje-
nigen aktiv werden, die 1971 
oder später geboren sind und 
noch einen alten Papierfüh-
rerschein („Lappen“) besaßen. 

Wer jedoch erwartet, dass 
auch der Umtauschprozess 
bei den Behörden einheitlich 
und modern daherkommt, 
der wird vermutlich die ein 
oder andere Überraschung er-
leben. Wer etwa auf ein rein di-
gitales Verfahren gehofft hat, 
bei der man nur einen Online-
Antrag ausfüllen muss, wird in 
den meisten Kommunen im 
Nordwesten eine Enttäu-
schung erleben. „Die Antrag-
stellung erfolgt persönlich bei 
der Führerscheinstelle des 
Landkreises Oldenburg oder 
bei ihrer Wohnsitzgemeinde“, 
heißt es etwa auf der Internet-
seite des Landkreises Olden-
burg. „Der Umtausch von Füh-
rerscheinen muss persönlich 
beantragt werden“, schreibt 
der Landkreis Wittmund auf 
seiner Seite. Und auch bei 
meisten anderen Kreisen und 

kreisfreien Städten muss der 
Bürger erst einmal mit allerlei 
Dokumenten – Personalaus-
weis, bisheriger Führerschein, 
eventuell Meldebestätigung 
und „Karteikartenabschrift 
der zuvor ausstellenden Fahr-
erlaubnisbehörde“ – persön-
lich vorstellig werden.

„Wie zu Kaisers Zeiten“

„Wie schön wäre da ein Bür-
geraccount, bei dem man nur 
ein aktuelles Foto hochlädt 
und der Staat die Daten, die er 
selbst hat, selbst zusammen-
trägt“, meinte schon vor einzi-
ger Zeit der SPD-Digitalisie-
rungsexperte Kai Dolgner. 
Dass man „wie zu Kaisers Zei-
ten“, selbst noch mit Personal-
ausweis, Führerschein und 
Karteikartenabschrift vorstel-
lig werden müsse, „versteht 

kaum jemand“.
Zu den wenigen Kommu-

nen im Nordwesten, bei denen 
ein Online-Antrag möglich ist, 
gehören die Stadt Oldenburg 
und der Kreis Vechta. Ziel der 
digitalen Umtauschmöglich-
keit sei es, „den Zugang zu den 
Dienstleistungen des Land-
kreises für Bürgerinnen und 
Bürger zu vereinfachen“, teilte 
eine Sprecherin des Kreises 
Vechta mit. Etwa jede fünfte 
Person, die ihren Führer-
schein umtausche, nutze das 
Online-Formular. Die Einfüh-
rung des Online-Antrages ha-
be zu einer „spürbaren Entlas-
tung der Terminkapazitäten 
geführt“, sagte eine Sprecherin 
der Stadt Oldenburg. Das On-
line-Angebot werde „gut ange-
nommen“. Knapp ein Viertel 
der Anträge erfolgten auf die-
sem Wege. 

Allerdings halten auch die-
se „Online-Anträge“ zum Füh-
rerscheinumtausch für den 
Bürger die ein oder andere 
Überraschung bereit. Nach-
dem er den Antrag ausgefüllt 
und die Gebühr online bezahlt 
hat, wird er aufgefordert, den 
Online-Antrag auszudrucken. 
Zudem muss er unter „Formu-
lare“ einen Vordruck heraus-
suchen und ebenfalls ausdru-
cken, auf den er sein biometri-
sches Passbild einklebt und 
die „Unterschriftenprobe“ 
(unbedingt schwarzen Stift 
verwenden) einträgt. Außer-
dem wird – ebenfalls auf 
Papier – eine Kopie der Vor-
der- und Rückseite des bisheri-
gen Führerscheins sowie des 
Ausweises benötigt. Am Ende 
hat der Online-Antragsteller 
sieben Seiten Papier, die er in 
einen Briefumschlag steckt 

Online-Antrag wird  per Post verschickt
Bürokratie im Nordwesten  Warum der Führerscheinumtausch einige Überraschungen bereithält

Wer seinen alten gegen einen neuen EU-Führerschein umtauscht, kann die eine oder andere 
Überraschung erleben. Imago-BILD: Gora

„Aktenstau und Stempel-
flut“  heißt unsere neue Se-
rie, in der wir den Bürokra-
tieabbau im Nordwesten 
unter die Lupe nehmen. Ob 
ausländische Fahrerlaubnis, 
Sprachzertifikate oder der 
Steuersatz für Kaffeegeträn-
ke: Wir blicken auf die Re-
gion, besuchen die Men-
schen vor Ort, erzählen 
skurrile Alltagsgeschichten 
und suchen Best-Practice-

Beispiele. Nimmt die Büro-
kratie tatsächlich ab oder 
wächst sie uns über den 
Kopf? Welche Erfahrungen 
haben Sie gemacht, liebe 
Leserinnen und Leser? Las-
sen Sie uns teilhaben an 
Ihren Geschichten und 
schreiben eine Mail an zu 
„Aktenstau und Stempel-
flut“ finden Sie unter 
www.nwzonline.de/buero-
kratie

Mehr zur Serie
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Von Günther Gerhard Meyer

Landkreis Aurich – Ein wichti-
ges Projekt für den Bau der 
neuen Zentralklinik in 
Uthwerdum wird durch das 
Land umgesetzt. Die Kreu-
zung Uthwerdumer Straße/
Forlitzer Straße und Bundes-
straße wird dabei ein völlig 
neues Gesicht bekommen. So 
soll die Erreichbarkeit der Kli-
nik  sichergestellt werden. 
Autofahrer werden auf eine 
Überführung auf einen Kreis-
verkehr und weiter ins Dorf 
Uthwerdum geleitet. Die Über-
führung wird von Theene über 
die Bundesstraße in Richtung 
Klinik gebaut.  Durch die Lan-
desmittel werden  weitere Stra-
ßen im Landkreis Aurich sa-
niert. Das teilt der Auricher 
Landtagsabgeordnete Wiard 
Siebels (SPD) mit.

Hintergrund ist ein Pro-
gramm, dass auf die Verbesse-
rung der Infrastruktur abzielt, 
verweist Siebels auf Gelder aus 
dem Niedersächsischen Ge-

meindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz (NGVFG). Diese 
Maßnahmen werden als ein 
wichtiger Schritt zur Verbesse-
rung der Verkehrsinfrastruk-
tur und zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit im Landkreis 
Aurich gesehen.

  Ausbau des Knoten-
punkts B 72/B 210  –   K 115/K 113 
und Bau der K115n in Uthwer-
dum im Zuge des Neubaus der 

Zentralklinik
  Grunderneuerung des 

„Südeweges“ in der Stadt Au-
rich

  Ausbau des Ritzweges 
in der Gemeinde Südbrook-
merland

  Ausbau des „Linienwe-
ges“ zwischen den Kreisstra-
ßen 206 und 204 in der Ge-
meinde Großheide

Mit den NGVFG-Mitteln 

können landesweit 67 neue 
Projekte realisiert werden, die 
Investitionen von insgesamt 
110 Millionen Euro in das kom-
munale Straßennetz auslösen. 
Die vom Land bereitgestellten 
Förderquoten variieren je 
nach Steuerkraft der Kommu-
nen zwischen 60 und 75 Pro-
zent der Gesamtkosten. Reine 
Fuß- und Radwegprojekte wer-
den sogar mit bis zu 80 Pro-

zent gefördert.
Das Programm umfasst 

insgesamt 23 reine Fuß- und 
Radverkehrsvorhaben sowie 
44 Maßnahmen zum Ausbau 
und zur Grunderneuerung 
von Straßen, bei denen teil-
weise auch Geh- und Radwege 
erneuert werden. Von den 67 
geplanten Projekten entfallen 
36 auf Ortsdurchfahrten und 
31 auf außerörtliche Strecken.

 Kreuzung und Straßen werden erneuert
Verkehr  Wichtiges Projekt für Bau der Zentralklinik in Uthwerdum wird umgesetzt

Der Südeweg im Auricher 
Stadtteil Sandhorst wird 
ebenfalls saniert.

BILD: Günther Gerhard Meyer

Blick auf das Baugelände der Südbrookmerlander Zentralklinik in Uthwerdum im November. 
Inzwischen ist der Ausbau weiter fortgeschritten. ArchivBILD:  Torsten von Reeken

Von Christoph Kiefer

Harle/Norddeich – Der Einsatz 
von Schnellfähren wirkt sich 
auf den Flugverkehr zu den 
Ostfriesischen Inseln aus. Be-
sonders betroffen ist Juist, wo 
mittlerweile mehrere Anbieter 
mit schnellen Fähren um Kun-
den werben. Das wachsende 
Angebot von kleinen Booten, 
die weniger stark von der Tide 
abhängig sind, verringert die 
Nachfrage nach Flügen von 
und nach Töwerland. Im ver-
gangenen Jahr zählten die In-
selflieger 26.000 Flugpassa-
giere zwischen Norddeich und 
Juist. Zum Vergleich: Im Jahr 
2018 hatten noch rund 54.000 
Inselbesucherinnen und -be-
sucher ein Flugzeug genutzt. 
Das heißt, die Nachfrage hat 
sich in den vergangenen sechs 
Jahren halbiert. Im vergange-
nen Sommer hatten die Insel-
flieger das Angebot zeitweise 
reduziert. 

Mehr als 91.000
 Passagiere

Dass die Nachfrage nach 
schnellen und flexiblen Ver-
bindungen grundsätzlich ge-
stiegen ist, zeigt ein Vergleich 
mit Wangerooge. Zwischen 
dem Flugplatz Harle und der 
Insel nahmen im vergange-
nen Jahr 91.000 Passagiere 
Platz. Zum Vergleich: 2018 lag 
die Zahl noch bei rund 59.000. 
Mehr als 17.000 Starts ver-
zeichneten die Inselflieger im 
vergangenen Jahr bei der Ver-
bindung Harle – Wangerooge. 
Das sind mehr als 1400 Flüge 
im Monat. An Spitzentagen 
sind mehrere Maschinen im 
Dauereinsatz, um Passagiere 
nach Wangerooge oder zurück 
ans Festland zu bringen.

Gegenläufige Entwick-
lung setzt sich fort

Nach Aussage von Olaf 
Weddermann hat sich 2024 
die Entwicklung der vergange-

nen Jahre fortgesetzt. Der Ge-
schäftsführer der FLN Frisia-
Luftverkehr GmbH Norddeich, 
die die Inselflieger betreibt,  er-
klärt die gegenläufige Ent-
wicklung der beiden Insel-Ver-
bindungen mit der unter-
schiedlichen Anbindung: In 
Wangerooge liegt der Flug-
platz zentrumsnah, und der 
Hafen ist vergleichsweise weit 
abgelegen. In Juist hingegen 
ist der Flughafen außerhalb 
des Ortes und der Hafen zent-
rumsnah.  Das heißt, Flugpas-
sagiere nach Juist müssen 
vom Inselflugplatz noch eine 
längere Strecke mit der Kut-

sche zurücklegen. Auf Wanger-
ooge erwartet Fährpassagiere 
die Inselbahn, um in den Ort 
zu kommen. Das heißt, die In-
selflieger können ihren Zeit-
vorteil bei der Wangerooge-
Verbindung viel besser aus-
spielen als bei der  nach Juist. 

Kutsche am
 Flughafen Juist 

Seit Jahren machen die In-
selflieger keinen Hehl aus 
ihren Vorbehalten gegen die 
Anbindung des Flughafens auf 
Juist an die Ortschaft.  Das An-
gebot einer Kutsche, die Gäste 

vom Flughafen Juist in den Ort 
bringt, reiche nicht mehr aus, 
hatte Reederei-Vorstand Carl-
Ulfert Stegmann bereits bei 
der Jahreshauptversammlung 
2021 betont. Schon damals 
hatte Wedderman einen elekt-
rischen Shuttle-Dienst als Er-
gänzung der Kutschen-Verbin-
dung angeregt. 

Kritik von 
der Insel

Das in der Vergangenheit 
öffentlich geäußerte Gedan-
kenspiel der Inselflieger, den 
Linienverkehr nach Juist auf-

grund der schlechten Auslas-
tung einzustellen, löst auf 
Juist Kritik aus. Gegenüber 
dieser Redaktion hatte Insel-
Bürgermeister Tjark Goerges 
2022 die Ursache unter ande-
rem bei der FLN-Mutterfirma 
Reederei Norden-Frisia gese-
hen. Zum Beispiel vertreibe 
das Buchungsportal der Ree-
derei selbst Fahrten des Mitbe-
werbers, aber keine Flüge. Go-
erges hielt auch Defizite in der 
Anbindung des Flughafens 
Norddeich an den Hafen Nord-
deich-Mole  für mitverant-
wortlich für den Rückgang der 
Fluggastzahlen. 

Schnellfähren verändern Nachfrage
Inselflieger  Gegenläufige Entwicklung bei Flügen nach Wangerooge und nach Juist 

Gut ausgelastet: Mehr als 1.400 Flüge legen die Inselflieger 2024 zwischen Harle und Wangerooge zurück – erneut mehr als 
im Vorjahr. Archivbild:  Ahlers

Bunde/Ostfriesland/lr – Be-
reits im Sommer des vergan-
genen Jahres kam es zu einer 
versuchten Erpressung eines 
Richters des Oberlandesge-
richtes. Das schreibt die Poli-
zeiinspektion Leer/Emden in 
einer Mitteilung. In diesem 
Zusammenhang soll die Ehe-
frau des Richters am 29. Au-
gust 2024 von einer bislang 
unbekannten männlichen 
Person an der privaten Wohn-
anschrift in Bunde angespro-
chen worden sein.

Die Person war mit dem 
Fahrrad zur Anschrift gefah-
ren und wurde wie folgt be-
schrieben: circa 180 Zentime-
ter groß, 35 bis 40 Jahre alt, 
schlank, durchtrainiert, kurze, 
dunkle Haare, unbekleideter 
Oberkörper, trug eine Sonnen-
brille und eine lange, graue 
und verschmutzte/benutzte 
Arbeitshose sowie graue, ver-
schmutzte/benutzte Arbeits-
schuhe, sprach akzentfreies 
Deutsch und zeigte ein aggres-
sives Grundverhalten. 

Im Verlauf der Ermittlun-
gen konnte Videomaterial ge-
sichert werden, welches durch 
Videoüberwachungskameras 
von benachbarten Häusern 
aufgezeichnet wurde. Auf die-
sen Bildern ist die unbekannte 
Person zu sehen, wie sie mit 
dem Fahrrad vom Grundstück 
wegfährt, teilt die Polizei mit. 
Die Polizei erhofft sich mit der 
Veröffentlichung  nun Hinwei-
se zu dem  Täter und/oder dem 
von ihm genutzten Fahrrad.

Polizei sucht 
nach 
männlicher 
Person 
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Von Aloys Landwehr

Suhle – Erfolgreich sind die 
Laienschauspieler des Thea-
tervereins Suhle am Freitag 
und am Sonntag mit den ers-
ten beiden Aufführungen 
ihrer neuen Komödie „De Se-
niorenklappe“ von Bernd 
Spehling  in ihre 76. Saison ge-
startet. Alle weiteren Auffüh-
rungen am 1., 7., 8., 14., 15., 21. 
und 23. Februar sowie am 8. 
März beginnen jeweils um 
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Im Anschluss an 
die Aufführungen laden die 
Verantwortlichen zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
ein. Nach der letzten Veran-
staltung findet in diesem Jahr 
kein Tanzabend statt.

Plattdeutsche Fassung

In dem Zweiakter in der 
plattdeutschen Fassung von 
Heino Buerhoop wird es auf 
der Bühne ziemlich turbulent, 
was vor allem daran liegt, dass 
Malte (Benno Lübke), der bei 
einem Banküberfall 500.000 

Euro erbeutet hat, kurzerhand 
in der Seniorenresidenz 
„Haus der Freunde“ auftaucht 
und Unterschlupf sucht. 
Eigentlich ist dieses Alten-
wohnheim fast eine Idylle, die 
Berta Düwell (Antonia Bi-
schoff), eine Bewohnerin und 
alte Schauspiel-Diva, so be-
schreibt: „Hier ankoamen und 
denken: Hier schall ik mien 
Laivensaobend verbringen? 
Twüschen all de Lüüd mit eere 
Meise ünnern Pony? Dorbi 
markt de meisten doch kaum, 
dat se sümst een an’ne Waffel 
hebbt. Aover mit de Tied finnt 

se all dat Basteln un Serviet-
tenfalten gor nich mehr 
soooo öde.“

 Malte stellt schnell fest, 
dass dieses Haus schlimmer 
ist als seine ihn plagende Ar-
throse. Denn hier findet 
scheinbar jeder Platz, der 
glaubt, früher einmal in der 
Schauspielerei oder Kriminal-
schriftstellerei Rang und Na-
men gehabt zu haben. Und 
wer nicht glaubt, prominent 
gewesen zu sein, bereitet sich 
entweder auf den nahenden 
Weltuntergang vor oder ver-
sucht, ehrenamtlich das ganze 

Chaos mit Kaffee und Kuchen 
zu versorgen und immer die 
richtigen Worte zu finden. 
Außerdem muss Malte den 
Koffer verteidigen, in dem er 
die Beute versteckt hat und 
der von allen Bewohnern zu 
unterschiedlichen Zwecken 
beansprucht wird. Wer den 
Koffer am Schluss besitzt, soll 
an dieser Stelle nicht verraten 
werden, nur so viel: Die Poli-
zei ist es nicht. 

Die Schauspieler

In weiteren Rollen wirken 
Martin Kathmann als ältester 
Bewohner Klaus Hoppmann 
und ehemals Leiter der städti-
schen Verkehrsbetriebe. Mat-
thias Lübke ist Fritz Gnatzel, 
der Heimleiter zwischen Rou-
tine und Weltuntergang, Mat-
thias Ostendorf bearbeitet als 
Hauptkommissar Bernd Pa-
penburg seinen letzten gro-
ßen Fall. Christian Niehoff 
(Rudi Roserunge) geht als äl-
tester Pfleger immer mit der 
Zeit. Anne Lüdeke agiert als 
Kriminalautorin Hera Blank 

und verbündet sich mit dem 
Bankräuber. Doris Grüß hat 
als Ester Dannemann den 
Weltuntergang errechnet und 
bereitet sich darauf vor, wäh-
rend Martina Wichmann 
(Gunde Freudenberger) als eh-
renamtliche Helferin die Be-
wohnerinnen mit Kuchen und 
guten Worten versorgt. 
Schließlich zeichnet sich Rena 
Saathoff (Lisa Tepe) mit nerv-
tötender Fürsorge aus. 

Die Regie führen auch in 
dieser Saison Beate und Mar-
tin Kathmann. Als Souffleuse 
fungieren Katharina Fröhle 
und Hannah Suing. Für die 
Maske zeichnet Conny Oster-
kamp verantwortlich.

Hier gibt’s Karten

 Im Vorverkauf sind Karten 
im GS-agri-Markt in Lastrup 
erhältlich. Einige Vorführun-
gen sind allerdings bereits 
ausgebucht. Erstmals bietet 
der Theaterverein Suhle auch 
Eintrittsgutscheine an. Sie 
können ebenfalls im GS-agri-
Markt erworben werden.

Bankräuber im Seniorenheim: Turbulente Komödie
Laientheater  Nach  den  beiden Premierenvorstellungen locken acht weitere Aufführungen in Suhle

Turbulent geht es auf der 
Bühne im Dorfgemein-
schaftshaus Suhle bei der 
Aufführung der plattdeut-

schen Komödie „De Senio-
renklappe“ durch den Thea-
terverein Suhle zu.

BILD: Aloys Landwehr

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Nein, der 
Dschungel scheint für die 
Trash-TV-Ikone Sam Dylan so 
gar nicht das Richtige zu sein. 
Denn der gebürtige Cloppen-
burger, der mit bürgerlichem 
Namen Sven Wölke heißt, hat 
bei der RTL-Fernsehsendung 
„Ich bin ein Star – Holt mich 
hier raus“ bislang alles in den 
Sand und damit auch seine 
Mitbewerber auf Diät gesetzt. 
Knurrende Mägen und damit 
schlechte Laune grassieren 
dank Dylan im Camp ... doch 
dazu später.

Divenhafter Auftritt

Schon der divenhafte erste 
Auftritt am Freitagabend beim 
Kennenlernen der anderen 
„Stars“ geht für den offenbar 
fast 40-jährigen Dylan, der 
nach eigenen Angaben am 7. 
Februar erst 34 wird, gehörig 
schief. Er wird schon völlig pa-
nisch, als ein einzelnes Insekt 
beim Empfang um ihn herum-
schwirrt.

Wie soll das denn bitte-
schön werden, wenn der frü-
here ULF-Schüler in den kom-
menden zwei Wochen auf Tau-
sende Kakerlaken, Mehlwür-
mer, Spinnen oder anders Ge-
tier trifft, dürften sich da wohl 
schon viele der rund vier Mil-
lionen TV-Zuschauer gefragt 
haben.

Und es wird nicht besser: 
Mit einem blau-grünen Ganz-
körperanzug samt einer lan-
gen Schleppe und hohen Ha-
cken stakst der Gewinner der 
Trash-Formate „Sommerhaus 
der Stars“ und „Das große Pro-
mibüßen“ auf einen 50 Meter 
hohen Turm. Bungee-Jumping 
ist angesagt – doch nicht für 
Dylan, der ebenso wie Reality-
Sternchen Alessia Herren und 
Schlagersängern Anna-Carina 
Woitschack den Sprung ver-
weigert.

Ekel-Prüfungen

Und auch die Ekel-Essens-
prüfung besteht unser Clop-
penburger Dschungelcamper 
nicht. Bei der „Bährufs-Bähra-
tung“ will Sam Schönheitschi-
rurg werden und soll dafür 
eine Bullenlippe verspeisen. 
„Das schmeckt nach Verwe-
sung“, so Sam angewidert zit-
ternd und bricht ab.

Tag zwei – es kommt für 
Dylan und seine Mitbewerber 
um das Preisgeld von 100.000 
Euro knüppeldick. Ein Unwet-
ter zieht auf und setzt das  
Camp unter Wasser. Während 
die Stars in der Hütte mit dem 
Dschungeltelefon ausharren, 
fallen Hagelkörner und Stark-
regen. Hinterher ist alles nass 
– der Jammerpegel steigt.

Das Zuschauer-Votum

Wer in die Dschungelprü-
fung soll, und das ist nicht 
schön, bestimmen die Zu-

schauer mit ihren Anrufen: 
Derjenige Kandidat, der die 
meisten Stimmen auf sich ver-
eint, ist dran. Und die Dschun-
gel-Fans vor den Bildschirmen 
wollen offenbar Dylan nach 
seinen panisch-divenhaften 
Auftritten leiden sehen. Vor-
hang auf für die „Eruptions-
Störung“: Zwölf Minuten hat 
Sam Zeit, um in einem – als 
Vulkan getarnten – großen, 
unterirdischen System zwölf 
Sterne zu sammeln. Zwölf 
Sterne = viel Essen, kein Stern 
= nur ein bisschen Bohnen 
und Reis für die zwölf Camper.

Schnell findet Dylan zwei 
Sterne, die von Bartagamen 
und Skorpionen bewacht wer-
den. Unzählige Schlangen um-
geben die nächsten Sterne. Als 
Sam diese erblickt, schreit er 
laut auf, kreischt panisch. 
Trotzdem knotet er weiter 
Sterne ab. Vier Exemplare hat 
er nach drei Minuten einge-
sammelt. Mutig krabbelte er 
weiter in einen engen Tunnel, 

als plötzlich eine Ladung Stei-
ne seinen Weg versperrt. „Ich 
kann nicht, ich kann nicht. Ich 
kriege keine Luft“, ruft er ver-
zweifelt. Abschließend schreit 
er „Ich bin ein Star – Holt mich 
hier raus.“ Wer diesen Satz 
ruft, bricht die Prüfung ab. Al-
le Sterne sind damit verloren, 
alle Kandidaten müssen hung-
rig ins Bett.

Das macht den Zuschauern 
offenbar Spaß und zack, wäh-
len sie Dylan auch in die zwei-
te Dschungelprüfung „Mur-
willumbah Jones“ am nächs-
ten Tag. Ums kurz zu machen, 
auch diese bricht er ab. Den 
Kampf in einer Grabkammer 
gegen allerlei Ungeziefer be-
endet Sam nach drei Sternen. 
Diese verfallen, damit gibt es 
wieder keine Essenslieferung.

Mitcamper sauer

Lilly, die Ex von Tennis-Iko-
ne Boris Becker, und Trash-
Dauergast Maurice Dziwak 

macht das sauer: „Wir wissen 
nicht, ist das Show oder ist das 
echt und wie er sich während 
der Prüfungen verhält? Aber 
er ist ja ein Showmaker“, ora-
kelt die Holländerin. Im 
Dschungeltelefon äußerte 
Maurice Zweifel: „Warum holt 
der nur null Sterne? Ich verste-
he das nicht. Da muss doch 
was fehlerhaft sein. Prüfung, 
gleich Aufmerksamkeit, gleich 
Sendezeit. Das ist doch ein 
leichtes Einmaleins.“

Sie werden es erraten haben, 
die Zuschauer haben ihn auch 
für die dritte Dschungelprü-
fung auserkoren. Begleitet wird 
Sam diesmal von Alessia Her-
ren. Die Tochter des verstorbe-
nen Lindenstraßen-Stars Willi 
Herren gilt seit dem jüngsten 
„Sommerhaus der Stars“ als 
Dylans Intimfeindin. Oje.

 Zu sehen ist das 
Dschungelcamp bis zum 10. 
Februar täglich ab 20.15 Uhr 
auf RTL sowie im Streaming-
dienst RTL+.

Der gebürtige Cloppenburger Sam Dylan (l.) muss auch zur zweiten Dschungelprüfung. Boris Beckers Ex-Frau Lilly, die ihm 
hier Mut macht, und Pierre Sanoussi-Bliss (früher im TV-Krimi „Der Alte“ zu sehen) begleiten ihn auf dem Hinweg. BILD: RTL

RTL-Dschungelcamp  Gebürtiger Cloppenburger Sam Dylan bricht auch die zweite Ekel-Prüfung ab

Trash-TV-Star sorgt für knurrende MägenBetrieb eingeschränkt
Cloppenburg – Der Landkreis 
Cloppenburg weist darauf hin, 
dass es beim Entsorgungs-
zentrum Stapelfeld am Diens-
tag, 28. Januar, zu Einschrän-
kungen bei den Abfallanliefe-
rungen kommen kann. Grund 
sind Eichungen der Waagen 
im Annahmebereich, daher 
können keine Fahrzeugver-
wiegungen an den genannten 
Tagen in der Zeit von 8 bis 14 
Uhr vorgenommen werden.

Nähabend in  Bücherei
Cloppenburg – Zu einem 
Nähabend für Erwachsene lädt 
die Katholische Öffentliche 
Bücherei St. Andreas für Mon-
tag, 3. Februar, um 18 Uhr ein. 
Genäht werden sollen Stoff-
beutel – als nachhaltige Alter-
native für die bisher benutz-
ten Plastiktüten, in denen 
Spielinhalte aufbewahrt wer-
den. Die Bücherei hofft Unter-
stützung. Wenn eine Nähma-
schine und/oder Stoffreste 
vorhanden sind, können diese 
gerne mitgebracht werden. 
Anmeldungen vor Ort, unter 
Tel. 04471/7014990 oder per E-
Mail an buecherei@katho-
lisch-clp.de

Autofahrer gegen Baum
Lindern – Leicht verletzt wor-
den ist am Sonntag gegen 
20.20 Uhr ein 18-jähriger Auto-
fahrer aus Lindern. Er befuhr 
mit seinem Pkw die Auener 
Straße in Richtung Liener, als 
er aus bislang unbekannter 
Ursache nach rechts von der 
Fahrbahn abkam und mit 
einem Baum kollidierte. Hier-
durch wurde er leicht verletzt. 
Es entstand ein Schaden von 
rund 12.500 Euro.

Mit Auto in Graben 
Essen – Ein 37-jähriger Auto-
fahrer aus Löningen befuhr 
am Sonntag gegen 7.15 Uhr die 
Bunner Straße in Richtung Lö-
ningen. In einer Linkskurve 
kam er nach rechts von der 
Fahrbahn ab und fuhr in einen 
Graben. Der 37-Jährige ent-
fernte sich von der Unfallstelle 
und ließ den Pkw zurück. Er 
konnte jedoch ermittelt wer-
den. Es entstand ein Schaden 
von 6000 Euro.

Grünkohl-Vortrag
Cloppenburg – Zu Gast bei 
der Bildungswerk-Männersa-
che ist am Sonnabend, 1. Febru-
ar, Dr. Christian Hahn (Uni Ol-
denburg). Er hat die erste Dis-
sertation über das heimische 
Gemüse geschrieben und sich 
als Fan und Kenner des Grün-
kohls „geoutet“. Bei seinen wis-
senschaftlichen Untersuchun-
gen hat er sogar eine eigene 
Züchtung entwickelt. Der Vor-
mittag endet mit einem Grün-
kohlessen. Beginn ist um 10 
Uhr im Hotel Taphorn. Anmel-
dung unter Tel. 04471/9108-0 
oder www.bildungswerk-clp.de

Ampel überfahren
Vechta – Ein 32-jähriger Mann 
aus Vechta befuhr am Sonntag 
gegen 6 Uhr die Straße Rieden 
in Fahrtrichtung Industriege-
biet. Aus bislang unbekannter 
Ursache kam er nach links von 
der Fahrbahn ab und überfuhr 
unter anderem eine Ampel. Es 
entstand ein Schaden von 
rund 17.500 Euro. Es stellte 
sich heraus, dass der 32-Jähri-
ge nicht im Besitz einer Fahr-
erlaubnis war. Zudem hatten 
die Beamten den Verdacht, 
dass er unter dem Einfluss von 
Betäubungsmitteln stand. 

Kurz notiert
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Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Bäder

Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr

16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag

Kino

LiLo Löningen
We Live in Time, 20 Uhr

Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Evenkamp
15 Uhr, Pfarrheim: Treffen der 
Ü60-Gruppe
Lastrup
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
geschlossen: Kath. Bücherei

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termineTermine im 

Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Flora-Apotheke, Große Straße 14, 
Cappeln, Tel. 04478/94890
Essen
Stern-Apotheke, Hinter den Gärten 
2, Essen, Tel. 05434/7676
Löningen/Lastrup/Lindern
Ritter-Apotheke, Am Markt 7, Läh-
den, Tel. 05964/1414
Vechta
8 bis 8 Uhr: Apotheke am E-Cen-
ter, Keetstr. 19, Lohne, Tel. 
04442/808804

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb  der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Vaiana 2, 16.30 Uhr
Wicked, 16.30 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 
16.45, 20 Uhr
Die drei ??? und der Karpaten-
hund, 17 Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 17 Uhr
Der Graf von Monte Christo, 19 
Uhr
Criminal Squad 2, 19.45 Uhr
Nosferatu, 19.45 Uhr
September 5, 20 Uhr
Trapezium, OmU, 20 Uhr
Wolf Man, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Kino

Cine-Center
Die drei ??? und der Karpaten-
hund, 16 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 16, 
20 Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 16 Uhr
Vaiana 2, 16 Uhr
Wicked, 16 Uhr
Wicked, deutsch, Songs in OmU, 
19.30 Uhr
Better Man - Die Robbie Williams 
Story, 20 Uhr
Criminal Squad 2, 20 Uhr
Wolf Man, 20 Uhr

15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 17 Uhr, Bücherei St. And-
reas: „Im Winterwald“, Bilderbuch-
kino für Kindergartenkinder
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15  bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet

Familienchronik

Marga Eick, geb. Rusche (84), 
Beverbruch. Beisetzung ist im 
engsten Familienkreis.   

Adolf Arndt (85). Urnenbei-
setzung ist später im engsten 
Familien- und Freundeskreis.   

Dr. med. Ignatz Aka  (87), 
Cloppenburg. Seelenamt ist 
am Mittwoch, 29. Januar, 14.30 
Uhr, in der St.-Andreas-Kirche; 
Urnenbeisetzung ist später im 
engsten Familienkreis.  

Christa Brinkmann,  geb. Le-
tij (73), Lastrup. Beerdigung ist 
am Mittwoch, 29. Januar, 14.30 
Uhr, von der Friedhofskapelle 
aus.  

Hedwig Schweinefuß,  geb. 
Heidkamp (95), Bergstrup.  
Wortgottesdienst ist am Mitt-
woch, 29. Januar, 14 Uhr, in der 
Friedhofskapelle Langförden; 
anschließend Beisetzung. 

Heinrich Lampe  (87), Damme. 
Beerdigung war im Familien-
kreis. 

Marianne Rathkamp,  geb. 
Ohlendorf (84), Goldenstedt. 
Trauerfeier ist am Dienstag, 
28. Januar, 10 Uhr, in der Mar-
tin-Luther-Kirche; anschlie-
ßend Beisetzung. 

Hilde Meyer, geb. Arlinghaus 
(90), Lohne. Requiem ist am 
Donnerstag, 30. Januar, 14.30 
Uhr, in der Friedhofskapelle; 
anschließend Beisetzung.  

Von Christoph Koopmeiners

Cloppenburg – Große Freude 
im evangelisch-lutherischen 
Kirchenkreis Oldenburger 
Münsterland. Die Stelle des 
Kreiskantors kann zum 1. Feb-
ruar wieder besetzt werden. 
Der bisherige Kreiskantor 
Matthew Glandorf hatte Ende 
September nach nicht einmal 
einem Jahr Cloppenburg wie-
der verlassen. Künftig wird der 
Posten des Organisten und 
Chorleiters auf mehrere Schul-
tern verteilt. 

Eine Viertelstelle über-
nimmt Dagmar Grössler-Ro-
mann, die bereits mit einer 
halben Stelle als Musikpäda-
gogin für den Kirchenkreis ak-
tiv ist. Ebenfalls eine Viertel-
stelle übernimmt Florian Ku-
biczek, der schon mit einer 
halben Stelle als Kreisposau-

nenwart für den Kirchenkreis 
arbeitet. Eine weitere halbe 
Stelle hat künftig Ralf Grössler, 
der Ehemann von Dagmar 
Grössler-Romann, inne. Er war 
35 Jahre als Kantor in Wildes-
hausen tätig und dort im ver-
gangenen Jahr in den Ruhe-
stand verabschiedet worden. 
Ab kommenden Samstag wird 
er als Kantor für die Kirchen-
gemeinde Cloppenburg tätig 
sein.

Pfarrer sind begeistert

„Großartig, wie wunderbar 
diese Stelle besetzt ist: Ich bin 
begeistert, wie viel Aufbruch 
und Bewegung musikalisch 
sein wird“, sagt Pfarrerin Eva-
Maria Burke aus der Kirchen-
gemeinde Cloppenburg. Ihr 
Kollege Pfarrer Wolfgang 
Kürschner drückt es so aus: 

„Ich freue mich maßlos auf all’ 
das, was wir zusammen entwi-
ckeln werden.“ Besonders die 
Sängerinnen und Sänger wür-
den sich darauf freuen. „Ich 
habe Lust, das Gemeindeleben 
zu bereichern durch mitei-
nander Singen für Jung und 
Alt“, schaut Grössler auf seine 
neue Aufgabe. Ein erstes Chor-
projekt hatte er bereits vor 
Kurzem in Cloppenburg gelei-
tet. 

Seine Ehefrau Dagmar 
Grössler-Romann musiziert 
viel mit Kindern. Sie wünscht 
sich „kunterbunte Kinder- und 
Familienprojekte“. Die spezifi-
schen kreiskantoralen Aufga-
ben übernimmt Florian Kubic-
zek, der als Kreisposaunen-
wart viele Kontakte im ganzen 
Kirchenkreis hat. Hier will er 
anknüpfen und ein Netzwerk 
entwickeln. Er betont: „Ich 

freue mich auf die neue Aufga-
be und darauf, dass wir im 
Team gemeinsam am Klingen 
des Kirchenkreises arbeiten 
können.“ 

48.000 
Kirchenmitglieder

Kreispfarrerin Martina 
Wittkowski ist zufrieden, dass 
das Kreiskantorat auf so krea-
tive Weise besetzt werden 
konnte und jetzt im Kirchen-
kreis neue Akzente möglich 
werden. Dem evangelischen 
Kirchenkreis Oldenburger 
Münsterland gehören 48.000 
Mitglieder an, der evangeli-
schen Kirchengemeinde Clop-
penburg allein 6800. Der Ein-
führungsgottesdienst findet 
am Sonntag, 30. März, um 10 
Uhr in der evangelischen Kir-
che in Cloppenburg statt.

Kirche  Dagmar Grössler-Romann, Florian Kubiczek und Ralf Grössler teilen  Stelle

Kreative Köpfe als Kreiskantoren

Ein Trio übernimmt das Kreiskantorat  im evangelisch-lutherischen Kirchenkreis Oldenburger Münsterland. Darüber freuen 
sich die Beteiligten (von links) Florian Kubiczek, Eva-Maria Burke, Wolfgang Kürschner, Ralf Grössler, Dagmar Grössler-Ro-
mann, Jürgen Trojahn (Kirchenältester) und Martina Wittkowski. BILD: Kirchenkreis OM
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Leute von heute

Agnes Thobe singt seit 50 Jahren für 
„Cäcilia Höltinghausen“
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im 
Chor „Cäcilia Höltinghausen“ 
sowie im Diözesanverband ist 
jetzt die Sopranistin Agnes 
Thobe von Präses Pfarrer Mi-
chael Heyer (Mitte) und dem 1. 

Vorsitzenden Werner Blömer 
geehrt worden. Der Chor ver-
zeichnet derzeit 48 aktive Mit-
glieder. Die Wahlen erbrach-
ten folgendes Ergebnis: Stell-
vertretende Notenwartin ist 

Rita Willenbrink, Kassenwar-
tin Irmgard Lüske. Die Kassen-
prüfer heißen Klaus Kühling 
und Gaby Hermes.

BILD: Erhard Gebauer

Bürgerstiftung spendiert Gartengeräte
﻿Die Bürgerstiftung Cloppen-
burg hat jetzt dem St.-Augusti-
nus-Kindergarten Gartengerä-

te im Wert von 650 Euro spen-
diert. Elisabeth Terwelp (links) 
und Dina Fischer überbrach-

ten den symbolischen Spen-
denscheck.

BILD: Bürgerstiftung Cloppenburg

Oberschule Cappeln übergibt Spende 
Zahlreiche Mitglieder der 
Schulgemeinschaft der Ober-
schule Cappeln haben sich 
beim Cappelner Weihnachts-
markt im Dezember engagiert 
und im Zuge eines Projektta-
ges Selbstgemachtes zum Ver-
kauf und die Kinderbelusti-
gung mit Kinderecke und Kin-
derschminken angeboten. An 
dem Projekttag beteiligte sich 

auch die Frauengemeinschaft 
kfd Cappeln, die mit einer klei-
nen Abordnung mit den 
Zehntklässlern Neujahrsku-
chen backte und die Zutaten 
dafür spendete. Der Erlös in 
Höhe von 1000 Euro, den der 
Heimatverein Cappeln auf 
1250 Euro aufstockte, kommt 
dem Verein „Kjells Wunder-
land“ zugute. Unser Bild zeigt 

die Spendenübergabe mit 
(v.l.): Kathrin Schlichting 
(Lehrkraft), Gregor Brokamp 
(Vorsitzender Heimatverein), 
Michelle Gerdes-Lampe 
(„Kjells Wunderland“), Elisa-
beth Moss (kfd), Gertrud Lam-
pe („Kjells Wunderland“), 
Schülervertreter Klaus Möller 
und Oberschulrektorin Petra 
Brokamp. BILD: Katharina Kuster

Marcel Möller neuer Bauamtsleiter 
im Cloppenburger Rathaus
Als Nachfolger des in Rente ge-
gangenen Armin Nöh leitet 
nun Marcel Möller (rechts) 
den Fachbereich 3 (Hoch- und 
Tiefbau) der Stadt Cloppen-
burg. Der 28-jährige Cloppen-
burger startete nach seinem 
Studium an der Jade-Hoch-
schule in Oldenburg, das er 
Anfang 2019 als Bauingenieur 

abschloss, seine Karriere beim 
Niedersächsischen Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz 
(NLWKN). Als stellvertretender 
Leiter des Geschäftsbereiches 
Cloppenburg kümmerte er 
sich dort um den Betrieb und 
die Unterhaltung von Hoch-
wasserschutzanlagen, da-

runter die Thülsfelder Talsper-
re und das Hochwasserrück-
haltebecken Alfhausen-Rieste. 
Ende 2022 wechselte er zur 
Cloppenburger Stadtverwal-
tung unter der Leitung von 
Bürgermeister Neidhard Varn-
horn (links).

BILD: Stadt Cloppenburg/Westerkamp

Von Reiner Kramer

Lastrup – 16 Jahre lang an der 
Spitze der Lastruper Gemein-
deverwaltung – es sei Zeit „für 
neue Impulse“, ist Lastrups 
Bürgermeister Michael Kra-
mer überzeugt. Daher will er 
bei der Kommunalwahl im 
Herbst 2026 nicht erneut kan-
didieren, bestätigte Kramer 
im Gespräch mit unserer Re-
daktion. Die Arbeit mache 
ihm nach wie vor Spaß und er 
sei motiviert, aber nun sei der 
passende Zeitpunkt für einen 
Wechsel an der Spitze der Ge-
meindeverwaltung und auch 
für sich persönlich, unter-
strich Kramer. Er möchte sich 
beruflich neu orientieren.

Den CDU-Gemeindever-
band und die Politik habe er 

frühzeitig informiert, damit 
genügend Zeit für die Nach-
folge-Suche bleibe. Er gehe 
aber im Positiven, betonte der 
Verwaltungschef. Konkrete 
Zukunftspläne habe er noch 
nicht, will sich dafür aber 
auch Zeit lassen. „Wir fühlen 
uns hier wohl“, antwortet Kra-
mer auf die Frage nach dem 
künftigen Wohnort. „Hier le-
ben viele unserer Freunde.“ 
Der Fokus liege daher darauf, 
in Lastrup wohnen zu blei-
ben. 

Kramer war 2010 als Nach-
folger von Jürgen Focke mit 
gerade einmal 35 Jahren ins 
Amt gewählt worden: 95 Pro-
zent der Wähler hatten ihm 
die Stimme gegeben. 2018 war 
er als einziger Kandidat er-
neut angetreten und erhielt 

fast 85 Prozent Zustimmung. 
2026 endet für ihn damit die 
zweite Amtsperiode. 

Eine lange Zeit, in der viel 
auf den Weg gebracht worden 
ist: Die umfangreiche Sanie-
rung des Lastruper Ortsmitte 
nennt Kramer als Erstes. Im 
Zuge der Dorferneuerung 
wurde die Kulturscheune im 
denkmalgeschützten Bürger-
haus geschaffen, das heute 
stark frequentiert sei. Am 7. 
Februar spielt dort „Lo-
kroom“, die Wohnzimmer-
band, am 7. März das Vokalen-
semble „Heartchor“ mit Sän-
gerinnen aus dem Landkreis 
Cloppenburg. Mit Stolz blickt 
Kramer auf die gewerbliche 
Entwicklung: Die Gewerbe-
steuer liege auf einem guten 
Niveau. Auch die Bevölkerung 

sei – wie beabsichtigt – „mo-
derat“ gestiegen – was aber 
auch Investitionen in die Inf-
rastruktur wie Kindertages-
stätten und Schulen erforder-
lich machte. Die „dicksten 
Brocken“ im Generalentwäs-
serungsplan seien zudem 
umgesetzt.

Kramer stammt aus der 
Gemeinde Molbergen und 
hatte dort in der Gemeinde-
verwaltung begonnen. In der 
Samtgemeinde Esens arbeite-
te er vor seinem Wechsel nach 
Lastrup als Stellvertreter des 
Bürgermeisters. Kramer ist 
nicht der erste Bürgermeister 
im Landkreis Cloppenburg, 
der nicht erneut zur Wahl an-
treten will: In Friesoythe hat-
te Sven Stratmann bereits sei-
nen Verzicht angekündigt. Bürgermeister Michael Kramer BILD: Gemeinde Lastrup/Kaiser

Verwaltung  Michael Kramer verlässt 2026 das Rathaus in Lastrup – „Zeit für neue Impulse“

Bürgermeister will nicht erneut kandidieren
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Essen/Lohne/stt – Der Fuß-
ball-Kreisligist BV Essen hat 
sich in der Winterpause die 
Dienste von Tobias Brengel-
mann gesichert. Der Torhüter 
spielte in der Hinserie für den 
Bezirksligisten BW Lohne II. Er 
war im Sommer 2024 vom SV 
Bevern nach Lohne gewech-
selt. Brengelmann ist 30 Jahre 
alt und war in früheren Jahren 
schon für den BV Essen aktiv. 
Die Essener überwintern in 
der Kreisliga mit 13 Punkten 
auf dem 13. Tabellenplatz. 

Fußball:
BVE holt
Keeper

Torhüter Tobias Brengel-
mann BILD: Torsten von Reeken

DJK verlängert
mit Trainerduo
Elsten/stt – Der Fußball-
Kreisligist SV DJK Elsten wird 
auch in der neuen Saison von 
Dirk Schmedes trainiert. Zu-
dem gab der spielende Co-
Trainer Marek Gorzolka seine 
Zusage für die Spielzeit 
2025/2026. Schmedes hatte 
das Traineramt bei der DJK im 
vergangenen Sommer über-
nommen. Mit Elsten steht er 
auf dem dritten Platz. Darüber 
hinaus schaffte er mit seiner 
Elf den Einzug ins Kreispokal-
Halbfinale. 

VfL erfolgreich
Löningen – In der Verbandsli-
ga 2 der Volleyballerinnen hat 
der VfL Löningen zwei Siege 
eingefahren. Die Löninger be-
siegten am vergangenen Wo-
chenende die zweite Mann-
schaft von BW Lohne mit 3:0 
(28:26, 26:24, 25:19) und den 
TV Bremen-Walle mit 3:1 
(25:20, 25:15, 17:25, 25:22). Dank 
des Doppeltriumphes kletter-
ten die Löningerinnen auf den 
zweiten Tabellenplatz. 

Spitzenspiel verloren
Lintorf – Die in der Verbands-
liga 1 spielenden Volleyballer 
des TV Cloppenburg haben 
vor Kurzem ihr Topspiel beim 
VfL Lintorf II mit 1:3 (19:25, 
25:18, 25:18, 25:22) verloren. 
Dennoch grüßt der TVC wei-
terhin von der Tabellenspitze. 
Allerdings schlossen die Lin-
torfer durch den Sieg nach 
Punkten auf. Beide Teams ha-
ben nun 23 Zähler auf ihrem 
Konto. 

SFN wieder mit Beer
Emstek/Vechta – Der Emste-
ker Dustin Beer steht dem 
Fußball-Landesligisten SC SFN 
Vechta wieder zur Verfügung. 
Beer hatte zwischenzeitlich 
aus beruflichen Gründen pau-
siert. Der Mittelfeldspieler ver-
fügt über reichlich Erfahrung. 
Er spielte unter anderem für 
BW Lohne und den BVC. 

Sport-Telegramme

Cappeln/stt – Dank eines 3:2 
(29:27, 16:25, 25:15, 26:28, 
15:12)-Sieges vor Kurzem beim 
SC Union Emlichheim IV ha-
ben die Oberliga-Volleyballe-
rinnen des SV Cappeln den 
zweiten Tabellenplatz vertei-
digt. Allerdings taten sich die 
Cappelnerinnen schwer. Im 
ersten Satz erarbeitete sich der 
SVC eine 21:13-Führung. SVC-
Coach Ludger Ostermann 
nahm einige Wechsel vor, um 
allen Akteurinnen Spielpraxis 
zu verschaffen. Doch in der 
Folgezeit schlich sich der 
Schlendrian in das Spiel seines 
Teams ein. 

„Nach fünf eigenen Satzbäl-
len und einen abgewehrten 
Satzball war es dann Mann-
schaftsführerin Veronika Möl-
ler, die mit starken Aufschlä-
gen den Satz sicherte“, berich-
tete Ostermann. Der zweite 
Satz ging mit 25:16 deutlich an 
die Gastgeberinnen. Die Gäste 
berappelten sich im dritten 
Durchgang und feierten einen 
25:15-Satzerfolg. 

Dennoch wurde auch der 
vierte Abschnitt kein Selbst-
läufer. Zwar erkämpfte sich 
das Ostermann-Team vier 
Matchbälle (24:22; 25:24; 
26:25), doch am Ende hatte 
Union mit 28:26 die Nase vor-
ne. Im Tie-Break war es die an-
geschlagene Hannah Thunert 
(Fingerverletzung), die per 
Block den 15:12-Sieg der Gäste 
perfekt machte.

  Das Aufgebot vom SV 
Cappeln: Nicole Herding, Ro-
xana Hillmann, Tanja Jansen, 
Romy Kokenge, Anna Lübbe, 
Karoline Meyer, Veronika Möl-
ler, Sarah Nieder, Nicole Ovel-
gönne, Christina Schumacher, 
Hannah Thunert, Julia Willen-
borg.

Cappeln
verteidigt
Rang zwei Von Stephan Tönnies

Cloppenburg/Höltinghausen 
– In der Oberliga haben die 
Handballerinnen des TV Clop-
penburg unlängst ihr Heim-
spiel gegen den MTV Tostedt 
mit 34:20 gewonnen. Unter-
dessen unterlag der SV Höl-
tinghausen daheim dem VfL 
Stade II mit 25:27 (10:13). 

 So liefen die Partien

  TV Cloppenburg - MTV 
Tostedt 34:20 (19:13). Für die 
Torhüterin Lena Backhaus 
(Fingerbruch) stand Katja Krö-
ger im Aufgebot. Den besseren 
Start ins Spiel erwischten die 
Gäste. Aber noch im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit 
hatten die Cloppenburgerin-
nen die Partie gedreht. Sie 
blieben am Drücker. Bereits 
zur Halbzeitpause hatten sie 
sich eine Sechs-Tore-Führung 
herausgespielt. Nach dem Sei-
tenwechsel machten die Clop-
penburgerinnen weiter 

Dampf. Dem MTV ging im 
Laufe des Spiels die Puste aus. 
Tostedt konnte das Tempo des 
TV Cloppenburg nicht mehr 
mitgehen. 

  TV Cloppenburg: Dit-
trich, Kröger - Büssing (6), Ot-
ten (1), Klara Germann (9), 
Kohlsdorf (1), Unnerstall, Hei-
nen (1), Schwarte (2), Aumann 

(4), Jürgens (5), Potempa (2), 
Franziska Germann (3).

  SV Höltinghausen - VfL 
Stade II 25:27 (10:13). Für den 
Trainer, die Spielerinnen und 
die Fans des SV Höltinghausen 
war es eine Achterbahn der 
Gefühle. Zwar führten die Sta-
derinnen zur Pause mit drei 
Toren, doch bereits im ersten 

Abschnitt hatten die Hölting-
hauserinnen gezeigt, dass sie 
sich von Rückschlägen nicht 
umhauen ließen. So war es 
auch in der zweiten Halbzeit, 
als die Gäste nach rund 40 Mi-
nuten mit sieben Toren (19:12) 
vorne lagen. Der Drops schien 
gelutscht, aber die Gastgebe-
rinnen hauten noch einmal al-
les heraus, was der Tank her-
gab. Diese tolle Moral befeuer-
te die Aufholjagd des SVH. In 
der 51. Minute gelang „Höl-
ting“ durch Emily Fischer das 
22:22, ehe Ann-Kristin Barske 
die Muche-Sieben sogar in 
Führung brachte (52.). Die 
Schlussphase hatte es in sich. 
Allerdings belohnte sich der 
SV Höltinghausen nicht für 
seine Energieleistung. Die VfL-
Reserve drehte das Spiel.

  SV Höltinghausen: Sie-
mer, Tabea Lampe - Ylva Lentz 
(2), Vagelpohl, Pancratz (1), 
Menke, Brockhaus, Felster-
mann (5), Ebendt (2), Fang-
mann (1), Wienken (2), Graue 
(1), Barske (5/2), Fischer (6/2). 

Frauen-Handball  Oberligist schlägt MTV Tostedt mit 34:20 – SVH verliert 25:27
TV Cloppenburg lässt nichts anbrennen

TVC-Spielerin Nele Heinen (am Ball) lässt sich von Tostedts 
Abwehr nicht aufhalten. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Hannover/Löningen – Lera Mil-
ler vom VfL Löningen hat am 
vergangenen Wochenende bei 
den Landesmeisterschaften 
des Niedersächsischen Leicht-
athletik-Verbandes der Er-
wachsenen und der U-18 in 
Hannover einen Doppel-
triumph gefeiert. Die U-20-
Athletin aus Lutten gewann 
bei den Frauen über 800 Me-
ter und 1500 Meter. 

Am 1500-m-Lauf nahmen 
mit Lera Miller, Carolin Hin-
richs und Milena Dillmann 
drei VfL-Athletinnen teil. 

Führungen

Es gab wechselnde Führun-
gen, ehe Miller zu Beginn der 
Schlussrunde das Gaspedal 
durchdrückte und die Konkur-
renz hinter sich ließ. Sie ge-
wann in einer Zeit von 4:21,35 
Minuten. Mit ihrer Zeit ver-
besserte sie zudem den nie-
dersächsischen U-20-Hallen-
rekord. Dies geht aus einer 
Pressemitteilung des VfL Lö-
ningen hervor. Hinrichs kam 
als Zweite ins Ziel (4:22, 68 Mi-
nuten). Den dritten Rang 
schnappte sich Marie Pröps-

Rang (2:10,55 Minuten). Den 
dritten Platz holte sich Anna 
Malena Wolff-Lopez (Braun-
schweiger LC, 2:11,82 Minuten). 
Dillmann kam auf 2:26,82 min 
(Rang acht). Für sie war es eine 
neue persönliche Bestzeit.

Jana Blanke

Grund zum Feiern hatte 
auch Jana Blanke (VfL Lönin-
gen). „Im Dreisprung der U18 
gab es dann aus VfL-Sicht 
einen Überraschungssieg“, 
heißt es auf der Internetseite 
des VfL über den Auftritt von 
Blanke. Blanke war mit 10,70 
m als Viertbeste gemeldet. 
Dies war zugleich auch ihre 
Platzierung nach dem dritten 
Versuch. Dann wurde es rich-
tig spannend. Blanke steigerte 
sich erst auf 10,93 m, dann so-
gar auf 11,05 Meter. Damit 
übernahm sie die Führung des 
Feldes. 

Nachlegen konnte sie aller-
dings nicht mehr, denn ihr 
letzter Sprung war ungültig. 
Sie war nun zum Zuschauen 
verdammt. Doch ihren Kon-
kurrentinnen gelang es nicht 
mehr, die starke VfL-Athletin 
vom ersten Platz zu verdrän-
gen. 

ting (VfL Eintracht Hannover, 
4:26,45 Minuten). Dillmann 
erreichte in einer Zeit von 
5:05,74 Minuten den siebten 
Platz. Am zweiten Wettkampf-

tag startete Miller über die 
800 Meter der Frauen. Auch 
ihre Teamkollegin Hinrichs 
war mit von der Partie, genau 
wie Dillmann. Miller und Hin-

richs drückten in der Schluss-
runde auf das Tempo. Am En-
de sprintete Miller auf Rang 
eins (2:09,94 Minuten). Hin-
richs erreichte den zweiten 

Carolin Hinrichs (links) und Lera Miller (Mitte) vom VfL Löningen sowie Marie Pröpsting (Ein-
tracht Hannover) bei der Siegerehrung über 1.5000 m der Frauen. BILD: A. Beyer

Leichtathletik  U-20-Athletin gewinnt bei den Frauen über 800 m und 1500 m – Blanke trumpft auf

Lera Miller feiert Doppel-Triumph

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – Die SG Barßel/
Sedelsberg hat am vergange-
nen Wochenende in der Tisch-
tennis-Bezirksliga Herren Ost 
beim TSV Großenkneten mit 
9:4 gewonnen. Der Ligakon-
kurrent BV Essen musste auch 
gegen den TSV ran. Die Esse-
ner gewannen daheim 9:0.   

Bezirksliga Herren Ost, 
TSV Großenkneten - SG Bar-
ßel/Sedelsberg 4:9. Mit nur 
fünf Spielern angetreten, tat 
sich die SG Barßel/Sedelsberg 
zu Beginn recht schwer. Wäh-

rend Sven Janssen und Kristof 
Sek ihr Doppel gewannen, 
mussten sich Christian Mesler 
und Tim Rojk im fünften Satz 
mit 10:12 geschlagen geben. In 
den Einzeln lief fast alles nach 
Plan. Nur Tim Rojk kassierte 
eine knappe Niederlage. 

BV Essen - TSV Großen-
kneten 9:0. Noch deutlicher 
als der Konkurrent aus dem 
Nordkreis deklassierte der BV 
Essen den Tabellenletzten. Das 
Garwels-Team führt weiter die 
Tabelle an. 

Bezirksliga Jungen 15 Mit-
te, TuS Bloherfelde - BV Essen 

2:8. Eduard Mihai, Lewin Klat 
und Linus Möller hatten die 
Partie im Griff. Nur Lewin Klat 
und Linus Möller mussten 
gegen die stark aufspielende 
Lea Rachuba passen. 

Kreisliga Herren, DJK TuS 
Bösel - TTV Cloppenburg III 
6:4. Mit einem hauchdünnen 
Sieg im Kellerduell verwies die 
DJK TuS Bösel den TTV III auf 
den letzten Tabellenplatz. Da-
mit schöpfen die Böseler neue 
Hoffnung im Kampf um den 
Klassenerhalt. 

SV Höltinghausen - TTV 
Garrel-Beverbruch II 6:4. 

Nachdem sich der SVH eine 
6:1-Führung erspielt hatte, lie-
ßen die Hausherren die Zügel 
schleifen. Dies nutzten die 
Gäste aus und erspielten sich 
noch drei Ehrenpunkte. 

1. Kreisklasse Herren, SV 
Höltinghausen II - TTC 
Staatsforsten II 2:8. Die Reser-
ve des TTC Staatsforsten ver-
teidigte den zweiten Tabellen-
platz mit einem deutlichen 
Sieg. Jan Brand und Andreas 
Krüger glänzten mit doppel-
ten Punkten. 

Ergebnis: TTV Cloppen-
burg IV - VfL LöLind (SG) 1:9.

Tischtennis  Bezirksligist Barßel/Sedelsberg landet 9:4-Erfolg - BVE weiter vorne
SG-Akteure gewinnen in Großenkneten



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Noch wenige freie Plätze

Englisch für
„Senioren“
in Oldenburg
• einmal pro Woche
• tagsüber
• in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse
erforderl.

• viel sprechen, wenig
Grammatik

• Mindestalter: 50 Jahre
• kostenlose
„Schnupperstunde“

Über die Kurse informiert Sie
ELKA ®

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter
Silke Wiecker
 0441 9 57 20 88
www.elka-lernen.de

Alle Artikel finden Sie auch unter nordwest-shop.de

Wir sind für Sie da und beraten Sie gern persönlich vor Ort.
OldenburgMarkt 22 (Lambertihof) | Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
Wildeshausen Huntestraße 5 |Westerstede Peterstraße 14 | Varel Schloßstraße 7 | Nordenham Bahnhofstraße 31 | Emden Ringstraße 17a | Aurich Esenser Str. 2 |Wittmund AmMarkt 28 | Esens AmMarkt 3
JeverWangerstraße 14 |Wilhelmshaven Virchowstraße 21 | Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr | Do. 9.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.00 Uhr

Oldenburger Vergangenheit erzählt viele Geschichten – Einige davon hat unser Oldenburg-Reporter
und Stadtexperte Thomas Husmann wieder für Sie in diesem Sammelband zusammengetragen.
Ein Schwerpunkt dabei bildet „Heini am Stau“. Wussten Sie, was es mit dem Namen auf sich hat?
Heinrich Heeren war der letzte Fährmann im alten Oldenburger Stadthafen.
In diesem Sonderdruck erfahren Sie mehr über ihn.
Spannend ist auch der Blick in Oldenburgs Unterwelt, wo seit Beginn des vorigen Jahrhunderts Gas-, Wasser-
und Abwasserrohre mit einer Gesamtlänge von 3000 Kilometern angelegt wurden. Der Blick zurück ist aber
viel mehr als eine nostalgische Zeitreise. Er hilft auch, die Gegenwart zu verstehen und die Zukunft zu
gestalten. Er bietet die Möglichkeit, in alten Erinnerungen zu schwelgen – aber auch aus Fehlern zu lernen.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei diesem Streifzug durch unsere Stadtgeschichte!

Oldenburgs Stadtgeschichte(n) Teil 3

10% Sofortrabatt
für Abonnenten 7,90 € Artikel solange Vorrat reicht, ggf. zzgl. Versandkosten.

DER BÜRGERMEISTER

Gemeinsame amtliche Bekanntmachung
der Städte und Gemeinden des Landkreises Cloppenburg
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum
Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1. Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Städte und Ge-
meinden des Landkreises Cloppenburg werden in der Zeit vom 03. bis
07. Februar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten in den
Rathäusern der Städte und Gemeinden des Landkreises Cloppen-
burg für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten vonWahlberechtigten, für
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 (Auskunfts-
sperre) des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.
Februar 2025 bis 12.00 Uhr, bei der Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung des
Wohnortes Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 02. Februar 2025 eineWahlbenachrichtigung. Wer
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im
Wahlkreis 32 Cloppenburg-Vechta
durch Stimmabgabe in einem beliebigenWahlraum (Wahlbezirk) dieses
Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenerWahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
07. Februar 2025) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zumWahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage

vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlbe-
rechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung,
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG un-
entgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf demWahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

7. Alle Rathäuser der Städte und Gemeinden des Landkreises Cloppenburg
sind barrierefrei.

Städte und Gemeinden des Landkreises Cloppenburg
Cloppenburg, den 28. Januar 2025

Gemeinde Barßel Gemeinde Bösel Gemeinde Cappeln (Oldenburg)
Der Bürgermeister Der Bürgermeister Der Bürgermeister
Anhuth Block Brinkmann
Stadt Cloppenburg Gemeinde Emstek Gemeinde Essen (Oldenburg)
Der Bürgermeister Der Bürgermeister Der Bürgermeister
Varnhorn Fischer Kreßmann
Stadt Friesoythe Gemeinde Garrel Gemeinde Lastrup
Der Bürgermeister Der Bürgermeister Der Bürgermeister
Stratmann Höffmann Kramer
Gemeinde Lindern Stadt Löningen Gemeinde Molbergen
Die Bürgermeisterin Der Bürgermeister Der Bürgermeister
Dr. Kocar Sibbel Bastian

Gemeinde Saterland
Der Bürgermeister
Otto

Cloppenburg,
den 28.01.2025

Bekanntmachung
Die Stadt Cloppenburg informiert über die gemeinsame Bekanntmachung
der Städte und Gemeinden des Landkreises Cloppenburg über die
Einsichtnahme ins Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl am
23. Februar 2025.
Die Bekanntmachung erfolgt im elektronischen Amtsblatt
der Stadt Cloppenburg, welches auf der Homepage der
Stadt Cloppenburg unter https://www.cloppenburg.de
eingesehen werden kann.

gez. Neidhard Varnhorn
Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER

Hinweisbekanntmachung
Der Rat der Gemeinde Barßel hat in seiner Sitzung am 18.12.2024 die
Haushaltssatzung der Gemeinde Barßel für das Haushaltsjahr 2025 be-
schlossen.
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Barßel für das
Haushaltsjahr 2025 ist im elektronischen Amtsblatt der Gemeinde Barßel
unter www.barssel.de in der Rubrik Aktuelles/Amtsblatt veröffentlicht.
Barßel, 24.01.2025
Nils Anhuth

Gemeinde Barßel
Der Bürgermeister

STADT LÖNINGEN
Der Bürgermeister

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung

Kläranlage Löningen
Erneuerung der Rechenanlage – Maschinen- und EMSR-Technik
Die Stadt Löningen schreibt die Ausführung von Bauleistungen für die
Erneuerung der Rechenanlage an der Kläranlage in Löningen öffent-
lich aus.
Die Vergabeunterlagen können kostenfrei unter www.deutsches-
ausschreibungsblatt.de unter Angabe der Vergabenummer S-LOE-
NI-2025-0003 angefordert werden.
Die Vergabeunterlagen werden lediglich elektronisch bereitgestellt.
Löningen, den 23.01.2025 Der Bürgermeister, Burkhard Sibbel

Reisebegleitung gesucht! Es
wird mal wieder Zeit zu vereisen.
Mann in den Fünfzigern, sucht
Reisebegleitung für Europa und
die Welt. ¤ Nr. 3909915 NWZ,
PLZ 26110 OL. ¬A502914

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Er sucht...

Zeitungsleser wissen mehr! NWZonline.de

Kein AIDS 
für alle!

Mehr als 1.000 Menschen erkranken jedes Jahr in Deutschland an Aids.
Das wäre längst vermeidbar: HIV muss nicht mehr zu Aids führen.

Bei rechtzeitiger Diagnose und Behandlung kann man gut mit HIV leben.
Im Jahr 2020 soll niemand mehr an Aids erkranken müssen.

  

Jetzt mitmachen, Geschichte schreiben:

kein-aids-fuer-alle.de
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In welcher Stadt wurde Roman Polanski geboren?

a) Warschau b) Paris c) Lodz d) Bordeaux

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele:Meer =4, Birma= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. STRAHLER, 2. BILDHAUER,
3. IMPOSANT, 4. STERNTALER,
5. LEGITIMATION, 6. HANDBALL,
7. SPRUCHREIF, 8. PSYCHIATER.
– Spaetmittelalter.
Ennea:
VERBIEGEN.
Frage des Tages:
c) Adverb.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Einunverhofftauftauchendes
Problemlässtsichschnell in

denGriffbekommen,wennSiedie
paarAltlastenausderVergangenheit
beseitigenkönnen.Unddasdürfte
nichtsoschwersein.

STIER 21.04. - 20.05.

DengegenwärtigenProble-
menstehenSieeinbisschen

zusensibelgegenüber.Daskannsich
theoretischschonsehrbaldalsein
Nachteilherausstellen!Genaudas
bittevermeiden.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

DurcheinekleinereKrise
erfahrenSienun,waswahre

Freundschaftwirklichbedeutet.Trotz
desÄrgers,denSiedurchmachen
müssen,könnenSiesichimGrunde
glücklichschätzen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

DieEifersuchtmachtIhnen
erheblichzuschaffen.Und

dies,obwohlSiedazueigentlich
keinenGrundhaben!Esisthöchst
unklug,wennSieIhrePartnerschaft
mitMisstrauenbelasten.

LÖWE 23.07. - 23.08.

Siefühlensichderzeitwieder
zuHöheremberufen.Glau-

benSienicht,dassSiesichundIhreFä-
higkeitenetwasüberschätzen?Bleiben
SieaufdemTeppich.Enttäuschungen
drohensonst.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinVersprechen,dasman
jemandemgegebenhat,kann

natürlichauchziemlichlästigwerden.
SeienSiedeshalbbitteausgesprochen
vorsichtig,wennesheuteumkon-
kreteZusagengeht!

WAAGE 24.09. - 23.10.

Heutekönnenundsollten
Sieallesdaserledigen,wasSie

schonlangebedrückt.Auchinfinan-
ziellerundgesundheitlicherHinsicht
sindSchrittezuunternehmen,die
langenötigwaren.

SKORPION 24.10. - 22.11.

BittevergessenSienicht,dass
einebestimmtePersonnoch

immeraufeineZusagevonIhnen
wartet.SiekönnenessichimGrunde
nichtleisten,denjenigenzulange
wartenzulassen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

EinturbulenterTagmitmehr
HöhenalsTiefenstehtIhnen

insHaus.Glücklicherweisefälltes
Ihnenabernichtschwer,sichrasch
daraufeinzustellen.MachenSiedas
Bestedaraus!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

MitElanstürzenSiesichin
dieArbeit.EsmachIhnen

Spaß,IhrKönnenzubeweisen.Auch
inderLiebeistdasGlückaufIhrer
Seite.Sieerlebeneinenromantischen
Abend.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

IhreLiebesbeziehungstehtauf
stabilenFüßen.Aufstabileren,

alsSieaugenscheinlichannehmen.
WasalsowollenSie?LassenSieIhrem
HerzblattseineFreiheiten,denner
brauchtsie!

FISCHE 20.02. - 20.03.

MitdiesenzweifelhaftenUn-
ternehmungenerreichenSie

garnichts.Sieschadensichnurselbst!
MitAufrichtigkeitundDiplomatie
ließensichIhreWunschvorstellungen
vieleherdurchsetzen.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AR - EI - GEL - GEN - IN - LIN - MAECH -
MER - MERN - NEU - O - POM - RAL - RE - ROE - SU - THE
- TIG - TIG - TISCH - TOPF - TUNG - VOR

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und sechste Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - einen EDV-Bildschirm nennen.

1. einflussreich,tonangebend

2. Gegenteil von praktisch

3. Schmorbehälter

4. Ostseelandschaft

5. Blutzuckerhormon

6. Achtung, Ansehen

7. merkwürdig

8. Nerven betreffend

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.

SCHÜTTELSCHWEDENRÄTSEL
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

 OLDENBURG · Markt 22 (Lambertihof) 
	 Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr

 WILDESHAUSEN · Huntestraße 5 	
 WESTERSTEDE · Peterstraße 14 
 NORDENHAM · Bahnhofstraße 31	
 VAREL · Schloßstraße 7
	 Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr;  
	 zusätzlich Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr

Ihr Kundenkonto  
jederzeit im Blick:
NWZonline.de/kundenkonto

Ihre Geschäftsstellen –  
persönlich, nah und für Sie da!
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RTL ZWEI

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne. Magazin.
U.a.: Smarte Brillen: Hightech und Da-
tenschutz. Zu Gast: Peter Ketnath
(Schauspieler) 10.30 Notruf Hafen-
kante 11.15 SOKO Wismar. Spieglein,
Spieglein. Mit Udo Kroschwald 12.00
heute 12.10 MiMa. Mit heute Xpress
14.00 heute - in Deutschland. Maga-
zin 14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Ein Alibi für alle.
An einem Wasserfall ist die
Leiche von Xaver Corluka ge-
funden worden. Angeblich
war der Mann Surflehrer.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J v SOKO Köln

Krimiserie. Dart King
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Keine Rose ohne
Dornen. Mit Dieter Fischer

Wie geht’s, Deutschland?
Bei Dunja Hayali (Foto) und Mitri
Sirin stellen sich Spitzenpolitiker al-
ler im Bundestag vertretenen Partei-
en den Fragen besorgter Bürger, die
per Videoschalte anwesend sind.
Gespräch 20.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 Ta-
gess. 9.05 WaPo Bodensee.. Krimise-
rie. Eine Leiche taucht auf 9.50 Groß-
stadtrevier. Krimiserie. Der Preis eines
Kindes. Mit Jan Fedder 10.40 Tagess.
10.45 Meister des Alltags. Show
11.15 Wer weiß denn sowas? Zu
Gast: Ali Güngörmüs, Meta Hiltebrand
12.00 Tagess. 12.10 Mittagsmagazin
14.00 Tagesschau 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dieter Bach,
Daniela Kiefer, E. Altenkopf

16.00 I v Dahoam is Dahoam
Im Namen der Liebe /
Felix und das liebe Geld

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Kate Hall, Detlef D! Soost

18.50 I J B v WaPo Elbe
Krimiserie. Gipfelstürmer
Mit Carina Wiese, A. Maral

19.45 I J v Wissen vor acht
19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Kanzlei
Anwaltsserie. Irre Zeiten

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Dankbar-
keit. Mit Vanessa Rottenburg

21.45 I J B Report Mainz
Magazin. Angst vor Wohl-
standsverlust – Berechtigt
oder unbegründet / Neue
Grundsteuer – Ärger um Bo-
denrichtwert / Nach Sturz
von Assad – Zukunft von Sy-
rern in Deutschland

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger Wende

in der Migrationspolitik und
Verhältnis zur AfD / Über das
Trump-Comeback und sein
Leben auf der Bühne. Zu
Gast: Markus Söder, Howard
Carpendale, Constantin
Schreiber, Susanne Gaschke,
Yasmine M’Barek

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Kanzlei
1.00 J v In aller Freundschaft

Arztserie. Dankbarkeit
1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v Verfolgt – Die

sieben Leben des Dany
Dattel Dokufilm, D 2025

4.35 J B Brisant Magazin

20.15 I J E B Wie geht’s,
Deutschland? Moderation:
Dunja Hayali, Mitri Sirin

21.45 I J E heute journal
Mod.: Marietta Slomka

22.15 I J E B v Leben
nach dem Missbrauch
Dokumentation

22.45 I J E Markus Lanz
Talkshow. Prominente Gäste
und Experten aus allen
Bereichen des öffentlichen
Lebens diskutieren mit
Lanz aktuelle Themen.

0.00 I heute journal update
0.15 ^ I J E B v One

Life – Wer ein Leben rettet,
rettet die ganze Welt
Drama, GB 2023. Mit Antho-
ny Hopkins, Helena Bonham
Carter, Jonathan Pryce
Regie: James Hawes

1.55 B Kommissar Beck: Quid
pro quo TV-Kriminalfilm, S
2023. Mit Peter Haber, Kri-
stofer Hivju, Jennie Silfver-
hjelm. Regie: Pontus Klänge

3.20 I J E B v Arctic
Circle – Der unsichtbare
Tod Krimiserie. Gottes Wille
Mit Iina Kuustonen

4.05 I J E B Annika –
Mord an Schottlands Küste

Die Kanzlei
Gellert (Herbert Knaup) vertritt den
Fußballtrainer einer Flüchtlings-
Mannschaft, dem vorgeworfen wird,
von Abschiebung bedrohten Spie-
lern zur Flucht verholfen zu haben.
Anwaltsserie 20.15 Das Erste

6.00 Punkt 6. Magazin 7.00 Punkt 7
8.00 Punkt 8. Magazin 9.00 Gute Zei-
ten, schlechte Zeiten. Daily Soap. Ge-
wissenskonflikt 9.30 Unter uns 10.00
Ulrich Wetzel – Strafgericht. Doku-
Soap.Wollte wiedererwachte Komapa-
tientin ihre beste Freundin hinterhältig
ermorden? 11.00 Barbara Salesch –
Das Strafgericht. Doku-Soap 12.00
Punkt 12. Das RTL-Mittagsjournal
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht (7)
Doku-Soap. Übergoss ge-
hörnte Ehefrau Nebenbuhle-
rin mit heißem Fett?

16.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht Doku-Soap

17.00 I Verklag michdoch!
Soap. Unfallfahrt des Soh-
nes lässt Mutter verzweifeln

17.30 I Unter uns Daily Soap
Die gefährliche Blondine

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Schales Gefühl

20.15 I E B Ich bin ein
Star – Holt mich hier raus!
(5) Doku-Soap. Moderation:
Sonja Zietlow, Jan Köppen

22.15 I E B Ich bin ein
Star – Holt mich hier raus!
Die Stunde danach (5)

22.45 I E B RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay

22.50 I E B Ich bin ein
Star – Holt mich hier raus!
Die Stunde danach (5) Talk-
show. Moderation: Angela
Finger-Erben, Olivia Jones

23.15 I E Extra – Das RTL
Magazin Wie haushalten die
Dschungelstars in diesen
Zeiten mit ihrem Geld? /
Welche Urlaubsträume wer-
den 2025 tatsächlich greif-
bar? Mareile Höppner

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.35 I E B Ich bin ein

Star – Holt mich hier raus!
(5) Doku-Soap. Moderation:
Sonja Zietlow, Jan Köppen

2.20 I E B Ich bin ein
Star – Holt mich hier raus!
Die Stunde danach (5)

3.10 I B Der Blaulicht-Report
Doku-Soap. „Der Blaulicht
Report” beleuchtet die Arbeit
von Polizisten und Notärzten.

Ich bin ein Star – Holt mich hier
raus!
Maurice Dziwak sagte, dass die Teil-
nahme beim Dschungelcamp immer
sein großer Traum war. Er und seine
Freundin erwarten ihr erstes Kind.
Doku-Soap 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Jule Gölsdorf, Barbara Becker.
Moderation: Marlene Lufen, Christian
Wackert 10.00 Auf Streife. Doku-Soap.
Minderjährige kann nicht zugeordnet
werden 11.00 Auf Streife. Doku-Soap.
Mann mit Samuraischwert 12.00 Auf
Streife. Doku-Soap 13.00 Auf Strei-
fe – Die Spezialisten. Doku-Soap
14.00 Auf Streife – Die Spezialisten
15.00 E B Auf Streife –

Die neuen Einsätze Doku-
Soap. After-Show Unheil

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt
„Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

17.00 J E B Notruf Reporta-
gereihe. Gefährliche Verspä-
tung / Oben statt unten.
Moderation: Bärbel Schäfer

18.00 E B Lenßen hilft
Doku-Soap. Skandal um
Rudi / Achtung Einbruch

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Wahrheit und
Lüge. Mit Caroline Frier

19.45 E B SAT.1: newstime

6.35 Markt 7.20 Rote Rosen 8.10
Sturm der Liebe 9.00 Nordmag. 9.30
H.-Journal 10.00 Schleswig-Holstein
Magazin 10.30 buten un binnen
11.00 Hallo Niedersachsen. Magazin
11.35 The Split – Beziehungsstatus
ungeklärt. Dramaserie 12.25 In aller
Freundschaft 13.10 In aller Freunnd-
schaft – Die jungen Ärzte 14.00 Neues
Leben im alten Hafen. Reportage
15.00 I J B NDR Info
15.15 J B Die Ernährungs-Docs

Magazin. U.a.: Thorben M. –
Bluthochdruck. Moderation:
Silja Schäfer, Viola Andresen,
Matthias Riedl, Jörn Klasen

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J B Seehund, Puma

& Co. Reportagereihe
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Die neue Förste-

rin im Stadtwald Lübeck –
Den Klimawandel an der
Wurzel packen Doku

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J B Navy CIS Krimiserie
Mit Stöcken und Steinen
Mit Sean Murray, Katrina Law

21.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Der Nega-
tivitätseffekt. Ein Serienmör-
der tötet Menschen in den
Vororten. Das FBI bittet Er-
mittler Alec und sein Team
um Hilfe. Die Ermittlungen
zeigen, dass die Opfer eine
Verbindung haben, die zum
Motiv des Täters führt.

22.15 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Unmittelbare
Bedrohung. Nach einer
Schießerei in Italien kehrt
Jubal nach New York zurück,
wo Scola undercover gegen
Gangster Chernin ermittelt.
Bei dem Versuch ihn festzu-
nehmen, stößt das Team auf
eine größere Verschwörung.

23.15 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie
Unmittelbare Bedrohung

0.10 J E B Navy CIS
Krimiserie. Mit Stöcken und
Steinen. Mit Sean Murray

1.05 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

20.15 I J B Visite Magazin
21.15 Drogen und Waffen – Dro-

genkriminalität in Deutsch-
land steigt Reportage

21.45 I J B NDR Info
22.00 J B Polizeiruf 110: Her-

mann TV-Kriminalfilm, D
2021. Mit Lucas Gregorowi-
cz, Gisa Flake, Doval’e Glick-
man. Regie: Dror Zahavi

23.30 I J B Weltbilder
0.00 Shlomo – Sehnsucht nach

Rache Als sich der Nazi Gus-
tav Wagner und der jüdische
Goldschmied Shlomo Szmajz-
ner 1978 in Brasilien gegen-
überstehen, holt sie die Ver-
gangenheit ein. Wagner gehört
zu den brutalsten Kriegsver-
brechern und Szmajzner
musse für die Nazis arbeiten.

1.00 J B Polizeiruf 110: Her-
mann TV-Kriminalfilm, D
2021. Mit Lucas Gregorowi-
cz, Gisa Flake, Doval’e Glick-
man. Regie: Dror Zahavi

2.45 J B Hallo Niedersachsen
3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal

Magazin. Moderation:
Harriet von Waldenfels

4.45 I E buten un binnen

Navy CIS
Parker (G. Cole) trommelt sein Team
zusammen, um einen Militärangriff
zu verhindern. Allerdings hat Direk-
tor Vances Stellvertreter Sweeney
seine eigenen Vorgehensweisen.
Krimiserie 20.15 Sat.1

13.30 plus 14.00 vor ort 15.15 Neue
Horizonte – Der Weg zurück zum Mond
16.00 USA Extrem: Rechts, weiblich,
radikal 16.45 Putins geheime Schat-
tentanker – Wie Russland Sanktionen
umgeht 17.30 der tag 18.00 Hass
auf Frauen – Gewalt bis zum Tod
18.30 Anne Franks Wiener Stief-
schwester – Das Mädchen, das über-
lebte 19.15 Morbus K – Die Krankheit,
die die Nazis fernhielt 20.00 Tagess.
20.15 Japan im Licht der Jahreszeiten
21.45 heute-journal 22.15 phoenix
runde 23.00 der tag. Magazin

11.00 In aller Fr. 12.30 Echte Bauern
singen besser. TV-Komödie, D 2018
14.00 um 2 14.25 Elefant & Co.
15.15 Gefragt – Gejagt 16.00 um 4
16.30 um 4 17.00 um 4 17.45 aktu-
ell 18.05 Wetter 18.10 Brisant. Maga-
zin 18.54 Sandmännchen 19.00 Re-
gional 19.30 aktuell 19.50 Einfach
genial 20.15 Umschau. Magazin
21.45 aktuell 22.10 Hitlers Zentrale
des Terrors: Die Nazis und der Mas-
senmord 22.55 ^ Die Frau in Gold.
Drama, GB/USA 2015. Mit Helen Mir-
ren 0.35 Umschau. Magazin

14.00 ^ Philomena. Drama, GB/
USA/F 2013 15.35 Mexiko-City, im
Rhythmus des Danzon 16.10 Wildkat-
zen und Wildhunde (3/4) 16.55 Un-
terwegs im hohen Norden 17.50 Pu-
mas – Wild im Westen der USA 18.35
Geister der Wüste – Die Löwen der
Skelettküste Namibias 19.20 Journal
19.40 Grüner Güterverkehr 20.15
Mafiajäger (1/5) Doku 23.50 Tracks
East 0.20 Das Stadt-Experiment: Eine
Zukunft für Äthiopiens Bauern 1.15
Acasa – Auf Wiedersehen Wildnis. Do-
kumentarfilm, RUM/D 2020

11.10 Monster High (4) 11.45 Tom
und Jerry 12.10 Grizzy und die Lem-
minge 12.45 Die Patrick Star Show
13.10 SpongeBob 13.35 Voll zu spät!
14.10 ALVINNN!!! 14.45 Jade Armor
15.10 Patrick Star 15.40 Monster Lo-
ving Maniacs 16.05 SpongeBob
17.00 Rubble und Crew (9) 17.40
ALVINNN!!! und die Chipmunks
18.30 Grizzy 19.15 Voll zu spät!
20.15 CSI: Miami (8) Krimiserie.
Wunschmörder / Spiel mit uns / Kopf-
geldjäger / Sünde bringt Buße /
Wunschmörder 0.50 Teleshopping

10.00 Highway Cops 10.25 Highway
Patrol 11.50 My Style Rocks. Show
Gülcan Kamps 14.20 Grenzschutz
Südamerika (2) 15.45 Hausmeister
Krause – Ordnung muss sein (3) Co-
medyserie 16.45 My Style Rocks.
Show Harald Glööckler, Larissa Marolt,
Andreas Wendt, Sandra Bauknecht
Gülcan Kamps 19.20 Hausmeister
Krause – Ordnung muss sein 20.15
Exatlon Germany – Die Mega Challen-
ge. Show. Moderation: Jochen Stutzky
22.45 My Style Rocks 1.00 Grenz-
schutz Südamerika. Dokureihe

8.30 Snooker: German Masters. 1.
Runde. Aus Berlin 10.30 Ski alpin:
Weltcup. Damen. Aus Garmisch-Par-
tenkirchen (D) 11.30 Skifliegen: Welt-
cup 12.30 Radsport: Alula Tour 14.30
Snooker: German Masters. 1. Runde.
Aus Berlin 15.00 Snooker: German
Masters 18.00 Handball: Weltmeister-
schaft 19.45 Radsport: Alula Tour. 1.
Etappe der Herren 20.00 Ski alpin:
Weltcup 20.30 Ski alpin: Weltcup
21.45 Snooker: German Masters
23.00 Ski alpin: Weltcup 0.00 Spirit
of Yachting – Das Segelmagazin

11.00 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 12.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Rostock 14.55 Hartz Rot
Gold 16.05 Hartz Rot Gold 17.05
Hartz und herzlich – Tag für Tag Benz-
Baracken (6) 18.05 Hartz und herzlich
– Tag für Tag Benz-Baracken (7) 19.05
Berlin – Tag & Nacht 20.15 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Rostock (4)
21.15 Hartz und herzlich. (10) Doku-
mentationsreihe. Kassel (1) 23.20
Armes Deutschland – Stempeln oder
abrackern? Dokureihe 1.10 Hartz und
herzlich (10) Dokumentationsreihe

14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täglich
17.55 Mein Lokal, Dein Lokal 18.55
Achtung Kontrolle!. Reportagereihe.
Gleich zwei Verstöße: Gefahrguttrans-
porter falsch gekennzeichnet und La-
dung unzureichend gesichert. Zwei Po-
lizisten kontrollieren die Lkws auf der
A96 bei Memmingen. 20.15 ^ Mr.
Deeds. Komödie, USA 2002. Mit Adam
Sandler 22.20 ^ Old School – Wir las-
sen absolut nichts anbrennen. Komö-
die, USA 2003. Mit Luke Wilson 0.05^ Mr. Deeds. Komödie, USA 2002

13.20 Die Farben der Tierwelt (1/2)
14.50 Wildes Überleben (1/5) Doku-
mentationsreihe 18.30 nano. Magazin
19.00 heute 19.20 Kulturzeit. Maga-
zin 20.00 Tagess. 20.15 Steirer-
rausch.TV-Kriminalfilm, D/A 2021. Mit
Hary Prinz 21.45 kinokino 22.00 ZIB
2 22.25 Auf Wiedersehen Mama, auf
Wiedersehen Papa. Dokumentations-
reihe 23.20 Theresienstadt – Eine Ge-
schichte von Täuschung und Tod. Do-
kumentation 0.00 Sterben für den
Papst – Warum gehen junge Männer in
die Schweizergarde? Reportage

11.15 CSI: Miami (2) 15.00 Shop-
ping Queen. Doku-Soap 16.00 Gui-
dos Deko Queen 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen (4) 18.00 First Dates – Ein
Tisch für zwei 19.00 Das perfekte Din-
ner 20.15 Hot oder Schrott – Die Al-
lestester. Doku-Soap. „Kickback Multi-
Station” / „Persönlicher Weinkühler” /
„Water Relaxation Kit” / „Mini Trampo-
lin” / „Olivia Ölpresse” / „Sumatra
Breeze Gartendusche” / „Portable
Steam Washer” / „Frisbee Wurfspiel-
Set” 22.15 Hot oder Schrott – Die Al-
lestester 0.20 vox nachrichten
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11.25 The Big Bang Theory 12.50
How I Met Your Mother 13.15 The
Middle 13.45 Two and a Half Men
15.10 Young Sheldon 15.35 The Big
Bang Theory 17.00 taff 18.00 news-
time 18.10 Die Simpsons. Die Bart
Verschwörung / Highway to Well
19.05 Galileo. Magazin 20.15 ^ The
Last Witch Hunter. Actionfilm, USA/
CHN/CDN 2015. Mit Vin Diesel 22.25^ The Suicide Squad. Fantasy, USA/
GB/CDN 2021. Mit Margot Robbie
1.00 ^ The Last Witch Hunter.Action,
USA/CHN/CDN 2015. Mit Vin Diesel

12.20 Mascha und der Bär 12.30
Garfield 12.55 Power Players 13.15
Sherlock Yack 13.40 Pfefferkörner
14.10 Schloss Einstein 15.00 Eine
lausige Hexe 15.50 H2O – Abenteuer
Meerjungfrau 16.15 Power Sisters
16.40 Taylors Welt der Tiere (8) 17.00
Garfield 17.25 Schlümpfe 17.50 Wi-
ckie 18.10 Die Biene Maja 18.35
Meine Freundin Conni 18.50 Sand-
männchen 19.00 Lassie (2) 19.25
pur+ 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Die Jungs-WG – Ohne El-
tern in den Schnee. Doku-Soap

14.50 Desperate Housewives 18.30
Charmed. Fantasyserie 20.15 Fixer
Upper – Umbauen, einrichten, einzie-
hen! Doku-Soap. Das skandinavische
Farmhaus 21.10 Fixer Upper – Um-
bauen, einrichten, einziehen! Doku-
Soap. Traumküche auf Spanisch
22.10 Fixer Upper – Umbauen, ein-
richten, einziehen! Doku-Soap. Der
komplette Neubau 23.05 Million Dol-
lar Homes – Luxusmakler in L.A. Doku-
Soap 0.00 Million Dollar Homes – Lu-
xusmakler in L.A. 0.55 Fixer Upper –
Umbauen, einrichten, einziehen! Soap

15.00 All Time Classics. Dokumentati-
onsreihe. Universal Soldier 15.05 Star
Trek – Das nächste Jahrhundert 16.00
Infomercial 16.05 Star Trek – Raum-
schiff Voyager 17.10 Star Trek – Deep
Space Nine 18.10 Star Trek – Das
nächste Jahrhundert. Der Moment der
Erkenntnis 19.05 Star Trek – Raum-
schiff Voyager. Sci-Fi-Serie. Der Kampf
ums Dasein 20.15 ^ Raging Fire.
Actionfilm, CHN 2021. Mit Donnie Yen
22.40 ^ No Exit. Horrorfilm, USA
2022. Mit Havana Rose Liu 0.40 ^
Kill Switch. Thriller, CDN/USA 2017

Visite
Mediziner betonen, wie komplex
der Hormonhaushalt auch bei
Männern ist. Vera Cordes stellt in
dieser Ausgabe die Frage, wie sich
ein Mangel an Testosteron auswirkt.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

11.05 Rote Rosen 11.55 Elefant, Ti-
ger & Co. 12.45 aktuell 13.00 Das
Waisenhaus für wilde Tiere – Abenteu-
er Afrika 13.50 Panda & Co. 14.20
Rentnercops 16.00 aktuell 16.15
Hier und heute 18.00 aktuell / Lokal-
zeit 18.15 Servicezeit 18.45 Akt.
Stunde 19.30 Lokalzeit 20.00 Ta-
gess. 20.15 Tatort: Deckname Kidon.
TV-Kriminalfilm, D 2014 21.45 aktuell
22.15 Wolfsland: Kein Entkommen.
TV-Kriminalfilm, D 2020 23.40 Wolfs-
land: Das Kind vom Finstertor. TV-Kri-
minalfilm, D 2020 1.10 Rentnercops

20.15 Kabel 1
Mr. Deeds: Regie: Steven Brill, USA, 2002
Komödie. Nach dem Tod des Medien-Moguls
Preston Blake erbt der naive Pizzeria-Besitzer
Longfellow Deeds (Adam Sandler) ein Millliar-
denvermögen. Zum ersten Mal in seinem Le-
ben verlässt der gutmütige Deeds deshalb
sein idyllisches Heimatdorf Mandrake Falls und
fliegt mit dem skrupellosen Geschäftsführer
des Blake-Imperiums Chuck Cedar nach New
York. Die Reporterin Louise „Babe“ Bennett
wittert schon eine Traumstory. 125 Min. ^^
20.15 3sat
Steirerrausch: Regie: W. Murnberger, D/A,
2021 TV-Krimi. Sabine Fuchs nimmt an einer
Séance bei dem professionellen Medium Vera
teil, in der ein Geist namens Kornelius durch
Vera zu ihr spricht, als ein Schuss durchs
Fenster sie niederstreckt. Kommissar Sascha
Bergmann und seine Kollegin Anni Sulmtaler
übernehmen den Fall. In Verdacht gerät Sabi-
nes Mann Pepi, der ein erfahrener Schütze ist
und sein Jagdgewehr vermisst. 90 Min. ^^

20.15 Pro 7
The Last Witch Hunter: Regie: Breck Eisner,
USA/CHN/CDN, 2015 Actionfilm. Kaulder
(Vin Diesel) ist ein versierter Hexenjäger. Im
Mittelalter hatte er die Hexenkönigin getötet,
dabei allerdings seine Familie verloren. Er
wurde unsterblich und widmete sich der He-
xenjagd, um die Menschheit zu beschützen.
Jetzt taucht die vermeintlich tote Hexe in New
York auf, um sich an ihrem Mörder zu rächen.
Kaulder steht bereit, um den Kampf gegen sie
erneut aufzunehmen. 130 Min. ^^

22.20 Kabel 1
Old School: Regie: Todd Phillips, USA, 2003
Komödie. Nach einer gescheiterten Beziehung
gründet der Mittdreißiger Mitch Martin (Luke
Wilson, l.) auf dem Uni-Campus eine Verbin-
dung, um seine wilde Studentenzeit wieder
aufleben zu lassen. Mit dabei sind Frank (Will
Ferrell), der frisch vermählt, aber gelangweilt
ist, und Beanie, ein überforderter Familienva-
ter. Die Partys kommen bei den Studenten gut
an, aber der Dekan der Uni will die drei Stö-
renfriede loswerden. 105 Min. ^^^

22.15 WDR
Wolfsland: Kein Entkommen: Regie: Till Fran-
zen, D, 2020 TV-Krimi. Seit sie ihm bei der
Verhaftung seines Erzfeindes Tonka geholfen
hat, fühlt sich „Butsch“ für Sandra verantwort-
lich. Die fühlt sich ihrerseits seit Tagen beob-
achtet und bedroht. Nun wurde ihre Mitbewoh-
nerin erschlagen. Weil das Opfer Sandras Ja-
cke trug, geht Butsch davon aus, dass der
Täter die Falsche erwischt hat. 85 Min. ^^

22.00 NDR Fernsehen
Polizeiruf 110: Hermann: Regie: Dror Zahavi,
D, 2021 TV-Krimi. Im polnischen Słubice wird
unter Bauschutt, der aus Cottbus stammt, die
Leiche der Bauingenieurin Daniela Nowak ge-
funden. Schnell steht fest, dass die Wohnung
der jungen Frau kurz vor ihrem Tod durchsucht
wurde. Dann stoßen Raczek (Lucas Gregorowicz)
und Luschke auf Zvi Spielmann aus Israel.
Angeblich war Daniela Nowak im Besitz von
wichtigen Dokumenten im Zusammenhang mit
einem Restitutionsanspruch. 90 Min. ^^^
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2015 Per Samenspende ge-
zeugte Kinder haben grund-
sätzlich ein Recht darauf, den 
Namen ihres biologischen Va-
ters zu erfahren, entscheidet 
der Bundesgerichtshof (BGH).

2010 Der Missbrauchsskandal 
der katholischen Kirche 
kommt ins Rollen, als zahlrei-
che Fälle am Canisius-Kolleg 
in Berlin bekanntwerden. 

1990 Vertreter der alten und 
neuen Parteien in der DDR ei-
nigen sich mit Ministerpräsi-
dent Hans Modrow auf die Bil-
dung einer „Regierung der na-
tionalen Verantwortung“.

Geburtstage: Nicolas Sarkozy 
(1955), französischer Politiker, 
Staatspräsident 2007-2012; 
Mar­the Keller (1945/Bild), 
Schweizer Schauspielerin 
(„Die Antwort kennt nur der 
Wind“)

Todestag: Astrid Lindgren 
(1907-2002), schwedische 
Schriftstellerin („Pippi Lang-
strumpf“, „Wir Kinder aus Bul-
lerbü“)

Namenstag: Britta, Irmund, 
Karl, Maura, Thomas

Von Horst Hollmann

Oldenburg – Bunt, brillant, 
bombastisch, bedrohlich. Vor 
allem: bestürzend! Die Oper 
„Die Vögel“ von Walter Braun-
fels kommt im Großen Haus 
des Oldenburgischen Staats-
theaters in jener Größe und 
Aussagekraft herüber, wie sie 
1920 seinen hoch schwappen-
den Ruhm als den eines 
­Visionärs des Musiktheaters 
begründet hat.

Braunfels (1882-1954) geriet 
als schöpferischer Geist dop-
pelt tragisch in die Mühlen der 
Entwicklungen. 1933 erhielt er 
als Halbjude für seine entarte-
te Kunst Aufführungsverbot. 
Nach 1945 bekam er gar keine 
Aufführung mehr. Seine Mu-
sik galt als veraltet. Erst seit 
den 1970er-Jahren erscheint 
sie wieder in den Spielplänen.

Zu sagen hat er in seiner 
­Arbeit auf Grundlage der 
2.500 Jahre alten Aristopha-
nes-Komödie „Die Vögel“ viel. 
Mehrfach wurden in heutigen 
Inszenierungen die Folgen sei-
ner Vorausahnung gezeigt, in-
dem sie Szenen aus Kriegen 
zur Einleitung voranstellten. 
In Oldenburg setzt Regisseur 
Holger Potocki anders an. Er 
huldigt  der Kraft der Fantasie 
– und betont damit die beson-
dere Gefährlichkeit, die eine 
ihr innewohnende Naivität 
heraufbeschwört.

Hoffegut verkörpert den 
emotionalen Gutmenschen, 
Ratefreund den zynischen De-
magogen. Beide sind von ihrer 
Arbeit im Büro – hier filmisch 
gezeigt mit Fensterblick auf 
Häuser am Cäcilienplatz – an-
gewidert. So wandern sie in 
die Vogelwelt aus. Hoffegut 
verliebt sich in die Nachtigall. 
Ratefreund hingegen hetzt die 
gefiederte Gesellschaft zum 

treffend wie Brianna Meese 
den Zaunschlüpfer, Dorothee 
Bienert die 1. Drossel, Irakli 
Atanelishvili den Raben und 
Seungweon Lee den Adler. Lee 
legt in die Stimme des Zeus 
aus dem Off neben Wucht 
auch viel Verachtung gegen 
die Aufständischen.

Betörend magische Musik

Aus dem Graben und der 
Seitenloge kommt eine betö-
rend magische Musik, die 
­Generalmusikdirektor Hend-
rik Vestmann ebenso martia-
lisch aufrühren kann, wie er 
sie auch über weit atmende 
Passagen seidig glänzen, ja 
auch mal wohlschmeckend 
süßlich verklingen lässt. Der 
große Apparat schreitet nicht 
einfach von schöner Stelle zu 
eindrucksvoller Stelle. Der 
­Dirigent baut jenen Span-
nungsbogen auf, den diese üp-
pige Musik über zweieinhalb 
Stunden souverän hält und 
die auch nicht das Gesangsen-
semble zudeckt.

Die Wucht ist der Chor der 
Vögel. Thomas Bönisch und 
Paul Plummer heben Opern-
chor und den verstärkenden 
Extrachor einstudiert. Die 35 
Sängerinnen und Sänger er-
schüttern wuchtig, dabei im-
mer noch fein abgestuft, das 
ganze Haus. Sie lassen sich in 
feinsten Klangfarben noch auf 
dem höchsten Stehplatz im 3. 
Rang bestens vernehmen. 

Man sollte es auch mal sa-
gen: Der Chor zählt über viele 
Jahre zu den zuverlässigen 
Prunkstücken des Theaters. 
Im anhaltenden Beifall wird er 
auch besonders gefeiert.

Nächste Vorstellungen am 
28. Januar, 2. Februar sowie 7. 
Februar. Karten unter
P @  www.staatstheater.de

Kampf gegen die Götter auf. 
Unausgesprochene Parole: 
Make Birds great again! Ausge-
sprochene Grundlage dafür: 
„Ihr hattet eine große Zeit als 
auserwählte Rasse!“ Alles en-
det in einer Katastrophe, als 
der oberste Gott Zeus die ab-
geschottete neue Stadt der Vö-
gel zerstört. Sie huldigen fort-
an der neuen/alten Macht. 
Hoffegut und Ratefreund keh-
ren in ihr Büro zurück.

Auf einer Drehbühne mit 
einer bunten Rückwand aus 
herbstbunter Natur hält die 
Regie den Schwebezustand 
zwischen Fantasie und Wirk-
lichkeit (Ausstattung Lena 
­Brexendorff). Das Bett, in dem 
die Menschen anfangs träum-
ten, bleibt als Requisit stets 

präsent. Es dient Rategut so-
gar als Podest, von dem aus er 
hetzt und aufwiegelt. Traum? 
Wahrheit? Fiktion?

Wohlklang und Hinterhalt 

Die Musik modelliert ne-
ben betörend wohlklingenden 
Teilen einen bedrohlich wir-
kenden Untergrund, unter-
schwellig und damit geradezu 
unheimlich hinterhältig am 
Beginn des zweiten Aktes. Sie 
brodelt auch vulkanisch bei 
den Zuspitzungen. Die ver-
schwenderische Instrumentie-
rung entwickelt auch Fein-
sinn, nicht nur im Liebesduett, 
das für die Tiefe und Schön-
heit von Empfindungen steht. 
Nachtigall Penelope Kendros 

baut Schönheit inmitten eige-
ner Trauer auf und schwingt 
ihren Sopran bezirzend in die 
Höhen. Hoffegut Jason Kim 
lässt auch im Liebesrausch in 
seinem weit reichenden Tenor 
anklingen, dass er die wunder-
same Stimmung genießt – 
und ihr misstraut.

Ratefreund Arthur Bruce 
kommt mit seinem Bass si-
cher durch viel Textaufruhr, 
tönt diabolisch und trifft den 
abstoßenden Unterton sehr 
genau. Die Warnungen von 
Prometheus Juhyeon Kim ver-
hallen in seinem grandiosen 
großen Monolog. Dazwischen 
bleibt Wiedehopf Aksel Davey-
an ein wankelmütiger Vogel-
König. Er charakterisiert auch 
stimmlich seine Rolle ebenso 

Make Birds great again! Dorothee Bienert (1. Drossel/von links), Penelope Kendros (Nachti-
gall), Arthur Bruce (Ratefreund) und Brianna Meese (Zaunschlüpfer) BILD: Stephan Walzl

Premiere  Im Großen Haus erweisen sich „Die Vögel“ von Walter Braunfels als grandiose Oper

Brillant, bombastisch, bestürzend

Berlin/dpa – Musiker Bela B 
(62) von der Berliner Punk-
rockband Die Ärzte hat einen 
Roman über Missbrauch und 
Machtspiele im Rockbusiness 
geschrieben. Das neu erschie-
nene Buch mit dem Titel „Fun“ 
über eine fiktive große Rock-
band aus Deutschland ist ab 
sofort erhältlich.

Es gehe sehr grundsätzlich 
um das Thema Missbrauch 
und darum, wie die verschie-
denen Figuren damit umge-
hen, sagte Bela B (bürgerlich: 
Dirk Felsenheimer) dem Ma-
gazin „Der Spiegel“. Er habe 
kein Buch über das typische 
Verhalten einer Rockband ge-
schrieben, sondern über pat-
riarchale Strukturen.

Bela B
schreibt über
Macht und
Missbrauch

Der Musiker Bela B 
schreibt über die Rock-
welt. dpa-BILD: Kaiser

terentwickelt hat und nun in 
Zusammenarbeit mit Stefan 
Raab einen sicher grandiosen 
Schlusspunkt setzen wird. Ich 
bin dem SWR dankbar, dass er 
bereit ist, diese wichtige Auf-
gabe zu übernehmen und den 
ESC erfolgreich in die Zukunft 
zu führen.“

Überraschend bleiben

Nachträgliches Lob auch 
aus dem Südwesten: „Der ESC 

ist fantastische Unterhaltung 
und passt sehr gut zu den Wer-
ten und Zielen des SWR“, er-
gänzte SWR-Programmdirek-
tor Clemens Bratzler. „Wir wer-
den alles dafür tun, dass er 
weiter spannend, bunt, leben-
dig, gesprächswertig und 
überraschend bleibt. Um das 
finanziell ohne zusätzliche 
Mittel leisten zu können, ha-
ben wir intern umgeschichtet 
und werden mit anderen ARD-
Häusern kooperieren.“

Die Trophäe des Eurovision Song Contest. Das diesjährige 
ESC-Finale findet in Basel statt. dpa-ArchivBILD: Von Pip

Von Christof Bock

Hamburg/Baden-Baden – Der 
Norddeutsche Rundfunk 
(NDR) gibt nach fast 30 Jahren 
die Verantwortung für den 
Eurovision Song Contest (ESC) 
ab. Der Südwestrundfunk 
(SWR) wird von 2026 an inner-
halb der ARD federführend 
verantwortlich für den Wett-
bewerb sein, wie der SWR mit-
teilte. „Darauf haben sich die 
beteiligten Sender der ARD 
verständigt.“ Der Staffelstab 
wird nach dem diesjährigen 
ESC-Finale übergeben. 

„Im Zuge der ARD-Reform 
bündelt die ARD ihre Kräfte“, 
hieß es weiter in der Mittei-
lung. „Die Landesrundfunkan-
stalten arbeiten zunehmend 
in Kompetenz-Centern zu-
sammen. Ziel ist es, sich zu 
spezialisieren und damit an 
Schlagkraft zu gewinnen. Die 
ARD Landesrundfunkanstal-
ten setzen deshalb künftig im 
Unterhaltungsbereich unter-
schiedliche Schwerpunkte.“ 

Der ESC sei das größte 
Show-Event der ARD, betonte 
ARD-Programmdirektorin 
Christine Strobl: „Dies ist 
maßgeblich dem NDR zu ver-
danken, der die Marke mit 
enormem Einsatz immer wei-

„Wir haben mit Lena ge-
wonnen, aber auch oft hintere 
Plätze belegt“, zog NDR-Pro-
grammdirektor Frank Beck-
mann Bilanz. „Viele strategi-
sche Überlegungen wurden 
angestellt, doch der ESC bleibt 
immer auch ein bisschen un-
kalkulierbar – und das ist auch 
gut so. Wir haben uns in der 
ARD versprochen, Schwer-
punkte zu setzen.“ Man suche 
nach Synergien und Arbeits-
teilungen. „Das bedeutet zu-
weilen auch, liebgewonnenes 
loslassen zu müssen – so wie 
den ESC.“

Schon eingebunden

Die inhaltlichen Vorberei-
tungen beginnen laut SWR-
Angaben im Frühsommer 
2025: „Ziel ist, den ESC ab 2026 
unter der Federführung des 
SWR innerhalb der ARD ge-
meinsam mit anderen Landes-
rundfunkanstalten zu gestal-
ten. Beim ESC 2025, der unter 
der Federführung des NDR 
steht, wird der SWR bereits be-
teiligt sein, auch um einen gu-
ten Übergang zu garantieren.“ 
Sollte Deutschland 2025 den 
Wettbewerb gewinnen, ver-
antwortet der NDR 2026 das 
internationale Finale.

NDR nicht mehr zuständig für ESC
Fernsehen  SWR löst den Sender 2026 ab – Übergabe nach diesjährigem Finale

London/KNA – Der österreichi-
sche Komponist Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791) 
wird am häufigsten in den 
Konzerthallen und Opernhäu-
sern der Welt aufgeführt. Das 
teilte das Online-Portal für 
klassische Musik, bach-
track.com, mit. An diesem Tag 
jährte sich der Geburtstag Mo-
zarts zum 269. Mal.

Fast ebenso beliebt wie Mo-
zart sind demnach Ludwig van 
Beethoven (1770-1827), Johann 
Sebastian Bach (1685-1750), Jo-
hannes Brahms (1833-1897) 
und Franz Schubert (1797-
1828). Sie nehmen in der aktu-
ellen bachtrack.com Statistik 
die nachfolgenden Plätze ein. 
Eine Frau hat es nicht in die 
Top Ten der meistaufgeführ-
ten Komponisten geschafft, 
die ausnahmslos von Verstor-
benen dominiert wird.

Bachtrack.com ist die nach 
eigenen Angaben größte On-
line-Suchmaschine für Veran-
staltungen klassischer Musik. 
Sie hat für 2024 insgesamt 
30.774 Konzert-, Opern- und 
Tanzaufführungen in 48 Län-
dern der Welt erfasst.

Zeitgenössische Musik 
machte nach Angaben von 
bachtrack.com rund 13 Pro-
zent auf den Spielplänen des 
Jahres 2024 aus. Am häufigs-
ten wurde die Musik des US-
Amerikaners John Williams 
(92) aufgeführt. Auf Platz zwei 
führt das Portal Arvo Pärt (89) 
aus Estland, dahinter den US-
Amerikaner Philip Glass (87).

Wenig 
Wandel in der 
klassischen 
Musik
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Einst sorgte der 
BV Cloppenburg für reichlich 
Gesprächsstoff unter den Fuß-
ball-Fans im Oldenburger 
Münsterland. Doch der Verein 
hat sich aufgrund seiner fi-
nanziellen Schwierigkeiten 
und dem damit verbundenen 
Insolvenzverfahren selbst ins 
Abseits gedribbelt. Die Fuß-
ball-Themen gehen den Leu-
ten in Südoldenburg dennoch 
nicht aus. Dafür sorgt seit 
Herbst des vergangenen Jah-
res der neu gegründete 1. FC 
Athletic Cloppenburg. Zu den 
Machern des Clubs gehört der 
Vorsitzende Jonathan Feruzi. 
Er ist in der Unternehmensbe-
ratung tätig und hat sich zu-
sammen mit mehreren Part-
nern und Sponsoren das Ziel 
gesetzt, den höherklassigen 
Fußball zurück nach Cloppen-
burg zu holen. 

Sponsoren

Während über die Sponso-
ren kaum etwas bekannt ist, 
bringt Feruzi Fußballerfah-
rung mit. In der Jugend spielte 
er unter anderem für den VfL 
Oldenburg und  Werder Bre-
men. Später im Männerbe-
reich war er zum Beispiel für 

den TSV Abbehausen (Weser-
marsch) und den SV Peters-
dorf (Landkreis Cloppenburg) 
aktiv. „Unser gemeinsamer 
Plan ist es, den neuen Verein 
auf einer soliden Basis aufzu-
bauen und von Beginn an pro-
fessionell aufzustellen“, sagte 
Feruzi, als er sein Großprojekt 
im vergangenen Jahr vorstell-
te. Seitdem bastelt er unter 
Hochdruck am Aufbau des 
Vereins. Er mietete bereits Bü-
roräume in Cloppenburg an. 
Zudem führte er zahlreiche 

Gespräche mit den hiesigen 
Behörden und Fußballverbän-
den. Im Dezember 2024 hatte 
er dann zwei Baustellen erfolg-
reich beackert. Er präsentierte 
in dem gebürtigen Vareler 
Thorben Geerken einen Sport-
direktor. Zudem gab er die 
Verpflichtung von Nermin Be-
covic als Trainer der Männer-
mannschaft für die neue Sai-
son bekannt. Becovic ist der-
zeit als Spielertrainer beim SV 
Petersdorf in der Bezirksliga 
IV aktiv. Früher stand er unter 

anderem beim SV Wilhelms-
haven unter Vertrag. 

Teures Unterfangen

Der Aufbau eines komplett 
neuen Kaders ist ein teures 
Unterfangen. Kickte der frühe-
re Bundestrainer „Jupp“ Der-
wall einst für ein warmes Mit-
tagessen beim BV Cloppen-
burg, müssen in diesen Zeiten 
viele Gelder in die Hand ge-
nommen werden, um Spieler 
zu verpflichten. Welche Akteu-
re nach Cloppenburg wech-
seln ist offen. Es dürften je-
doch zahlreiche Spieler sein, 
die über höherklassige Erfah-
rung verfügen. 

Ein starker Kader muss 
auch her, um die Ziele zu errei-
chen. Aber die Konkurrenz 
schläft nicht, denn im Land-
kreis Cloppenburg gibt es zig 
Vereine die Unsummen in den 
Amateurfußball stecken, um 
starke Männerteams auf die 
Beine zu stellen. 

Rückschläge

Beim Aufbau des neuen 
Vereins müssen Feruzi und Co. 
auch Rückschläge einstecken. 
Die Macher hätten es gerne 
gehabt, wenn der Club in der 
Saison 2025/2026 in der 

1. Kreisklasse Cloppenburg ge-
startet wäre. Auf einem geson-
derten Staffeltag am 22. Januar 
2025 in Bösel stimmten die 
Vereine der 1. Kreisklasse und 
der Kreisliga Cloppenburg 
über den Athletic-Antrag ab. 
Doch der Antrag scheiterte. 
Die anwesenden Clubvertreter 
stimmten mit 30:0 dafür, dass 
Athletic in der neuen Saison in 
der 3. Kreisklasse auf Torejagd 
gehen muss. 

Stadion-Frage offen

Derweil ist die Heimspiel-
stätte des 1. FC Athletic Clop-
penburg offen. Die Verant-
wortlichen des Clubs würden 
ihre Spiele gerne im Cloppen-
burger Stadion an der Friesoy-
ther Straße bestreiten. Derzeit 
ist das die Heimat vom JFV 
Cloppenburg und dem Clop-
penburger FC. Man darf ge-
spannt sein, ob mit Athletic 
noch ein dritter Verein hinzu-
kommt. Anfang Februar soll es 
eine Gesprächsrunde mit den 
Vereinsvertretern und Vertre-
tern der Stadt geben. Dann 
dürfte wahrscheinlich Klarheit 
darüber herrschen, ob der 1. FC 
Athletic das Stadion mit nut-
zen darf, oder sich nach einer 
anderen Spielstätte umschau-
en muss.

Der 1. Fußball-Club Athletic Cloppenburg ist in diesen Tagen 
in aller Munde. BILD: Stephan Tönnies

Fußball  Der 1. FC Athletic Cloppenburg sorgt für Aufsehen im Oldenburger Münsterland

Viel Gesprächsstoff mit Torgarantie

In der starken Fußball-Regio-
nalliga West eilt eine Gruppe 
mit Nordwest-Vergangenheit 
mit dem MSV Duisburg dem 
Aufstieg entgegen. Offensiv-
kraft Jakob Bookjans (rechts, 
hier gegen Maurice Haar von 
Türkspor Dortmund) stand 
einst ebenso beim VfB 
Oldenburg unter Vertrag wie 
Trainer Dietmar Hirsch und  
Franko Uzelac.  Verteidiger 
Uzelac kommt in dieser Sai-
son allerdings kaum zum Ein-
satz. Neu beim MSV ist seit 
wenigen Tagen zudem der Ex-
Jeddeloher Thilo Töpken. 
Jannik Zahmel (einst Blau-
Weiß Lohne) ist verletzungs-
bedingt noch ohne Einsatz in 
dieser Saison. Der Meister 
der Regionalliga West steigt 
direkt in die 3. Liga auf. Duis-
burg hat aktuell sieben Punk-
te Vorsprung auf den Tabel-
lenzweiten. BILD: imago

Im MSV
steckt viel
Nordwesten

Zum Heimspiel gegen Dres-
den kamen immerhin 2000 
Besucher in die Artland-Arena.  

Zu den Leistungsträgern 
zählt weiterhin Brandon Tho-
mas. Der ist mittlerweile 40 
Jahre alt und war schon zu 
Bundesliga-Zeiten der Qua-
kenbrücker für das Team aktiv. 
Seit 2023 spielt er wieder für 
die Mannschaft. Er steht im 
Schnitt 28:13 Minuten auf dem 
Feld, nur zwei Spieler  (Tajh 
Green und Connor van Antho-
ny) erhalten mehr Einsatzzeit. 

Zählern nur noch zwei Punkte 
Rückstand auf Quakenbrück. 
Sportlich abgestiegen war das 
Team auch schon am Ende der 
Saison 2021/22. Über eine 
Wildcard, die der Ligaverband 
damals zu vergeben hatte, 
blieb das Team aber zweitklas-
sig. Eine solche Hintertür 
dürfte es in dieser Saison nicht 
geben – es droht also mehr 
denn je der Abstieg in die 
Drittklassigkeit. Die Zuschauer 
halten indes dem abstiegsge-
fährdeten Team die Treue. 

Oktober vergangenen Jahres, 
als ein 99:62-Heimsieg gegen 
Rasta Vechta II eingefahren 
wurde. Es war damals der vier-
te Sieg in Folge, danach be-
gann die unheilvolle Serie. 

In der Tabelle belegen die 
Quakenbrücker inzwischen 
den 17. Rang und damit einen 
Abstiegsplatz. Das lange Zeit 
abgeschlagene Schlusslicht 
Vechta II setzte sich am Wo-
chenende gegen die Eisbären 
Bremerhaven durch (77:75) 
und hat mit nunmehr sechs 

Von Hauke Richters

Quakenbrück – Beim Basket-
ball-Zweitligisten Artland Dra-
gons Quakenbrück hat es im 
Januar viele personelle Verän-
derungen gegeben. In Markus 
Jackson ist bereits der dritte 
Cheftrainer in dieser Saison 
im Amt, außerdem wurden in 
Nikos Chouchoumis (er hatte 
2023/24 bereits in Quaken-
brück gespielt und wurde nun 
zurückgeholt), Alexander Möl-
ler (er war schon in der Bun-

desliga für die BG Göttingen 
aktiv) und Bryan Battle drei 
neue Spieler verpflichtet. Auf 
der anderen Seite hat Taylor 
Johnson das Team verlassen. 

Bei aller Veränderung 
bleibt in Quakenbrück aber 
eines gleich: Die Mannschaft 
aus dem Kreis Osnabrück ver-
liert und verliert. Die 93:104-
Heimniederlage gegen die 
Dresden Titans am Sonntag-
abend war die 16. (!) Pleite am 
Stück. Den bislang letzten Er-
folg feierte das Team am 12. 

Basketball  Artländer kassieren 16. Pleite in Serie – Zweitligist steht auf Abstiegsplatz
Quakenbrück verliert und verliert und verliert

Bad Zwischenahn/LP – Von 
Donnerstag bis Sonntag findet 
in Bad Zwischenahn (Land-
kreis Ammerland) in der Wan-
delhalle wieder das größte 
Schachturnier im Nordwesten 
statt. Die 26. Auflage des Nord-
west-Cup ist mit 385 Startern 
bereits seit Wochen ausge-
bucht. Mit von der Partie sind 
unter anderem fünf Groß-
meister und acht Internatio-
nale Meister – die Spieler kom-
men aus 17 verschiedenen Na-
tionen. Ausrichter sind erneut 
die Vereine Schwarzer Sprin-
ger Bad Zwischenahn und die 
SK Union Oldenburg.

Gespielt wird in vier Wett-
bewerben. Im A-Turnier treten 
die besten Spieler (mindestens 
2000 Elo-Wert) an. Das neue 
As-Turnier  ist für Spieler der 
Stärke 1850  bis 2000 gedacht. 
Dahinter gibt es das B-Turnier 
(bis 1850) und das C-Turnier 
(maximal 1500).  Gespielt wird 
in sieben Runden im Schwei-
zer-System. Los geht es am 
Donnerstag um 16.30 Uhr mit 
der ersten Runde. Am Freitag 
und Samstag wird ab 10 Uhr 
gespielt. Die letzten beiden 
Runden werden am Sonntag 
ab 9 Uhr ausgetragen. 

Meister 
spielen im 
Ammerland

Dortmund holt
Ex-Jeddeloher
Dortmund/hrs – Der ehemali-
ge Jeddeloher Fußballer Den-
nis Lerche hat den Verein ge-
wechselt. Der 29-jährige Stür-
mer spielt nun für den West-
Regionalligisten Türkspor 
Dortmund, für den er am Wo-
chenende bei der 0:3-Heim-
niederlage gegen den Tabel-
lenführer MSV Duisburg be-
reits zum Einsatz kam. Auf-
steiger Türkspor Dortmund 
belegt den letzten Tabellen-
platz. 

Lerche hatte in der Rück-
runde der Saison 2023/24 für 
den SSV Jeddeloh in der Regio-
nalliga Nord gespielt. In acht 
Spielen gelangen ihm sieben 
Tore. Anschließend wechselte 
er in die Regionalliga Nordost, 
wo er bei Rot-Weiß Erfurt aller-
dings nicht recht zum Zuge 
kam. Sein ursprünglich noch 
bis Mitte 2026 laufender Ver-
trag bei den Thüringern war 
vor wenigen Tagen aufgelöst 
worden. 

Ex-Oldenburger
mit Kreuzbandriss
Oldenburg/Stuttgart/lbl – 
Verletzungsschock – und das 
im Training – für einen frühe-
ren Fußballer des VfB Olden-
burg: Wie die Stuttgarter Ki-
ckers aus der Regionalliga Süd-
west mitteilten, hat sich Tor-
wart Felix Dornebusch bei 
einer Übungseinheit das 
Kreuzband gerissen. Damit ist 
die Saison für den 30-Jährigen 
vorzeitig beendet.

Dornebusch war in der  
Drittligasaison 2022/23 im 
Winter zum VfB gestoßen, für 
den er acht Spiele absolvierte 
und in diesen dreimal ohne 
Gegentor blieb. Nach dem Ab-
stieg zurück in die Regionalli-
ga Nord zog es Dornebusch zu 
den Kickers.
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Snooker 10, 15 und 21.45  Uhr, 
Eurosport, German Masters
Handball 18 Uhr, Eurosport, 
Männer, WM, Viertelfinale, 
Kroatien - Ungarn
Ski Alpin 20.30 Uhr, Euro-
sport, Weltcup in Schladming, 
Riesenslalom Männer 

Namen

Die Kansas City Chiefs um 
Star-Quarterback Patrick 
Mahomes  spielen gegen die 
Philadelphia Eagles um den 
Super Bowl. Für den Titelver-
teidiger aus Kansas geht es um 
NFL-Geschichte: Durch ein 
hart erkämpftes 32:29 gegen 
die Buffalo Bills erreichten die 
Chiefs zum dritten Mal in Se-
rie das Endspiel um die wich-
tigste Trophäe im American 
Football – und können es als 
erste Mannschaft auch zum 
dritten Mal in Serie gewinnen. 
Der Super Bowl wird am 9. 
Februar in New Orleans ausge-
tragen. 2023 hatten die Chiefs 
ihre Serie begonnen – mit 
einem Sieg gegen die Eagles. 
Die erarbeiteten sich die Rück-
kehr in den Super Bowl durch 
ein 55:23 gegen die  Washing-
ton Commanders. 

Zsolt Löw  unterstützt künf-
tig Jürgen Klopp. Der langjäh-
rige Co-Trainer von Thomas 
Tuchel, der bereits von 2015 
bis 2018 Assistenztrainer bei 
RB Leipzig war, wird  als „Head 
of Soccer Development“ tätig 
sein.  Vorkenntnisse über die 
RB-Teams hat er genug: Löw 
arbeitete  von 2012 zwei Jahre 
beim österreichischen Farm-
team FC Liefering, ehe er bei 
Red Bull Salzburg für eine Sai-
son Co-Trainer war. Dann er-
folgte der Wechsel nach Leip-
zig, wo er  mit Cheftrainer Ralf 
Rangnick 2016 in die Bundesli-
ga aufstieg. 

Isaiah Hartenstein hat in 
der NBA nach seiner Verlet-
zungspause ein überzeugen-
des Comeback gegeben. Zwölf 
Tage nach seinem letzten Bas-
ketballspiel für die Oklahoma 
City Thunder steuerte der Cen-
ter beim 118:108 gegen die 
Portland Trailblazers 14 Punk-
te und 11 Rebounds bei. Dazu 
kamen 6 Vorlagen des 26-jäh-
rigen Quakenbrückers, der  zu-
letzt wegen einer Wadenver-
letzung gefehlt hatte.

Erneut im Finale 

BILD: AP

Sport

Dass die Situ-
ation gefähr-

lich ist, ich glaube, 
das wissen wir alle.
Steffen Baumgart
Trainer von Union Berlin, nach 
dem 0:3 beim FC St. Pauli. Die 
Köpenicker stehen als Tabel-
len-14.  mit 20 Punkten noch  
vor einem Abstiegs-Relega-
tionsrang.

„Zitat

Clarisse Crémer (Frank-
reich/11).

Für Herrmann wird es in je-
dem Fall eine schlechtere Plat-
zierung als vor vier Jahren ge-
ben, damals war er Fünfter ge-

die Britin Samantha Davies, 
die aller Voraussicht nach als 
drittbeste Frau das Ziel errei-
chen wird. Vor ihr angekom-
men sind bereits Justine Met-
traux (Schweiz/Platz 8) und 

Boris Herrmann (hier vor einigen Tagen im Atlantik) befindet 
sich in der letzten Phase des Rennens.  BILD: Herrmann/Team Malizia

chenende den zehnten Platz 
belegte. Da er wegen heftiger 
Winde und starken Wellen-
gangs nicht in den bekannten 
Kanal von Les Sables-d’Olonne 
fahren konnte, steuerte er das 
nahe gelegene La Rochelle an. 
Gleiches tat hinter ihm die 
Französin Crémer. 

Letzter im Feld der 34 ver-
bliebenen Boote (wovon die 
ersten elf bereits im Ziel sind) 
ist weiterhin der Belgier Denis 
van Weynbergh. Er wird  inzwi-
schen die Falkland-Inseln im 
Südatlantik passiert und wird 
voraussichtlich zwischen dem 
25. und 28. Februar das Ziel er-
reichen. Gestartet waren am 
10. November 40 Boote (34 
Männer, sechs Frauen). Sechs 
davon sind im Verlauf der Re-
gatta ausgeschieden, darunter 
der Sieger von 2020/21, Yan-
nick Bestaven (Frankreich). 

worden. Für ihn geht es aber 
noch darum, schneller als bei 
der Vendée-Globe-Auflage von 
2020/21 zu sein. Damals benö-
tigte er 80 Tage und 15 Stun-
den. Diese Zeitspanne wäre 
am frühen Donnerstagmor-
gen vergangen. 

Dass Herrmann kurz nach 
dem Passieren der Ziellinie 
(diese liegt deutlich vor der 
Küste) auch in den Hafen von 
Les Sables-d’Olonne einlaufen 
kann, ist aber nicht sicher. „Es 
kann sein, dass es zu viel See-
gang gibt“, sagte der 43-Jähri-
ge: „Das hieße dann, dass ich 
noch ein oder zwei Tage allein 
auf See bleibe.“ Eine andere 
Möglichkeit wäre, nach Passie-
ren der Ziellinie einen ande-
ren, besser anzufahrenden Ha-
fen zu wählen. Das tat bei-
spielsweise der Franzose Ben-
jamin Dutreux, der am Wo-

Von Hauke Richters

Oldenburg – Die Runde ist na-
hezu vollbracht: Boris Herr-
mann wird voraussichtlich an 
diesem Mittwochabend bei 
der Vendée Globe den Start- 
und Zielort Les Sables-d’Olon-
ne an der französischen Atlan-
tikküste erreichen. Der gebür-
tige Oldenburger war am 10. 
November in die Weltumseg-
lungs-Regatta gestartet, bei 
der Charlie Dalin aus Frank-
reich bereits seit dem 14. Janu-
ar als Sieger feststeht. 

Inklusive Dalin haben in-
zwischen elf Boote das Ziel er-
reicht. Herrmann führt als 
Zwölfter das Feld derjenigen 
an, die noch unterwegs sind. 
Am Montagnachmittag hatte 
er noch rund 650 Seemeilen 
bis ins Ziel vor sich. Rund 100 
Seemeilen hinter ihm segelte 

Vendée Globe  Wann der 43-Jährige ankommen wird – Rennen gegen die Zeit von 2020/21
Herrmann steuert als Zwölfter auf Ziellinie zu

Basketball
Bundesliga Männer

Oldenburg - Berlin 97:92
1. München 15 11:4 73 %
2. Braunschweig 16 11:5 68 %
3. Ulm 16 11:5 68 %
4. Heidelberg 15 9:6 60 %
5. Vechta 15 9:6 60 %
6. Würzburg 16 9:7 56 %
7. Chemnitz 16 9:7 56 %
8. Weißenfels 17 9:8 52 %
9. Ludwigsburg 17 9:8 52 %

10. Rostock 16 8:8 50 %
11. Bonn 17 8:9 47 %
12. Oldenburg 17 8:9 47 %
13. Berlin 16 7:9 43 %
14. Hamburg 16 7:9 43 %
15. Bamberg 16 6:10 37 %
16. Frankfurt 16 4:12 25 %
17. Göttingen 15 1:14 6 %
å Playoffs å Playoff-Qualifikation å Absteiger

Von Niklas Benter

Oldenburg – Die EWE Baskets 
Oldenburg haben dank einer 
kämpferischen Leistung 
Angstgegner Alba Berlin  be-
zwungen. Am Montagabend 
setzte sich die Mannschaft 
von Trainer Mladen Drijencic 
gegen den Hauptstadt-Club 
mit 97:92 (40:40) durch. Zu-
letzt gab’s in der Basketball-
Bundesliga im März 2021 in 
Berlin einen Sieg gegen Alba. 
Der achte Heimsieg war  auch  
zugleich  der achte Saison-
erfolg der Baskets.

Bester Werfer vor 6200 Zu-
schauern in der wieder einmal 
ausverkauften großen Arena 
war Justin Jaworski mit 25 
Punkten.  Norris Agbakoko 
kam auf 22 Zähler – Karriere-
bestwert in der Bundesliga für 
den Center.

Choreo und Calles

Das Duell mit den Berlinern 
läutete der Oldenburger Fan-
club „Thunderstorm“ mit 
einer großen Choreographie 
ein und sorgte so kurz vor 
Spielbeginn für die passende 
Atmosphäre gegen den Euro-
league-Club. Dazu wurde Ex-
Coach Pedro Calles bei seiner 
Rückkehr von den Oldenbur-
ger Anhängern herzlich emp-
fangen. 

Der Spanier musste im No-
vember 2024 seinen Cheftrai-
ner-Stuhl nach etwas mehr als 
zwei Jahren  räumen und ist 
seit Januar dieses Jahres Assis-
tenzcoach bei Alba unter Chef-
trainer Israel Gonzales. Das 
Amt von Calles bei den Bas-
kets übernahm Drijencic, der  
von 2015 bis 2022 die Olden-
burger trainiert hatte. 

Temporeiche Halbzeit

 Beide Teams laufen mo-
mentan den eigenen Erwar-
tungen hinterher und sind 
nur Mittelmaß in der Tabelle. 
Weder Oldenburg noch der elf-
malige deutsche Meister und 
Rekordpokalsieger (elf Titel) 
von der Spree  wollen dort ver-
ständlicherweise  am Ende der 
Hauptrunde stehen. Für  beide 
Mannschaften sind die Play-

Basketball  Heimstarke Oldenburger feiern ersten Sieg seit 2021 gegen Alba 

Baskets ringen Berlin nieder

offs das klare Ziel.  
Die Baskets taten sich in 

den ersten vier Minuten  etwas 
schwer und lagen mit 0:5 hin-
ten. Doch dann legten die 
Gastgeber einen 11:0-Lauf hin 
und übernahmen die Füh-
rung.   Dass die Berliner trotz 
einer schwierigen Phase mit 
vielen Verletzten im Saison-
verlauf dennoch ein Spitzen-
team sind, zeigten die Gäste. 
Alba schlug zurück und es ent-
wickelte sich ein offener 
Schlagabtausch. Mit einem 
22:23 gingen beide Teams in 
die erste Viertelpause. 

Zu Beginn der zweiten zehn 
Minuten erhöhten die Haus-
herren das Tempo. Das Drijen-
cic-Team packte in der Defen-
sive nun auch etwas härter zu.   
Die Oldenburger erspielten 
sich eine kleine Führung. Al-
lerdings ließ sich Berlin nicht 
distanzieren.  Mit 40:40 ende-
te eine punkte- und temporei-
che erste Halbzeit. 

Nach dem Seitenwechsel 
ging es rasant weiter.   Die Ol-
denburger legten vor und die 
Gäste zogen nach. Die Füh-
rung wechselte nun fast im Se-
kundentakt. Mitte des dritten 
Viertels ging  die Trefferquote  
etwas runter.  Alba setzte sich 
mit vier Punkten nun  ab (27. 
Minute).  In der Folge erspiel-
ten sich die Gäste die höchste 
Führung in dieser Partie. Ol-
denburg lief einem Acht-
Punkte-Rückstand hinterher 
(61:69/28.).  Die Gastgeber ka-
men zwar kurzzeitig wieder 
heran, doch der Hauptstadt-
club verteidigte seinen Vor-
sprung. Die Baskets gingen 
mit einem 68:75 in den 
Schlussabschnitt. 

Oldenburg behält Nerven

In den letzten zehn Minu-
ten machten die Hausherren 
Alarm. Oldenburg  kämpfte 
sich auf einen Punkt heran 

(80:81/33.). Jaworski brachte 
die Baskets in der Folge  per 
Dreier  wieder in Führung. Die 
Oldenburger Fans in der Arena 
waren  nun  richtig da. Die Par-
tie war aber längst noch nicht 
entschieden – das hatte  die 
Partie bei den Rostock Seawol-
ves vor einer Woche gezeigt. 
Dort hatten die Oldenburger 
sowohl in der regulären Spiel-
zeit als auch in der ersten Ver-
längerung kurz vor Schluss je-
weils mit secht Punkten ge-
führt  und doch noch nach  
zwei Verlängerungen verloren. 

Diesmal gaben die Baskets 
den Sieg  nicht mehr aus der 
Hand. Mit zwei verwandelten 
Freiwürfen 22 Sekunden vor 
Schluss sorgte Geno Crandall 
für die Vorentscheidung. Die 
Oldenburger sind nun wieder 
auswärts gefordert. Bei den 
Würzburg Baskets soll an die-
sem Samstag (20 Uhr) endlich 
der erste Sieg in fremder Halle 
gelingen.  

Zug zum Korb: Oldenburgs Kapitän Geno Crandall (links) versucht am Berliner Michael Kes-
sens vorbeizugehen. BILD: Martin M. Wilczynski 

Palma/DPa – Bei dem schwe-
ren Unfall auf der spanischen 
Urlaubsinsel Mallorca sind 
sechs Mitglieder aus der deut-
schen Bahnrad-National-
mannschaft von einem Auto 
angefahren und zum Teil 
schwer verletzt worden. Wie 
der deutsche Radsport-Ver-
band German Cycling mitteil-
te, wurden die Sportler zur 
medizinischen Versorgung ins 
Krankenhaus gebracht, Le-
bensgefahr besteht bei kei-
nem Athleten.

Bei den sechs Sportlern 
handelt sich um den früheren 
U-23-Europameister Tobias 
Buck-Gramcko, die beiden 
WM-Dritten Benjamin Boos 
und Bruno Kessler sowie Max-
David Briese, Moritz Augen-
stein und Louis Gentzik, die al-
lesamt der Ausdauer-Natio-
nalmannschaft angehören.

Der Unfall ereignete sich 
am Montagvormittag in der 
Nähe des Flughafens Palma de 
Mallorca, unweit des Mann-
schaftsquartiers entfernt. Laut 
Verbandsangaben hat ein 
Autofahrer, der 89 Jahre alt 
sein soll, die Gruppe überse-
hen und ist frontal in sie rein-
gefahren. Bundestrainer Lucas 
Schädlich, der im Begleitfahr-
zeug fuhr, war Augenzeuge 
des Unfalls. Von den sechs 
Radfahrern sei zwar keiner le-
bensgefährlich verletzt wor-
den, es habe aber zahlreiche 
Frakturen gegeben, was „bei 
einigen eine lange Trainings-
und Wettkampfpause“ nach 
sich zieht, hieß es.

 Sechs 
Verletzte 
nach Unfall



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 
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Handball

WM Männer Hauptrunde Gr. III
Portugal - Chile 46:28
Spanien - Brasilien 25:26
Norwegen - Schweden 29:24

1. Portugal 5 179:148 9:1
2. Brasilien 5 136:129 8:2
3. Norwegen 5 147:130 6:4
4. Schweden 5 156:152 4:6
5. Spanien 5 138:137 3:7
6. Chile 5 126:186 0:10

åViertelfinale   

WM Männer Hauptrunde Gr. IV
Island - Argentinien 30:21
Kapverdische Inseln - Ägypten 24:31
Kroatien - Slowenien 29:26

1. Kroatien 5 162:122 8:2
2. Ägypten 5 148:125 8:2
3. Island 5 140:116 8:2
4. Slowenien 5 139:125 4:6
5. Argentinien 5 117:162 2:8
6. Kapverdische Inseln 5 119:175 0:10

åViertelfinale   

Ergebnisse
Tennis
Weltrangliste, Männer 1. Jannik 
Sinner (Italien) 11 830 Punkte,  2. 
Alexander Zverev (Hamburg) 8135, 
3. Carlos Alcaraz (Spanien) 7010 – 
45. Jan-Lennard Struff (Warstein).
Frauen 1. Aryna Sabalenka (Verband 
Belarus) 8956 Punkte,  2.  Iga Swia-
tek (Polen) 8770, 3.  Coco Gauff 
(USA) 6538 – 73. Tatjana Maria 
(Bad Saulgau) 896, 79.  Jule Niemei-
er (Dortmund) 867.

Fußball
Männer, 3. Liga, 21. Spieltag  Bor. 
Dortmund II - Arminia Bielefeld 0:4. 

Bundesliga Männer
1899 Hoffenheim - Eintracht Frankfurt 2:2
FC St. Pauli - Union Berlin 3:0

1. Bayern München 19 58:16 48
2. Bayer Leverkusen 19 46:26 42
3. Eintracht Frankfurt 19 44:26 37
4. VfB Stuttgart 19 36:28 32
5. RB Leipzig 19 34:29 32
6. FSV Mainz 19 33:23 31
7. VfL Wolfsburg 19 42:34 28
8. M'gladbach 19 30:29 27
9. Werder Bremen 19 33:36 27

10. SC Freiburg 19 26:36 27
11. Borussia Dortmund 19 34:33 26
12. FC Augsburg 19 23:34 25
13. FC St. Pauli 19 17:21 20
14. Union Berlin 19 16:27 20
15. 1899 Hoffenheim 19 25:37 18
16. 1. FC Heidenheim 1846 19 24:40 14
17. Holstein Kiel 19 28:48 12
18. VfL Bochum 19 17:43 10
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger
Diesen Freitag Bremen - Mainz (20.30 Uhr). 
Samstag Stuttgart - Mönchengladbach, München 
- Kiel, Heidenheim - Dortmund, Bochum - Freiburg, 
St. Pauli - Augsburg (alle 15.30 Uhr), Berlin -  
Leipzig (18.30 Uhr). Sonntag Frankfurt - 
Wolfsburg (15.30 Uhr), Leverkusen - Hoffenheim 
(17.30 Uhr).  

Von Eric Dobias

Oslo – Juri Knorr nahm den 
Weg durch die Tiefgarage, als 
er mit einem Tag Verspätung 
im Team-Hotel der deutschen 
Handballer in Oslo eintraf. Oh-
ne weiteren Kommentar be-
stieg der rechtzeitig vor dem 
WM-Viertelfinale gegen Portu-
gal an diesem  Mittwoch (20.30 
Uhr/ARD) genesene Spiel-
macher in Begleitung von 
Teammanager Benjamin Chat-
ton den Fahrstuhl und bezog 
sein Zimmer im Scandic For-
nebu. 

Teamkollegen froh

Kurz vor seinem Abflug aus 
Hamburg hatte Knorr grünes 
Licht für einen Einsatz im 
Kampf um die erste WM-Me-
daille seit dem Gold-Coup vor 
18 Jahren gegeben. „Die Tage 
haben mir gutgetan. Mir geht 
es soweit ganz gut. Wir haben 
gestern noch einmal einen 
Bluttest gemacht, die Werte 
sind in Ordnung. Ich bin für 
das Viertelfinale bereit, sonst 
wäre ich nicht hier. Es ist 
schon verrückt“, sagte Knorr 
dem „Schleswig-Holsteini-
schen Zeitungsverlag“.

Die Rückkehr des 24-Jähri-
gen, der die Hauptrundenspie-
le gegen Italien und Tunesien 
verpasst und sich stattdessen 
in der Heimat eingehenden 
Untersuchungen unterzogen 
hatte, sorgte auch bei seinen 
Teamkollegen für Erleichte-
rung. „Jeder weiß, welche Qua-
litäten Juri hat, dass er im An-
griff unser Kopf ist und eine 
extrem hohe Spielauffas-
sungsgabe hat, gepaart mit in-
dividuellen Stärken. Deshalb 
sind wir super happy, dass er 
wieder zu uns gestoßen ist“, 
sagte Rechtsaußen Timo Kas-
tening. 

Wie fit Knorr nach der un-
freiwilligen Krankheitspause 
ist, bleibt zwar abzuwarten. 
Aber selbst, wenn es noch 
nicht für 60 Minuten reicht, 
ist sein Mitwirken enorm 
wichtig. „Ich hoffe, dass er uns 
in den Minuten, die er auf der 

Handball-WM  Spielmacher kehrt nach Krankheitspause zu deutschem Team zurück 

Knorr wieder fit für  Portugal

achten Rang und hat den di-
rekten Einzug ins Achtelfinale 
in eigener Hand. Ein Heimsieg 
gegen den bereits ausgeschie-
denen Außenseiter Sparta 
Prag ist dafür Pflicht. Gefähr-
lich für Bayer: Auch Aston Vil-
la, der AS Monaco, Feyenoord 
Rotterdam, OSC Lille und Sta-
de Brest haben wie Leverkusen 
13 Punkte. Das heißt: Das 
Team von Trainer Xabi Alonso 

Kämpft um guten Platz:   Jos-
hua Kimmich  dpa-BILD:  Gambarini

könnte Stuttgart in diesem 
Fall überhaupt nur, wenn Di-
namo Zagreb mit mindestens 
sieben Toren gegen den Ex-
Europacupsieger AC Mailand 
gewinnt.

Wie geht es danach 
weiter ?
Die Zusatzrunde findet nächs-
ten Monat statt. Am 11. und 12. 
Februar steigen die acht Play-
off-Hinspiele, am 18. und 19. 
Februar die Rückspiele. Die 
acht besten Clubs der Grup-
penphase haben an diesen 
Spieltagen frei.  Mit dem Ach-
telfinale, das am 21. Februar 
ausgelost wird, geht es dann 
im März (4./5. und 11./12.) wei-
ter. Anders als in den Vorjah-
ren gibt es wegen des fixen 
Turnierbaums im Anschluss 
keine weiteren Losungen 
mehr. Das Finale findet am 31. 
Mai in München statt.

nämlich nicht nur um eine 
Platzierung unter den besten 
Acht sowie den besten 24 – 
sondern auch um die Aus-
gangslage für den Turnier-
baum. Bayern und  Dortmund 
könnten mit eigenen Erfolgen 
auf den Plätzen neun bis zwölf 
landen. So könnte etwa ein 
frühes Aufeinandertreffen mit 
den bislang   schwächelnden 
Spitzenclubs Manchester City 
oder Paris Saint-Germain dro-
hen.

Was ist  bei Stuttgart 
gegen Paris besonders ?
Der VfB Stuttgart und Paris 
Saint-Germain sind vor dem 
Vorrundenfinale punktgleich. 
Ein Unentschieden  könnte das 
Resultat sein, das beide Clubs 
relativ sicher unter den besten 
24 hält. PSG wäre mit dem Re-
mis sicher weiter, der VfB zu 
99 Prozent. Ausscheiden 

könnte selbst bei einem Sieg 
überholt werden, falls andere 
Teams höher gewinnen. 

Wie sieht es für Bayern 
und Dortmund aus ?
Deutschlands Spitzenvereine 
sind auf fremde Hilfe angewie-
sen, um direkt den Sprung ins 
Achtelfinale zu schaffen. Der 
BVB  empfängt Außenseiter 
Donezk, die Bayern spielen 
gegen die punktlosen Gäste 
von Slovan Bratislava. Ein 
Playoff-Duell mit dem VfB 
Stuttgart ist für beide Vereine 
denkbar und möglich, ab der 
K.o.-Runde gibt es keine natio-
nalen Restriktionen mehr.

Kann Sieg am 8. Spieltag  
negative Folgen haben ?
Das ist möglich und nicht ein-
mal unwahrscheinlich. Es geht 

Von Patrick Reichardt

Frankfurt – So viel Fußball auf 
einmal gab es selten – und in 
der Champions League noch 
nie. Wenn an diesem Mitt-
woch um 21 Uhr (DAZN) 18 
Partien zur selben Zeit ange-
pfiffen werden, erlebt die Kö-
nigsklasse eine Premiere. Der 
letzte Gruppenspieltag bringt 
nicht nur fünf deutsche Spiele, 
sondern verspricht Spannung 
bis zur letzten Minute. Erst-
mals findet die Champions 
League  in einem neuen For-
mat mit insgesamt 36 Teams 
statt. Die besten Acht ziehen 
direkt ins Achtelfinale ein, 16 
weitere Teams spielen in Play-
offs ums Weiterkommen. 

Welcher deutsche Club 
hat beste Ausgangslage ?
Eindeutig Meister Bayer Lever-
kusen. Die Werkself belegt  den 

Champions League  Am Mittwochabend laufen 18 Spiele parallel – Das ist Ausgangslage der Bundesligisten
Mega-Spieltag verspricht Spannung bis zum Schluss 

Frankfurt/dpa – Schiedsrich-
ter werden die Entscheidun-
gen des Videobeweises in der 
ersten und zweiten Fußball-
Bundesliga künftig per Durch-
sage direkt den Zuschauern 
im Stadion erklären. Umge-
setzt wird das Projekt zu-
nächst in neun ausgewählten 
Arenen. Die Testphase nach 
dem Vorbild des Eishockeys 
oder des American Football 
beginnt bereits am kommen-
den Wochenende.

Bei den folgenden Spielen 
soll der Zusatz-Service ange-
wandt werden, falls nötig: Bay-
ern München - Holstein Kiel, 
FC St. Pauli - FC Augsburg und 
Fortuna Düsseldorf - SSV Ulm  
am Samstag. Sowie Eintracht 
Frankfurt - VfL Wolfsburg und 
Bayer Leverkusen - 1899 Hof-
fenheim am Sonntag. Eben-
falls Teil der Testphase sind 
danach die Stadien von Borus-
sia Dortmund,  SC Freiburg, RB 
Leipzig und  Greuther Fürth.

„Wir wollen das VAR-System 
besser und transparenter ma-
chen“, sagte Sportvorstand 
Max Eberl vom FC Bayern 
München, der in der Kommis-
sion „Fußball“ der DFL sitzt.  In 
diesem neunköpfigen Gre-
mium der Deutschen Fußball 
Liga wurde das sogenannte 
„Public Announcement“ in 
den Stadien beschlossen.

Referees
erklären 
künftig Pfiff

 Spaniens Trainer  
verlängert bis 2028 
Madrid/DPA – Spaniens Fuß-
ball-Nationaltrainer Luis de la 
Fuente hat seinen Vertrag bis 
2028 verlängert. Der 63-Jähri-
ge soll die Nationalmann-
schaft bis nach der EM in drei 
Jahren betreuen, teilte der spa-
nische Fußballverband RFEF 
auf seiner Website und auf X 
mit. Seit 2013 arbeitet der 63-
Jährige beim spanischen Ver-
band – zunächst betreute er 
noch den Nachwuchs. Seit En-
de 2022 ist er in seiner heuti-
gen Rolle aktiv, die er von Luis 
Enrique übernommen hatte.

Platte stehen kann, mit zum 
Sieg führen kann“, sagte Kas-
tening. Knorrs Einsatz gegen 
die starken Südeuropäer stärkt 
die DHB-Auswahl, die großen 
Respekt vor dem Gegner hat. 
Schließlich schalteten die Por-
tugiesen im Turnierverlauf 
mit dem Olympia-Dritten Spa-
nien, dem EM-Dritten Schwe-
den und Co-Gastgeber Norwe-
gen gleich drei Handball-
Großmächte aus. „Wenn man 
sieht, wen die alles hinter sich 
gelassen haben, sagt das viel 
über ihre Qualität aus“, sagte 
Bundestrainer Alfred Gisla-
son.

Torwart David Späth erwar-
tet daher im Duell mit den 

Südeuropäern um die starken 
Costa-Brüder Francisco und 
Martim einen „extremen 
Kampf. Die haben einige Welt-
klassespieler in ihren Reihen. 
Wir wissen, was auf uns zu-
kommt und müssen brennen“, 
sagte der 22-Jährige.

Marko Grgic (21), der sich 
mit elf Toren zum Hauptrun-
den-Abschluss gegen Tune-
sien in den Fokus spielte, 
warnte ebenfalls vor einer 
Unterschätzung des Gegners. 
„Sie haben viele junge Spieler, 
die auf einem internationalen 
Top-Niveau agieren, hohes 
Tempo und eine große Rück-
raumstärke. Da kommt von al-
len Seiten viel Gefahr. Wir 

müssen eine kompakte Ab-
wehr stellen, weil die auch kör-
perlich sehr stark sind“, sagte 
der  Youngster im DHB-Team. 

Golla ruft Neustart aus

Rückraum-Ass Renars 
Uscins sieht die Portugiesen 
sogar ein wenig auf den Spu-
ren der deutschen Mann-
schaft, die bei den Olympi-
schen Spielen überraschend 
Silber gewann. „Bei denen ist 
es vielleicht so ähnlich wie bei 
uns bei Olympia, dass sie 
einen Flow und die Leichtig-
keit haben. Wir sind gewarnt“, 
sagte Uscins und betont: 
„Unser Ziel ist es, dass wir ins 
Halbfinale kommen und um 
die Medaillen spielen.“

Dabei kann neben Knorr 
zumindest auch Lukas Stutzke 
wieder mithelfen. Kapitän Jo-
hannes Golla rief  nach der An-
kunft in der norwegischen 
Hauptstadt den WM-Neustart 
aus: „Der Umzug ist für uns 
das Zeichen, dass das Turnier 
jetzt richtig losgeht, weil wir in 
der K.-o.-Runde angekommen 
sind.“

Mehrere Tage bangten die deutschen Handballer um den Gesundheitszustand ihres Spiel-
machers: Doch Juri Knorr ist wieder da und bereit für das WM-Viertelfinale. BILD: IMAGO/von Fehrn

Die kommenden Ansetzungen

Viertelfinale, diesen Diens-
tag (beide Spiele in Zagreb) 
Kroatien - Ungarn (18 Uhr/
Eurosport), Frankreich - 
Ägypten (21 Uhr) Diesen 
Mittwoch (beide Spiele in 
Oslo) Dänemark - Brasilien 
(17.30 Uhr), Deutschland - 

Portugal (20.30 Uhr).

Halbfinale, diesen Donners-
tag (in Zagreb) Kroatien/
Ungarn  - Frankreich/Ägyp-
ten. Diesen Freitag (in Oslo) 
Dänemark/Brasilien - 
Deutschland/Portugal.

Fußball
Champions League Männer

Borussia Dortmund - Donezk Mi 21:00
FC Barcelona - Atalanta Mi 21:00
Inter Mailand - AS Monaco Mi 21:00
Manchester City - FC Brügge Mi 21:00
Bayer Leverkusen - Sp. Prag Mi 21:00
Juventus Turin - SL Benfica Mi 21:00
D. Zagreb - AC Mailand Mi 21:00
Lille OSC - Fey. Rotterdam Mi 21:00
PSV Eindhoven - Liverpool FC Mi 21:00
RB Salzburg - At. Madrid Mi 21:00
Sporting CP - Bologna FC Mi 21:00
BSC Young Boys - Roter Stern Belgrad Mi 21:00
Aston Villa - Celtic Mi 21:00
Girona FC - Arsenal FC Mi 21:00
Stade Brestois - Real Madrid Mi 21:00
Sturm Graz - RB Leipzig Mi 21:00
VfB Stuttgart - Paris Saint-Germain Mi 21:00
Bayern München - Slovan Bratislava Mi 21:00

1. Liverpool FC 7 15:2 21
2. FC Barcelona 7 26:11 18
3. Arsenal FC 7 14:2 16
4. Inter Mailand 7 8:1 16
5. Atletico Madrid 7 16:11 15
6. AC Mailand 7 13:9 15
7. Atalanta 7 18:4 14
8. Bayer Leverkusen 7 13:7 13
9. Aston Villa 7 9:4 13

10. AS Monaco 7 13:10 13
11. Fey. Rotterdam 7 17:15 13
12. Lille OSC 7 11:9 13
13. Stade Brestois 7 10:8 13
14. Borussia Dortmund 7 19:11 12
15. Bayern München 7 17:11 12
16. Real Madrid 7 17:12 12
17. Juventus Turin 7 9:5 12
18. Celtic Glasgow 7 11:10 12
19. PSV Eindhoven 7 13:10 11
20. FC Brügge 7 6:8 11
21. SL Benfica 7 14:12 10
22. Paris Saint-Germain 7 10:8 10
23. Sporting CP 7 12:11 10
24. VfB Stuttgart 7 12:13 10
25. Manchester City 7 15:13 8
26. Din. Zagreb 7 10:18 8
27. Donezk 7 7:13 7
28. Bologna FC 7 3:8 5
29. Sparta Prag 7 7:19 4
30. RB Leipzig 7 8:14 3
31. Girona FC 7 4:11 3
32. Roter Stern Belgrad 7 12:22 3
33. Sturm Graz 7 4:14 3
34. RB Salzburg 7 4:23 3
35. Slovan Bratislava 7 6:24 0
36. BSC Young Boys 7 3:23 0
å Achtelfinale å Achtelfinal-Qualifikation
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Georg Flindt

Wenn Du eine Blume liebst,
die auf einem Stern wohnt,

so ist es süß,
bei Nacht den Himmel

zu betrachten.

Alle Sterne
sind voll Blumen.

Antoine de Saint-Exupéry

* 23.11.1938 † 13.01.2025

Die Trauerfeier ist am 7.2.2025 um 10:30 Uhr
im Gemeindehaus Obenstrohe, Riesweg 30.

 

Wir nehmen Abschied von unserem 
Vereinsmitglied 

Claudia Ventker 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

TV „Gut Heil“ Brettorf e.V. 

 

 

* 12.05.1946 † 10.01.2025

Wir werden Dich vermissen!

Familie Dörgeloh
Familie Götz

Familie Hoekstra
Familie Meinardus

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet statt
am Freitag, dem 31.01.2025 um 13.00 Uhr,

in der Christus- Kirche zu Oldenbrok.

Traueranschrift: Reinhold Neumann, c/o Bestattungen Harde,
Strückhauser Straße 13, 26939 Ovelgönne

Wir nehmen Abschied von

unserem lieben Nachbarn und Freund

Reinhold Neumann

Wir werden sie in bester Erinnerung behalten.

Seniorenkreis Wiefelstede e. V.

Die Bezirksvertreterinnen Der Vorstand

Hermann Harbers
† 15.01.2024

Erne Schaper
† 13.04.2024

Elfriede Schröder

† 04.05.2024
Elfriede Trampe

† 06.11.2024

Im vergangenen Jahr haben uns folgende Mitglieder
für immer verlassen.

Wilfried Cordes
† 30.03.2024

Erna Behrens
† 19.04.2024

Inge Watermann
† 29.06.2024

Inge Lamken
† 11.12.2024

Dora Haßmann

† 28.12.2024

Lieber Erich Pannemann,

zu Deinem heutigen Geburtstag
alles Liebe und Gute. Bleib gesund!

Es gratuliert Deine
Schwester Wilma mit Familie.

Edewecht, den 28.01.2025

Herzlichen Glückwunsch

Eventreisen
NEU! 3 Tage Berlin Classic Open Air 20.-22.07.

Mit Anna Netrebko & Yusif Eyvazov
● 2 Ü/F im zentral gelegenen 4*-Hotel John F Berlin ● Classic Open Air am Gen-
darmenmarkt, Sitzplatz PK 3 (PK 1 + 2 gegen Aufpreis) ● Spree-Schifffahrt ● Bet-
tensteuer ● Staatsoper „La Traviata“ PK 1 oder 2 gegen Aufpreis buchbar ●...678,-
4 Tage Dresden – Konzertgenuss 27.-30.03.

● 3 Ü/F im 4*-Hotel Dresden Newa ● 1x Abendessen ● Konzert Frauenkirche, PK 2
mit Zürcher Kammerorchester & Organist Olivier Latry ● Semperoper „Die Hochzeit
des Figaro“ gegen Aufpreis buchbar ● Stadtführung Meißen ● Bettensteuer ● 538,-
4 Tage Leipzig – Gewandhaus 18.-21.04. (Ostern)
● 3 Ü/F im 4*-Hotel Westin Leipzig ● 2x Abendessen inkl. 1 Freigetränk ● Konzert
Gewandhaus, Bach – Messe hMoll, PK 1 ● Stadtführung Leipzig ● Stadtführung
Wittenberg ● Parkführung Gartenreich Wörlitz ● Bettensteuer ●…………….. 598,-

Reisen im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ - genannte Ausflüge inklusive

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Bodo Harms

Wo sich berühren Raum und Zeit
am Kreuzpunkt der Unendlichkeit

eint unsere Liebe uns zu unserer Zeit.

* 18.11.1933 † 23.01.2025

In unseren Herzen lebst Du weiter

Deine Kinder Ulf, Meike, Swantje, Telke
Deine Enkelkinder mit Partnern & Urenkeln

Deine Geschwister Jörg, Dieter, Heike mit Familien
und alle Angehörigen & Freunde

Traueranschrift: Kögel-Willms-Straße 14, 26180 Rastede

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.
Auf Bodos Wunsch findet die Urnenbeisetzung

im engsten Familienkreis statt.

Du hast geliebt – ohne viele Worte

Du hast geholfen – ohne viele Worte

Du hast verstanden – ohne viele Worte

Du bist gegangen – ohne viele Worte 

... und hinterlässt eine Leere, 

die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Clemens Alfred Windeler
24. September 1937            † 24. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Helga Windeler

Martina und Bertram Brüggemann

Anja und Klaus Herpertz

Stefan Windeler und Maya Diekmann

sowie alle Enkel und Angehörige

26209 Hatten/Streekermoor, Mühlenweg 60

Die Trauerandacht und Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Mit traurigem Herzen, aber in Liebe und Dankbarkeit,  
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,  

meiner Schwiegermutter, unserer Oma und Uroma,  
meiner Schwester und unserer Schwägerin, Tante und Cousine

Elfriede Behrens
geb. Martens

* 16. Oktober 1937       † 24. Januar 2025

Elke

Ralf

Dörte und Ewald

Sabrina und Markus mit Matilda

Philipp und Maren mit Tom-Klaas

Lena und Daniel mit Amelie, Luca und Antonia

Bianca mit Johannes

sowie alle Angehörigen

Trauerhaus: Familie Behrens c/o Bestattungen Schwindt, 
Bümmersteder Straße 19, 26209 Sandkrug

Die Trauerandacht findet am Freitag, dem 31. Januar 2025,  
um 11.00 Uhr in der Kreuzkirche zu Sandkrug statt. 

Die Beisetzung erfolgt im Anschluss.

KONFIRMATIONS-
LATE-NIGHT-SHOPPING
KONFIRMATIONS-
LATE-NIGHT-SHOPPING
KONFIRMATIONS-
LATE-NIGHT-SHOPPING

Mo-Fr 9.30-18.30 | Sa 9.30-16Uhr

FREITAG,
31.01.

18:30 - 22 UHR

Finde ein besonderes
Konfirmations-Outfit für

Deinen großen Tag!

Wir beraten Dich gerne!

 

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt. 

Und wenn wir an dich denken, lächeln wir und sagen: 

„Weest du noch?“ 

Friedrich (Fied) Berg 
* 2. Januar 1936        † 24. Januar 2025 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Andreas und Else 
Hendrik und Katharina 
mit Jakob 

Matthias und Christiane 
Tammo, Hauke und Aylin 

Markus mit Amelie 

Hanna und Paul 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: 

Andreas Berg, Steilwall 15, 26655 Westerstede 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, dem 

31. Januar 2025, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle 

zu Westerstede; anschließend erfolgt die Beisetzung. 

 

Familienanzeigen

Man lebt

zweimal:

Das erste

Mal in der

Wirklichkeit,

das zweite

Mal in der

Erinnerung.
Honoré de Balzac

Zünden Sie eine Kerze an und gedenken 
Sie Ihrer Lieben auf unserem  
Onlineportal

nordwest-trauer.de
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. (Hermann Hesse)

Dora Macht
geb. Gogolin

* 28. Juli 1936 † 24. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mama und Schwiegermama,
unserer lieben Oma, Uroma und Schwägerin.

Martina und Matthias mit Lea
Matthias und Kristin mit Maja und Ida
Helmut
Henning und Avanti
Kristin und Thore mit Mika
Lars und Maria mit Edda
Nils und Malena mit Per
Lothar und Sigrun

Die Trauerandacht mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den
31. Januar 2025 um 14.00 Uhr in der Auferstehungskirche zu Varel statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze freuen wir uns über eine
Spende an die Vareler Tafel auf das Konto von Martina Gaida

IBAN: DE96 5001 0517 5443 0281 43 mit dem Hinweis: Dora Macht

Traueranschrift: Martina Gaida, Jaderberger Str. 58, 26316 Varel

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 

dann leuchten die Sterne der Erinnerung.“ 

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen 

lassen wir Dich in Liebe gehen. 

Du warst immer für uns da und in unseren Herzen 

wirst Du für immer bleiben. 

Radio- und Fernsehtechnikermeister 

Heinz Hemken 
* 11. Juni 1950      † 21. Januar 2025 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Edda mit Familie 

Stefan und Margret 

mit Lea und Deeke, Kendra, Bennet 

Torsten und Jana 

mit Dustin und Ilona, Tivon 

Hannelore und Gerhard 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: Torsten Hemken, Eibenstraße 1, 26655 Westerstede-Ihorst 

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, dem 31. Januar 2025, 

um 10.00 Uhr in der Auferstehungskirche zu Ihausen statt; 

anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Ihorst-Ihausen. 

Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir höflich Abstand zu nehmen. 

Himmel und Erde werden vergehen,
du aber bleibst.
Psalm 102,27

Am 22. Januar 2025 hat Gott den

Pfarrer i. R. Peter Meißner
im Alter von 91 Jahren zu sich gerufen.

NachseinerOrdination imJahr1966begannPeterMeißner
seinen Dienst als Pfarrer in der Ev.-luth. Kirchengemeinde
Elisabethfehn. 1971 wechselte er in die Kirchengemeinde
Eversten, dort versah er seinen Dienst bis zu seinem
Eintritt in den Ruhestand im Jahr 1996.

Die Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg denkt an ihn in Dankbar-
keit vor Gott für seinen Dienst in unserer Kirche. Wir ver-
trauen auf unseren Herrn, er wird ihn in Liebe aufnehmen.

Evangelisch-Lutherische Kirche
in Oldenburg

Thomas Adomeit
Bischof

Diane Grunemeyer
27.09.1970 – 25.01.2025

Wir sind bestürzt und traurig.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Liebe Diane, wir werden Dich nie vergessen.

Alle Menschen aus der
Stiftung Lebensräume Ovelgönner Mühle

Wir trauern um unsere im Jahr

2024 verstorbenen Mitglieder.

Nachruf

Wir werden ihnen stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Boßelverein "He löppt noch" Spohle

Stefanie Hentschel
* 03. 11. 1939 † 28. 01. 2023

Du wirst immer in Erinnerung bleiben!

2 Jahre ohne Dich.

Dein Peter

In Memoriam

Traurig müssen wir von

Dora Macht
Abschied nehmen.

Im Jahr 1982 gründete sie zusammen
mit ihrem Mann Peter die Peter Macht GmbH

mit Sitz in Varel.

Wir werden sie als Wegweiserin und als engagierte
Firmenchefin in sehr guter Erinnerung behalten.

Matthias und Kristin Macht
und das gesamte Team der Peter Macht GmbH

Peter Macht GmbH
Heizkostenabrechnungen
Betriebskostenabrechnungen

BFW
Büro für Wärmemesstechnik

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserer Schwester, Schwägerin und Tante

Dora Macht
geb. Gogolin

* 28. Juli 1936 † 24. Januar 2025

Manfred und Gisela Gogolin

Christine und Herbert Preuthen
mit Annika und Amelie

Stefan und Nadja Gogolin
mit Yannik und Luca

Wir trauern um unsere sehr geschätzte Kollegin

Ingeborg Baethke
Fachärztin für Kinderheilkunde

verstorben am 17.12.2024

Frau Baethke war von 1976 bis 1995 in eigener
Praxis niedergelassen.

Die Ärzteschaft der Bezirksstelle Oldenburg
nimmt in Anerkennung und Dankbarkeit Abschied

von Frau Baethke.

Ärztekammer Niedersachsen Ärzteverein
Bezirksstelle Oldenburg Oldenburg-Stadt

Prof. Dr. Lazovic Dr. Nüstedt

* 21.08.1967 † 21.01.2025

Wir vermissen dich:

Dein Thomas
Madeleine

Maik und Cathleen
David

sowie alle Angehörigen

26939 Ovelgönne, Raiffeisenstr.21

Die Trauerandacht zur Urnenbeisetzung findet statt
am Freitag, den 07. Februar 2025 um 13 Uhr in der

St.-Anna-Kirche zu Großenmeer

Gillhaus Bestattungen, 26931 Elsfleth

Wir trauern um meine geliebte Frau und Mutter, unsere
Schwester, meine Schwägerin und unsere Tante

Silvia Brüggen
geb. Hoffmannn

Heinz Hemken
Über mehrere Jahrzehnte leitete er unseren Verein

mit Herzblut.

Der Vorstand des
KBV Westerstederfeld-Ihorst

Ihorst, im Januar 2025

Boßeln war seine Lebensphilosophie.
Mit Heinz verlieren wir einen großen Förderer

unseres Heimatsports.
Wir werden ihm für alle Zeit ein
ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie sprechen wir unser tief empfundenes
Mitgefühl im Namen aller Mitglieder aus.

Tief betroffen müssen wir Abschied
nehmen von unserem langjährigen

1. Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden

Lieben heißt loslassen!

Schauen Sie in das Branchenbuch 
unseres Onlineportals
www.nordwest-trauer.de

HILFE IM TRAUERFALL
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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Oldenburg
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Westerstede

WildeshausenCloppenburg

Bremen
Delmenhorst
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10° 5°
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11° 7°
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Wittmund
Aurich

Wilhelmshaven

Jever

Varel Brake

Nordenham

Emden

Leer

DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Erst freundlich, später gebietsweise Regen
Anfangs zeigt sich zeitweise die Sonne. Spä-

ter ziehen viele Wolken vorüber. Sie bringen gebietsweise auch Regen. Bei 9 bis
11 Grad weht der Wind mäßig, an der See auch frisch aus Süd bis Südost.

DEUTSCHLAND-WETTER

Bauern-
Regel

London

Madrid

Tunis

Paris

Rom
Istanbul

Athen

Oslo

Berlin

Wien

Antalya

Varna

Dublin

Nizza

Palma

Warschau

Dubrovnik

Lissabon

Stockholm St. Petersburg

Bordeaux

Moskau

Budapest

© Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie

Kanaren

11:07
12:00
11:06
12:02
12:12
12:32
00:43
02:15
01:25
10:12
10:35
11:02
11:10
10:31
11:31
11:43
11:26

23:24
--:--
23:23
--:--
--:--
--:--
13:16
14:49
13:58
22:28
22:51
23:19
23:26
22:47
23:52
--:--
23:48

Wangerooge
Wilhelmshaven
Helgoland
Dangast
Burhave
Bremerhaven
Brake
Oldenburg
Bremen
Borkum
Norderney
Spiekeroog
Harlesiel
Norddeich
Emden
Leer
Papenburg

08:17
17:04

Aufgang
Untergang

Aufgang
Untergang

08:23
15:19

29.01. 05.02. 12.02. 20.02.

Hamburg

Berlin

Dresden

Hannover

Oldenburg

Magdeburg

Kiel

München

Leipzig

Frankfurt

Köln

Stuttgart

Rügen

Nürnberg

Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen ist es wechselnd bis stark bewölkt, und zeit-
weise gehen Regenschauer nieder. Am Donnerstag zeigt sich der
Himmel wolkenverhangen, und immer mal wieder fällt Regen.

Ist der
Januar

feucht und
lau, wird

das
Frühjahr
trocken
und rau.

Aussichten:

Viele schlafen nicht so tief wie sonst. Die
Folgen sind Müdigkeit und Abgeschlagenheit. Konzen-
trations- und Leistungsfähigkeit sind eingeschränkt.

Biowetter:

Süd bis Südost mit Stärke 4
bis 6, gebietsweise Böen bis 7 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
12° wolkig 8° heiter 4° wolkig 7° wolkig

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwest mit Stärke 5 bis 6, immer wieder
Böen bis 7 oder 8 Beaufort.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Der Tag zeigt sich überwiegend wolkenverhangen. Im
Süden und im Osten fällt ab und zu Regen, im Hoch-
schwarzwald, im Allgäu und am Alpenrand oberhalb von 800
Metern Höhe auch Schnee. Im Laufe des Tages gibt es von
Westen größereAuflockerungen, und die Sonne kommt durch.

Lage:

Bis zum Monatsende gibt
es Wind, Schnee und Nebel. Der Februar beginnt ebenfalls
windig und trüb. Der 8. Februar ist ein kalter Tag.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

12,6 (2002) -18,0 (1895)
15,1 (2002) -19,8 (2005)

Rekordwerte am 28. Januar in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Gebietsweise hin
und wieder Regen. 3 bis 13 Grad.

Wechselnd be-
wölkt, örtlich Regen. 2 bis 10 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Zahlreiche
Wolken und gebietsweise ab und zu
Regen. Zwischen 2 und 11 Grad.

Österreich, Schweiz:

Zwischen dich-
ten Wolken teils Auflockerungen,
teils stark bewölkt. 2 bis 8 Grad.

Südskandinavien:

Wech-
selhaft mit Regen, aber auch einige
Auflockerungen bei 7 bis 10 Grad.

Großbritannien, Irland:

Wechselnd bewölkt,
dabei zeitweise Regen, an den Al-
pen auch Schnee. 8 bis 20 Grad.

Italien, Malta:

Teils freund-
lich und länger trocken, teils wech-
selhaft mit Regen. 8 bis 18 Grad.

Spanien, Portugal:

In der Ost-
türkei Sonnenschein, auch sonst
überwiegend freundlich mit Sonne
und einigen Wolken. 8 bis 19 Grad.

Viele Wolken. Im Tages-
verlauf immer mal wieder Regen.
Höchstwerte von 4 bis 11 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Zwischen dichten
Wolken etwas Sonne, im Tagesver-
lauf aber Regengüsse. 8 bis 15 Grad.

Frankreich:

An der ägypti-
schen Küste harmlose Wolken, sonst
von früh bis spät Sonne. Bis 24 Grad.

Israel, Ägypten:

Bei wechselnder Be-
wölkung in der ersten Tageshälfte
gebietsweise Schauer. Um 19 Grad.

Balearen:

Mix aus Sonne und ei-
nigen Wolkenfeldern, vereinzelt kur-
ze Regengüsse bei 19 bis 24 Grad.

Kanaren:

der bereits begegnet sein 
mussten, als der General die-
sen Ort ausgesucht hatte. Ge-
spannt beobachtete sie, wie 
der hochgewachsene Yama-
craw seinem weißen Freund 
ein Fell überreichte, dessen 
dunkles Braun im gleißenden 
Tageslicht schimmerte wie 
mit Tautropfen besprenkelt. 
Als er es bewegte, blitzten auf 
der hellen Innenseite farbige 
Zeichen und Bilder auf. Es 
musste ein sehr großes Tier 
gewesen sein, das in dieses 
riesige Fell passte, schoss es 
Nellie durch den Kopf. Und 
vermutlich lebten davon noch 
mehr in dieser Gegend, oder 
wo auch immer die Yamacraw 
hingingen, um zu jagen. Sie 
war sich nicht sicher, ob sie 
einem solchen Koloss begeg-
nen wollte.

In diesem Moment trat 
eine Frau aus den Reihen der 

Yamacraw, die zwar ebenfalls 
in ein langes ledernes Kleid 
und flache, genähte Schuhe 
gekleidet war. Doch unter 
ihrem pechschwarzen, mittig 
gescheitelten Haar, das sie zu 
einem Zopf geflochten und 
um ihren Kopf gelegt trug, 
hatte sie ein schmales, euro-
päisches Gesicht mit blauen 
Augen. Sie trat seitlich hinter 
den Häuptling und faltete 
schlicht die Hände vor dem 
Körper.

Als der alte Mann zu spre-
chen begann, wurde die Auf-
gabe der jungen Frau deut-
lich: Sie übersetzte, Satz für 
Satz, klar und deutlich, seine 
Worte in ein vollkommen ak-
zentfreies Englisch.

,,Wir sind gekommen, 
Euch willkommen zu heißen, 
wie ich es Euch versprach, Va-
ter James. Dies ist das Fell 
eines Bisons. Er ist das größte 

62. FORTSETZUNG

Der Schamane tanzte 
hochkonzentriert um den 
jungen General herum und 
schwenkte dabei seine klin-
gelnden Stäbe und zwei Fä-
cher aus Federn. Aus seinen 
Rufen, die er mit rauer, kehli-
ger Stimme ausstieß, schloss 
Nellie, dass er den würdevol-
len Engländer segnete und 
ihn in seinem Land willkom-
men hieß.

Dann verstummten die 
Trommeln, der Medizinmann 
zog sich zurück. Respektvoll 
ließen ihn die anderen in ihre 
Reihen treten. Sie waren be-
scheidener gekleidet, in 
schlichte, aber kunstvoll ge-
nähte Kleider und Hosen: die 
Männer mit nackten Oberkör-
pern und Schmuck aus Stei-
nen, Knöchelchen, Hölzern 
und Samen, die Frauen mit 
Perlen und Bändern im Haar. 
Im Hintergrund konnte Nellie 
den jungen Fährtenleser aus-
machen, der sie hergeführt 
hatte.

Aus der ersten Reihe trat 
jetzt ein Mann hervor, der sei-

ne Landsleute um einen Kopf 
überragte. Allein durch seine 
Körpergröße war er schon 
vorher aufgefallen, als er noch 
reglos dem Ritual gefolgt war. 
Er trug einen prächtigen Fe-
derschmuck in seinem nur bis 
zum Nacken reichenden Haar, 
das in die Stirn hinein in einer 
kurzen, geraden Linie ge-
schnitten war. Um seinen 
Hals hatte er ein Tuch gebun-
den, seine kräftigen Hand- 
und Fußgelenke zierten zahl-
reiche goldene Reifen. Er war 
mindestens siebzig Jahre alt, 
wahrscheinlich älter, vermu-
tete Nellie. Sein Gesicht mit 
flacher, breiter Nase war zer-
furcht und wettergegerbt und 
strahlte eine geradezu edle 
Ruhe aus. Seine schmalen Lip-
pen lächelten kaum merklich, 
doch sogar seine hochaufge-
richtete Körperhaltung drück-
te Freundlichkeit und Güte 
aus. Nellies Herz flog ihm zu. 
So, dachte sie, sah wohl ein 
König aus.

Oglethorpe und der Häupt-
ling begrüßten einander mit 
einer Vertrautheit, aus der 
Nellie schloss, dass sie einan-

und stärkste aller Tiere. Auf 
der Innenseite befindet sich 
die Zeichnung eines Adler-
kopfes. Der Adler ist der 
schnellste aller fliegenden 
Vögel. Wie der Adler, seid Ihr 
Engländer aus der am weites-
ten entfernten Gegend der 
Welt zu uns gekommen. Wie 
der Bison soll unsere Freund-
schaft groß sein und stark. 
Die Federn des Adlers sind 
warm und weich, und das Fell 
des Bisons bietet Schutz. So 
bringt denn Liebe, Schutz 
und Freundschaft unserem 
kleinen Volk.’‘

Der Redner verstummte; 
die junge Dolmetscherin 
machte einen Schritt zurück 
zum Zeichen, dass er geendet 
habe.

Die Siedler standen still 
und überwältigt vor dieser 
über­raschenden Mischung 
aus einer mit der Natur ver-
bundenen Kraft und warm-
herziger Bescheidenheit.

Oglethorpe nahm das rie-
sige Bisonfell entgegen, und 
für einen Moment schien er 
nach Worten zu suchen. Auf 
seiner hohen Stirn glänzten 

Schweißperlen. Sein Adjutant 
trat vor, nahm ihm das Fell 
vorsichtig ab und blieb damit 
einen Schritt hinter ihm ste-
hen. Respektvoll drapierte er 
es über seine Un­terarme.

Der General senkte kurz 
den Kopf. Ein Lächeln er-
schien auf seinem jungenhaf-
ten Gesicht. Als er den Blick 
wieder hob, ruhten seine Au-
gen dankbar in denen des al-
ten Häuptlings.

,,Mico Tomo-chi-chi’‘, sagte 
er, und seine Stimme trug 
trotz seiner offensichtlichen 
Rührung klar und weit. Die 
junge Frau mit den europäi-
schen Zügen trat nah an den 
Häuptling. Als sie sprach, tat 
sie es gerade laut genug, dass 
ihre Verwandten sie ebenfalls 
gut hören konnten, sie Oglet-
horpe aber nicht störte. Der 
sprach seinerseits mit einer 
kurzen Pause hinter jedem 
Satz, damit sie übersetzen 
konnte.

,,Ich danke Euch und Eurer 
Familie für Eure Freundlich-
keit, mico Tomo-chi-chi.“

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Hybrid+

MG3Hybrid+ Standard,Vollhybrid 143 kW(195PS), Elektro- undBenzinmotor, Batterie: 1,83 kWh, 3-Gang-Automatik –
Energieverbrauch kombiniert: 4,4 l/100 km;CO2-Emissionen kombiniert: 100 g/km; CO2-Klasse: C.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegenMehrpreis.

DieAngaben sind nachVorgaben undMessmethoden der Pkw-EnVKVerstellt. Der tatsächliche Energieverbrauch und derCO2-Ausstoß
eines Pkw sind nicht nur von der effizientenAusnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den Pkw, sondern auch vomFahrstil
und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig.

1 Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für denMG3Hybrid+ Standard, Fahrzeugpreis 17.990,– €, inkl. Bereitstellungskosten,
Anzahlung: 5.790,– €, einmalige Schlussrate: 8.095,– €, Nettodarlehensbetrag: 12.200,– €, Gesamtbetrag: 15.124,– €,
Vertragslaufzeit: 72Monate, gebundener Sollzins: 4,88%, effektiver Jahreszins: 4,99%, 71monatl. Raten à 99€. Vermittlung erfolgt
ausschließlich für den Kreditgeber BNPParibas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686München.

Das Finanzierungsangebot entspricht demBeispiel nach § 17Abs. 4 PAngV. Informationen zu individuellen Preisen und Finanzangeboten erhalten Sie beiMGMotorDeutschland oder uns.Widerrufsrecht: DerDarlehensnehmer kann seine
Vertragserklärung innerhalb von 14Tagen ohneAngabe von Gründenwiderrufen. ZurWahrung derWiderrufsfrist genügt die rechtzeitigeAbsendung desWiderrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Tele-
fax, E-Mail) erfolgt. DerWiderruf ist zu richten an: BNPParibas S.A. Niederlassung Deutschland,Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 02 03/34 69 54-09; Tel.: 02 03/34 69 54-02; E-Mail: widerruf@consorsfinanz.de). Das Finanzierungs-
angebot gilt nur für Privatkunden. Angebot gültig bis zum 31.03.2025. Nur solange derVorrat reicht.Weitere Informationen zumFahrzeug und zu Kauf, Leasing und Finanzierung erhalten Sie bei uns.

Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11,
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 390,
www.schlickel.de

Derneue
MG3Hybrid+
Lagerfahrzeuge mit Tages-
zulassung aus 12/2024 sofort
lieferbar.

Null
Kilometer! Ab

99€1

monatlich
UPE

19.990,– €
Spezial Preis

17.990,– €

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

DEUTSCHLANDS SCHNELLSTES
SOLAR ANGEBOT

In 1 Minute zu deiner Solaranlage

www.norddeutsche-solar.de

Jetzt anrufen

0441 20962970

MADE IN

OLDENBURG

Peter Falk
Tel. 0441-95580040

Das einfache
Bad

hergestellt zum
Festpreis!

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Tore , Zäune auf Maß, Angebot
kostenlos, Antikpark Gräfe,
Hesel ‡ 04950/937890

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Alte Handarbeiten: Perl-, Loch-,
Kelimstickerei u.a., VB.
‡ 0441/681222

Antik Buffet Voll Holz Evtl.
Eiche Rustikal Dunkel. Tel:
04408 6556 ‡ 04408 6556
¬A502759

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

Mercedes Benz 230
Krankenwagen Aus der Atlas
Ambulance Collection das
Modell (W110) Binz im Maßstab
1:43, also ca. 12 cm lang, auf
schwarzem Sockel, nagelneu
mit OVP. Tel. 04481-935696,
15€ FP

Altdeutscher Buffetschrank
Buffetschrank von etwa 1910,
2-tlg,B 116,T 53,H 167
cm,04435 - 3977, ( ab 17 Uhr ),
400€ FP

Bierkrug mit Klingeldeckel Ein
Bierkrug aus Glas mit einem
BMF Zinndeckel, in den eine
Fahrradklingel eingebaut ist von
der Firma Reich mit einem
Christopherus Motiv. Aufschrift
auf dem Glas: Klingeln, Trinken.
H19cm, 0,5l. Ideal für
Grünkohltour oder gesellige
Fahrradtouren. Tel 04481-
935696 , 18€ FP

Oldenburgische Chronik 1831
!! Zweite Original-Ausgabe bis
zum Tode des Herzogs P.F.L.
Von Ch. Ludwig Runde. 236 S.
Brustbild v. P.F.L. zerkratzt,
sonstige Erhaltung noch
passabel.TEL: 0177-7980842,
88,00€, VB

Porzellandose und Blüten
Wunderschöne sehr gut
erhaltene antike
Porzellandeckeldose von Karl
Ens Rosen. 25€ Ebenfalls drei
Porzellanblüten von Karl Ens.
Je 10 €. Abholung Tel. 0176
78339383 OLDENBURG , 25€
VB

Sammeltassen 18
Sammeltassen Gedecke 3 Tlg.
3.50 Euro pro Gedeck
Ohne Beschädigung, nur wenig
Goldabrie ‡ 01778177272
¬A502864

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Hochlehnerstuehle 2 braune
Hochlehnerstuehle
umstaendehalber abzugeben.
Rückenlehne, Höhe: 97,5 cm,
Sitzhoehe: 47,5 cm. Nur
Selbstabholer. 0441 34275 ,
100€ VB

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

4 weiße Stühle 4 weiße Stühle
mit Sitzkissen in grau
umständehalber abzugeben.
Gesamthöhe: 87cm, Sitzhoehe:
45cm. Nur Selbstabholer. 0441
34275 , 90€ VB

Ältere Stühle und Kleinmöbel -
gut erhalten und stabil.
Preise: VHB. Nur Abholung
‡ 044183563 ¬A502936

LG Wireless Soundbar SJ2
Sehr gepflegte Soundbar mit
Subwoofer. Beide Geräte
funktionieren einwandfrei.
Hilfreich beim Fernsehen, da
der Ton nach vorne
ausgestrahlt wird und man alles
besser versteht.
015752481139, 70€, Festpreis

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

NWZonline.de Zeitungsleser wissen mehr!
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Küchentisch, Eiche, ausziehbar,
ca 160/200x80, H: 75. €85,00-
Stuhl Eiche, hell, rustikal, mit

Sitzpolster 65€, beides Abholung
in OL. ‡ 0176/62337738

Garten Glastisch, Korbgeflecht,
mit zwei Sessel sowie Auflagen,
ca. 90x90, H: 80. Abholung in
OL. 165 € ‡ 0176/62337738

ARBEITSSTEHTISCH für Mal-
, Bastel- oder alle anderen
Arbeiten, die man auch mal im
Stehen machen möchte; mit
Aussparung, um die Arme
aufzustützen. Rollbar und
zerlegbar, mit 4
Feststellbremsen. Höhe: 114
cm, Breite und Tiefe: je 100 cm.
Weitere Bilder auf NWZonline.
T.: 0178/9235208, 95€, VB

Glastisch Wildkirsche, ohne
Deko, 1 gr. Auszug, beidseitig.
Ca 65x65x55. Abholung in OL.
75 € ‡ 0176/62337738

Haushaltsauflösung Am
Samstag, 01.02. von 10-15 Uhr
lösen wir in der Friesenstr. 1 in
Carolinensiel unseren Haushalt
auf. Vieles ist zu verschenken
oder günstig abzugeben.
¬A502848

Ledersofa Hochwertiges
Ledersofa, braun, wie neu, alle
Rückenlehnen verstellbar,
Manufaktur FJORDS aus

Norwegen , Neupreis 3.134 €
250€ ‡ 044811770 ¬A502871

Wohnzimmertisch Eiche
massiv SEHR GUTER
ZUSTAND, 85cm breit, 140cm
lang, Ausziehbar auf bis zu
220cm, 61cm hoch, per Kurbel
verstellbar auf maximal 71cm,
Abholung in Sandkrug mit
mindestens 2 Personen, zu
verschenken! 04481/9065460,
Zu verschenken

Moll Champion Schreibtisch
weiß, höhenverstellbar, Breite
115 cm, Arbeitsplatte neigbar,
Schubladen, Moll Lampe Tel.
0441 - 36247, 120€ VB

Wintergarten Sitzgruppe, Ratharn
robust, Tisch mit Glasplatte, ca 100
Durchm. H: ca 70, Doppelsitzbank,
zwei Sessel mit Polster, Abholung
in OL. 195 €, ‡ 0176/62337738

Bastler holt Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt ‡
01638668252 ¬A502781

Wasserkocher Tefal,
neuwertig innen KEINE
Gebrauchsspuren
(Kalkablagerungen etc) und aus
Edelstahl (
gesundheitsfreundlich, da ohne
Kunststoff), problemlos zu
reinigen, Warmhaltefunktion 30
Min, autom. Abschaltung,
doppelschichtige Isolierung,
wird außen nicht heiß. Tel.
04412489535, 20€, VB

Wasserkocher Tefal,
neuwertig innen KEINE
Gebrauchsspuren
(Kalkablagerungen etc) und aus
Edelstahl (
gesundheitsfreundlich, da ohne
Kunststoff), problemlos zu
reinigen, Warmhaltefunktion 30
Min, autom. Abschaltung,
doppelschichtige Isolierung,
wird außen nicht heiß. Tel.
04412489535, 20€, VB

Wasserkocher Tefal,
neuwertig innen KEINE
Gebrauchsspuren
(Kalkablagerungen etc) und aus
Edelstahl (
gesundheitsfreundlich, da ohne
Kunststoff), problemlos zu
reinigen, Warmhaltefunktion 30
Min, autom. Abschaltung,
doppelschichtige Isolierung,
wird außen nicht heiß. Tel.
04412489535, 20€, VB

Miele Waschm. 1400 Umdr.
320,-€ Miele Kondenstrockner

340,- €, beides wie neu ‡
015120735542

AEG Lavamat Toplader
PREISSENKUNG!! 6000 Serie
Modell: L6TBK 40268 6kg

Beladung / 1.151
Schleuderdrehzahl Baujahr
2022 Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614 , 299€ FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Dachausstiegfenster VELUX
GVT Dachfenster PU schwarz
Isolierverglasung
Flügelanschlag DIN l/r Öffnung

ca.50 ×80cm
Tel.015208985932 , 80€ FP

Duschgestänge abzugeben
incl. Komfortduschkopf, Handy
0175-8071835, 10€ FP

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87
Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Holzspalter gesucht, 8-10
Tonnen. ‡ 0172/4340640

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

MAURER FREI. Erledige
Maurer- und Putzarbeiten auf
550 Eurobasis.
‡ 04731- 951800 ¬A502791

• Stark reduzierte Artikel mit bis zu ...
... 40% auf exklusive Loungesets
... 50% auf Flechtkörbe,Deko,Tierbedarf uvm.
• Highlight: Strandkorb des Monats
• Gosch Lounges 2. Wahl zu unschlagbaren Preisen im
Außenbereich.

BESUCHEN SIE UNS!
Schultze-Fimmen-Straße 2
26689 Apen | Augustfehn II

SAISONSTART&
SONDERVERKAUF
–STARKREDUZIERTESSORTIMENT–

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332
Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Einhell Stab-Heckenschere zu
verkaufen. Modell GC HH 9048
mit Verlängerung auf ca. 2,50 m,
ideal für hohe Hecken, wenig
gebraucht, daher fast neuwertig,
Tragegurt, Bedienungshandbuch,
85,00€ VB ‡ 04451-6596
¬A502912

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

6 Teegläser, Halter aus Kupfer
Das hitzebeständige Glas ist
einwandfrei erhalten. Die
Gläser lassen sich einfach aus
dem Gestell herausnehmen.
Tel. 04412489535, 10€,
Festpreis

Espressotassen VAN WELL
neuw. Diese Espressotassen
CALLA von VAN WELL wurden
nicht benutzt. Das 36 tlg.
Geschirr ist wunderschön, ist
für 18 Personen und macht Lust
auf einen gemütlichen
Espresso. Tel. 01751838821,
25€ FP

Eßservice, weiß mit bl. Rand,
15tlg., Teeservice, 19tlg., indisch
bl., div. Schüsseln u. a., VHB ‡
0152 / 38486825, ab 10 Uhr

AluGuss-Grillpfanne, quadr.
hochwertige und sehr gut
erhaltene 28 x 28 cm Pfanne,
keramische Beschichtung, extr.
Kratzfestigkeit,
außergewöhnlich
hitzebeständig. Mit gewelltem
Boden. Evtl. mit Glasdeckel von
Pyrex. Tel. 04412489535, 13€,
VB

Auflaufform 20 cm für eine
kleine Mahlzeit aus dem
Backofen oder als
Servierschale nutzbar. Aus
hitzebeständigem Glas (Pyrex),
satiniert. Ohne
Gebrauchsspuren. Tel.
04412489535, 13€, VB

Auflaufform 20 cm für eine
kleine Mahlzeit aus dem
Backofen oder als
Servierschale nutzbar. Aus
hitzebeständigem Glas (Pyrex),
satiniert. Ohne
Gebrauchsspuren. Tel.
04412489535, 13€, VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Nostalgischer Stubenwagen
Stubenwagen aus 1970 ,mit
Zubehör, Himmel und Bordüre
04435 - 3977 (ab 17 Uhr ), 30€
FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Pelzkragen Biete mehrere sehr
gut erhaltene echte Pelzkragen
an. Preis VB. Abholung 26129
Oldenburg Tel 0176 78339383 ,
€ VB

Hämatit Ketten Biete zwei sehr
schöne Hämatit Ketten 40 cm
eine mit einem
Landschaftsjaspis Anhänger.
15€/ 10€ VB. ABHOLUNG
26129 OLDENBURG TEL 0176
78339383 , € VB

Weste mit Kapuze neu
Weste,von Zero 164 wattiert , l
0,75 m b 0,50 m . Für Abholer !
01748240521, 10€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Akkordeon zu verkaufen
Hohner Atlantic IV N deLuxe, 120
Bässe, gebraucht aber sehr gut
erhalten. 1300,00 € Festpreis.
‡ 04451-6596 ¬A502911

E - Gitarre Framus Strato Serie
5/154 - 54, ca 1963, wenig
gespielt. Tel.0441 - 36247,
500€ VB

EUMIG Schmalfilmprojektor
MARK-M Super 8, 90€.
Filmschneidetisch KUPAWA C8,
Bedienungsanleit.,Ersatzlampen,
30€, Selbstabholung, 04731-6247.

Google Home Mini Google
Home Mini in ungeöffneter
Originalverpackung. Kann
versendet werden. D.
Hoffrogge, Schortens ☎ 04461
892157 , 25€ VB

Kleinbildkamera Olympus 105
Kleinbildkamera in sehr gutem
Zustand, da immer gepflegt.
Technisch einwandfrei. Versand
möglich. D. Hoffrogge,
Schortens, ☎ 04461 892157,
70€ VB

Epson ET-2721 Drucker top
erh. Multifunktionsdrucker, top
erhalten mit vollen Tanks und
Nachfüllflaschen. Drucken,
scannen, kopieren. 0151
41842212, 99€ VB

Kettler Liegeheimtrainer Paso
Kettler Paso 309 R Ergometer
mit Trainingscomputer. Sitz
verstellbar. Transportrollen. Wie
neu, dakaum benutzt. Mit
Bedienungs- und
Trainingsanleitung. 0151
41842212, 120€ VB

Suche Rentner, der Zeit u. Lust
hat, mein Fahrrad zu reparieren
(Licht, Bremsen). ‡ OL 608139

Ostfriesland Memory Ich
verkaufe hier ein Original
Ravensburger Ostfriesland
Memory. Dieses Memory wurde
einmal aufgemacht und einmal
angesehen. Nicht bespielt. Nur
im Schrank gelagert. Daher
befindet sich dieses Spiel in
einem "NEU" Zustand. Zahlung
per PayPal oder Überweisung
ist möglich. Tel. 044142374,
13€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Eine ziemlich nette Frau sucht
einen humorvollen, großen,
weltoffenen Mann, Mitte bis Ende
70, der nicht einfach
Gesellschaft braucht, sondern mit
seiner Partnerin quality time
verbringen möchte. Lass uns
herausfinden, ob wir ähnliche
Vorstellungen davon haben. Über
eine Nachricht würde ich mich
sehr freuen. ¤ Nr. 3910632
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A502943

Nette Sie sucht Partner, 79+,
gemeinsame Unternehmungen,
auch gerne mal ein Wochen-
ende zus. verreisen, bei gegen-
seitigem Interesse auch mehr,
Zuschriften gerne auch mit Bild,
wohne in Varel. ¤ Nr. 41931
NWZ, PLZ 26110 OL.

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Kinderzimmer-
möbel

Mode

Damenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Sport und Fitness

Fahrräder und 
Zubehör

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...
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JETZT REINHÖREN - ÜBERALL

WO ES PODCASTS GIBT!

Kohltastisch
DER GRÜNKOHL PODCAST MIT DR. WOLFGANG GRAMS

GRÜNKOHL-TOUR IN NEW YORK:
MIT DEM BOLLERWAGEN DURCH

MANHATTAN

70 Jahre und in Rente, aber
allein, das finde ich blöd! Bin fit,
junggeblieben, mobil, interessiert
an und ebenso bereit zu vielem,
möchte nochmal eine Partnerin
finden, über Beziehung auf
Augenhöhe und das Abenteuer
Partnerschaft verhandeln und
gemeinsam herausfinden, was
uns Spaß macht und unser
Leben bereichert und erfüllt. ¤
Nr. 3903851 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A502783

Aufbruch Jung gebliebener
Akademiker, 59 Jahre,in
gehobener beruflicher Position
sucht liebenswerte, gepflegte
Frau für ein Leben in
Zweisamkeit mit Spaziergängen
in der Natur, Reisen , Kultur und
ein schönes Miteinander. Ein Bild
wäre schön. ¤ Nr. 3901404
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A502730

Er 68 J, jünger aussehend, sucht
schlanke bis sehr schlanke Sie,
passenden Alters, die wie ich
spontan, reisefreudig, ehrlich,
finanziell unabhängig ist. Du
darfst gerne Raucherin sein. ¤
Nr. 41924 NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, 68 J. jung, 1,80 m, lieber
zweisam als einsam, sucht Frau
zum Rest des Lebens bei
dynamischer und lebensfroher
Einstellung, gerne tanzend. ¤
Nr. 41929 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flotter Single-Mann, humorvoll
mit Bügeleisen, sucht nette,
humorvolle Sie zum gemein-
samen Bügeln. WhatsApp ‡
0162/7592838.

Interessierte Tänzerin gesucht
Suche leicht fortgeschrittene
Tänzerin zwischen 50 und 60
Jahren für Boogie, Standard/
Latein, Discofox. Auch Tanzkurs
möglich. SMS bitte an ‡
01724164062 ¬A502915

Rentner sucht Partnerin 80+ für
Gedankenaustausch und schöne
Abende. ‡ 0152/06049116

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Suche Dich: w., blond, 75 Jahre,
Zimmer 1083, Reha-Klinik Bad
Zw'ahn vom 05.07.-26.07.24. ¤
Nr. 41921 NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche die große Liebe Er
53j180cm.schlank .nett lieb und
treu suche eine ehrliche normale
frau für eine feste Beziehung. ‡
017681291400 ¤ Nr. 3909167
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A502879

Suche dom. Ihn, bin m, 75 J.,
dev., gepflegt, normaler Typ, für
gel. diskr. Treffen. Ab und zu das
Schöne genießen. Sende eine
WhatsApp-Nachricht an 0176/
44427254. ¬A502927

Vorsätze 2025 einlösen
Die Idee : Schöne Füße treffen
auf geputzte Tanzschuhe(45)
Der Versuch : Gemeinsam das
Parkett betreten , und Schritt für
Schritt im Einklang mit der Musik
kommen
Das Glück: es passt...- -
Stimmigkeit vorhanden , viell.
sogar für ein paar weitere
Schritte durchs Leben ??
Freue mich auf eine interessante
Begegnung
Bin 61 Jahre , mit einer
ansehnlichen Figur, die auf 1,88
m gut verteilt ist... ¤ Nr.
3909582 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A502902

MEGGI aus Polen 0176 375 190 56

Alle Waffen nieder - Sofort!
Berliner Appell: Gegen neue
Mittelstreckenwaffen hier!
DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Herzlichen Glückwunsch zu
deinem Geburtstag! Du bist und
bleibst mein Held - i. g.

Lustige Witwe, 62 J. sucht
gleichgesinnte/n zwecks Reisen,
Unternehmungen und ggf. wäre
eine WG Gemeinschaft möglich.
‡ 01520/5699856

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Irak. Pass verloren in Edew.,
Hauptstr., Haltest. Edewecht
Süd, Jousif Ali Alias, Pass-Nr.
G3067501. ‡ 0175/2309323.

Schenkung Sessel mit Hocker
abzuholen! 0,00€ ‡ 04402
83983 ¬A502896

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

SUCHE TRÖDEL!
 0152 - 21052609

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

A-Lang-Waffenschrank Metall
mit.Munitionsfach ‡
015251467216 ¬A502815

Alle Waffen nieder - Sofort!
Berliner Appell: Gegen neue
Mittelstreckenwaffen hier!
DFG-VK_OL ‡ 04407/424

Antiquitaet Anker
Nähmaschine, schönes Deko
Model,Gusseisenuntergestell,st
abil und schwer, 44 kg, Fabr.
Nr. 1125694, aus etwa 1930,
mit Haube, 04435 - 3977,( ab
17 Uhr ), 140€ FP

Damenboots Damenboots
Young Spirit, weinrot, Velours,
Größe 40, mit seitlichem
Reißverschluss Die Schuhe
sind neu und ungetragen.
Privatverkauf daher keine
Garantie bzw Rücknahme
Rückfragen unter 0171
6767630 , 15€ VB

Elektriker,Rentner sucht 520€
Arbeit Raum Wiefelstede /
Oldenburg ¤ Nr. 3903346
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A502772

Günstiger Stellplatz gesucht
für Angelboot in/um Rastede.
‡ 0152/36769342

Karneval Kostüme
Verschiedene Karneval
Kostüme und Utensilien zu
verkaufen. Details gerne
telefonisch . ‡ 0441/592697
¬A502946

Kaufe Fotoapparate, Kameras,
Fernseher, Radios u. Ferngläser,
Anlagen. ‡ 0157/53561227

Kaufe ihren guterhaltenen Pelz
zahle 50-3500,- €, seriös, diskret,
unkompliziert. ‡0152/21422895

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art. ‡
0157/53561227

LEONARDO Kuchenteller
Kuchenteller mit Mulde 35cm
Durchmesser -Neu- Mit
separatem Untersetzer Nur
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614 , 3€
FP

zahlt Höchstpreise für
Modeschmuck/Echtschmuck,

Armband-/Taschenuhren, Perlen,
Luxusuhren, Münzen, Granat Zinn
u. Bestecke, Tafelsilber, Bernstein.

‡ 0163/8588903, Valentino

Schmuckdesigner

Suche günstigen überdachten
WoWa Stellplatz Ol Nord Zu
sofort +später, 7,5mx2,5mx2,7m,
bis 20min. Fahrt, Scheune,
Carport, Lagerhalle,
alles anbieten. 40€ ‡ 0151
17677593 ¬A502883

Suche schnellstmöglich Unterstell-
möglichkeiten im Raum Eversten, 2-
5 m². ‡ 0441/ 5090193

Wie Engel uns begleiten erzählt
der Prophet Jakob Lorber!
Kostenloses Buch unverbindlich
anfordern bei Helmut Betsch,
Bleiche 22-99, 74343
Sachsenheim.

Wohnzimmerelemente
Kernbuche Moderne Elemente,
Vollholz, gelaugt, geölt, 2 Tische,
4 verschiedene Vitrinen sehr
guter Zustand, 800 € VB. ‡
0441/691573 ¬A502845

Zollstocksammlung zu verkau-
fen, Stück 1 €. ‡ 04480/1629

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3750.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.:
01606656600 ‡ 01606656600
¬A502907

E-Scooter ST5D Technisch
und optisch in sehr gutem
Zustand. Schlüssel, Ladegerät
und Papiere sind dabei. Der
Scooter kann in Oldenburg
besichtigt werden. Kontakt:
0441 885644 , 1100€, VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Baum-, Hecken-, Strauchschnitt,
Termine frei. ‡ 0171/4366101.

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620
Dachdecker su. Arbeit auch f. kl.
Reparaturen ‡ 0176-67694174

Gartenarbeit rund ums Haus
Heckenschnitt, Sträucherschnitt
uvm. zu FP ‡ 0163 / 9559327

Lassen Sie Ihren Garten nicht
länger warten! Gartenarbeiten von
A-Z inkl. Entsorgung, kostenl.
Beratung. ‡ 01520/1346016.

Maler frei. ‡ 0151/45171717
Podologische / med. Fußpflege
hat noch Kapazitäten. Termine
unter: ‡ 04461/891707

Polsterarbeiten jeglicher Art
Unsere Dienstleistung: Neu-
bezug u. Aufpolsterung, Aktion
30 % auf alle Arbeiten bis 31.1.
+ 6 Stühle neu beziehen - 5
bez., im Umkreis v. 60 km.

Kostenlose Beratung vor Ort,
nur mit Terminvereinb. ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.BAOS-Anhaenger.de
www.die-partyloewen.com

Heusilage, 20 Rundballen à 1 m
1. Schnitt von 2024, pro Ballen
22 €, Ganderkesee,‡ 04221/
88941

Suche Vakuumpumpe ab 750 l,
Melkanlage auch aus Anbinde-
stall. ‡ 04956/4045410

DachsanierungsTeam
Dachcheck

inkl. Regenrinnenreinigung für nur 39,99€.
Unser Betrieb hat noch Termine frei!

Reparaturen aller Art, gern auch Kleinstreparaturen.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Erreichbar unter 0155-10806935

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

Der hübsche Tango ist ein
superlieber und verschmuster
Kater (2-3 J. alt). Er sucht ein
ruhiges Zuhause mit spät.
Freigang. www.tierschutzverein-
ammerland.de ‡ 04489-
9409278 ¬A502903

Türkische Angorakatzenbaby
zu kaufen gesucht Ich würde
gerne eine o.g.Katze kaufen aus
Oldenburg 900€ ‡
015140026810 ¬A502889

Erzieherin sucht auf Minijob-
Basis liebevolle Betreuung f. lie-
ben, artigen Malteser-Mix, gern
Rentner/in. ‡ 0162/8721152

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Dacia Duster SCe 115 LPG
2WD EZ 07/2019, 34800km,
AHK, 8fach bereift, top
Ausstattung, gepflegt
14550€/Vhb, ‡01525-9440857
¬A502833

BMW X3 xDrive 20d Advanta-
ge Leder Navi LED EZ 11/19,
90tkm, Diesel, 140kW, 1Hd,
Einparkhilfe V+H, Automatik,
USB, 29.950 € ¬ 8355261

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

 Dies und Das

Verloren und 
Gefunden

Schenken und 
Tauschen

Dies und Das

Sanitätsbedarf

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Tierbetreuung 
und Tiertraining

Fahrzeugmarkt

Dacia

BMW

KLEINANZEIGERDienstag, 28. Januar 2025
NORDWEST−ZEITUNG, NR. 23



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Mercedes E, 2,4 l, Typ 211,
Vollausst., silber, 112 Tkm,
scheckheftgepfl., TÜV 05/2026,
VHB 8.000 €. ‡ 0170/3451911.

MB A 220d Progressive LED
ACC Navi AHK Widescreen
EZ 01/20, 71tkm, Diesel, 140

kW, 1.Hd, Rückfahrkamera, Kli-
ma, USB, 26.950 € ¬ 8081422

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

Renault Megane Caprio Lim.
Dynamic EZ 10/06 Tüv10/25
1Hd Benzin 6 Gang Karmann
Ausst. Pan.Dach. W.Reifen
Zahnr.2/25 ect. 3.900€
01746689507‡ ¬A502922

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Suche kleinen, gebrauchten
Trecker ohne Papiere in Berne.
‡ 0171/ 3864362

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 01573/0472741

Suche Auto aus Rentnerhand.
‡ 0177/3385093

Suche Mercedes W124.‡0160-
1412121.

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Leichtmetallfelgen, 225er, 100
€. ‡ 04489/3540

Alufelgen RC Alufelgen
7,0Jx17H2 z.B. Hunday Tuscon
eine Saison gefahren 180€ ‡
01701625865 ¬A502869

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A502698

Privat sucht Wohnmobil, von
privat. ‡ 0163-8890469

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Alte Mofa gesucht. ‡ 0160-
1412121. Privat

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

nordwest-immobilien.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT?

J e t z t k o s t e n l o s
b ewe r t e n l a s s e n
J e t z t k o s

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Wir suchen für Investoren 
Grundstücke in Oldenburg! 
Hillje & Stolle  OL-205540 
verkauf@hillje-stolle.de 

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Mehrgenerationenhaus in Jade
auch als Gewerbeimmobilie
nutzbar, 300 m² Wfl., 3.400 m²
Grdst., Bj. 1865 (kein Denkmal-
schutz), EAiA, 298.000 € VB, o.
Maklerprov. ‡ 0172/4718271

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Schönes Wohnen!
Schönes Wohnhaus, Unbezahlbar
gute Nachbarn / zentral, distinguiert.
Bodenrichtwert 500 €, 920 m²
Grundstück, 1020 Kubikmeter
umbauter Raum. Wohnfläche 170m²,
Nutzfläche 70 m², Bj. 1982, Mittelfristig,
privat Verkauf. E-Ausweis in Prozess.
¤ Nr. 41914 NWZ, PLZ 26110 OL.

Baugrundstück (1.080 m²) in
zentraler sehr ruhiger ge-
wachsener Wohnlage in Ahlhorn
zu verkaufen. ‡ 0159/03163872

Spanien Raum Alicante. Finca,
ca. 1,5 ha, ruh. ländl. Lage, 5
km zum nächsten Ort. Wohnhaus
mit gr. Remise (z. Zt.
Tischlerwerkstatt). Info vom dt.
Eigent.: ‡ 0034 650872198.

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m² ‡
0441-2047754 ¬A501190

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

MFH + Geschäftshäuser kauft
Certus-Grundbesitz eG
‡ 0175/9979253

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Suche Eigentumswohnung in
OL. Gerne von privat. Zügige
Kaufabwicklung möglich. ‡
0441-24925231 ¬A502940

Suche Eigentumswohnungen
von Privat. ‡ 04271/9560155

SUCHE ETW VON PRIVAT 2-3
Zimmer zum Kauf in/um
Oldenburg ‡ 04403 6224009
¬A502725

Wir suchen eine Kapitalanlage in
OL und Umgebung, gern ETW
bis 50 m². Solvenz sicher-
gestellt, kurzfristige u. diskrete
Abwicklung mögl.‡ 05432/2544

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Bad Zwischenahn, allein
wohnen! Kleines EFH, 110 m²,
in schöner Lage, mit gr.
Grundstück u. Nebengebäude,
ab 01.03.25, ‡ 0202/475139

Eversten, 2 Zi., EBK, ca. 100
m², 1-2 Personen DG-Whg., NR,
700 € KM, ab sofort oder später.
‡ 0441/502915

1000 Euro Belohnung Mutter mit
zwei Kindern sucht 4 Zimmer
Wohnung im Umkreis von
Oldenburg. Kaltmiete 1400 Euro.
Nach Einzug wird die Belohnung
ausgezahlt. ‡ 0441 46760 ¤
Nr. 3903451 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A502774

Berufst. Paar su. 3 ZKB/ländl. 2
FH, 70-80 qm, ca. 800 € KM, OL
Nord/Ammerl. ‡ 0176/65623348

Bin eine Frau, Rentnerin, 67 J.,
su. Whg. in Bad Zwischenahn u.
Umgebung. ‡ 01573/3694610

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Junge solvente Familie sucht
ein Zuhause. Uns zieht es zurück
in die Heimat!
Ärztin, Medienproduzent und
junge Tochter suchen ab ca. Juni
2025 eine Wohnung/Haus mit
mindestens 4 Zimmern und
idealerweise Garten. ‡
01622390378 ¬A502887

Lehrerin, 62, sucht ruhige 2-3
Zimmer-Wohnung in netter
Hausgemeinschaft oder
Einliegerwohnung in Oldenburg
bis ca. 600 € KM.
Angebote bitte auf AB, ich rufe
zurück. ‡ 0441-36188222
¬A502868

Rentner, Akademiker, gesund
und fit sucht Whg in Edewecht,
ca. 50 m² mit EBK u. Dusche. ‡
0171/3893338

Su. zum 1.4.25 eine Mietwhg. für
1 Pers., in Varel, zentral, 55-70
m², Parterre o. 1. Etage, m.
Balkon o. Terrasse, Dusche,
evtl. m. Küche, ‡ 0173/4051469

Suche 2/3 Zimmerwohnung in
Oldenburg Ich 57 Jahre alt
geschieden berufstätig seit 2004
als Facility Managment bei
derselben Firma Tochter 18
Jahre macht Fachabi und Arbeit
in derselben Firma, wo ich
angestellt bin auf 525€ keine
Tiere nicht Raucher
suche langfristig eine Wohnung
‡017640780953/‡
015561662886 ¬A502913

Suche zentrale 2 ZKBB mit
Charme in Oldb. Zuverlässige,
solvente Designerin (31) möchte
zurück in die Heimat und sucht
ruhige, zentrumsnahe 2-Zi Whg.
zum Wohlfühlen. Min. 50qm,
gerne mit Balkon. Max. 900€
warm VB. Einzug ab sofort oder
nach Absprache. Biete eine
langfristige Mietabsicht, sowie
eine stilvolle Gestaltung und
Instandhaltung der Wohnung. Ich
freue mich über eine
Rückmeldung:‡015221861666
¤hello@studiobogena.de
¬A502752

Verlobtes Paar (26+24) sucht
Wohnung/Haus zur Miete in OL
Mindestens 100qm, 3-4 Zimmer,
Wohnküche, Max 1600 € warm.
‡ 015258510407 ¬A502765

Wohnung zur Miete gesucht:
Masterstudenten-Paar (Maria,24
und Philipp,27) sucht gemütliche
Wohnung im Raum Oldenburg
zwischen 40qm und 65qm. Wir
freuen uns über Ihren Anruf.
‡ 0157/37879295 ¬A502865

Suche für Sozialassistentin im
Kindergarten 1-2 Zi.-Whg. Nähe
Birkhuhnweg. ‡ 04468/94089

Genug vom täglichen Frust?
Finde einen Job, der dich erfüllt!

MFA m/w/d
für Teilzeit (16 – 20 Std.) gesucht
Wir suchen zu sofort freundliche,
zuverlässige und engagierte
MFA m/w/d zur Verstärkung

unseres Teams.
Frauenarztpraxis

Dr. med. Gabriele Füllborn
Hauptstr. 35, 26188 Edewecht

Fachkraft für
Finanzbuchhaltung (m,w,d) für
soziales
Unternehmen‡0441219850
¬A502839

Bürokraft ges., f. Haus-/Mieter-
verwaltung, Steuervorbereitung
mit EDV- und Excelkenntnissen
in Hatten-Sandkrug, stunden-
weise. psb.immo@t-online.de

Erfahrene Haushaltshilfe in
Wardenburg gesucht, 2 Std. 14
tägig, ‡ 0151/22707463.

Normaler Haushalt braucht
normale Pflege, eine Person
ohne Tiere sucht eine neue
Perle, 3 Stunden pro Woche.
‡ 0441/86316 (AB)

Putzhilfe gesucht für 3 Stunden
pro Woche, Eversten,
‡017688004096 ¬A502814

Suche Hauswirtschafterin, ab
01.03.25, ca. 4-5 Std./täglich, ‡
04402/82149

Wünsche mir Haushaltshilfe,
alle 2 Wochen für ca. 2 Std. in
Ofenerdiek. ‡ 84660 ab 18:30 h

Zuverlässige Putzhilfe von
Privat in Rastede-Zentrum
gesucht. ‡ 04402/9726757

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A502186

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Exam. Krankenschwester mit
Zusatzausb. zur Stationsl., langj.
Berufserf., kann ab 01.02.25,
priv. oder in Ihrer Einrichtung
mitarbeiten. Erf. m. MDK, Pflg-St.
Beratung usw. Gerne auch als
Praxisanleitung o.ä. AZ: 2-3 mal
wöchentl., feste Tage, 100 Std./
Mon. Freiberuflich oder Festan-
stellung PLZ Gebiet 26219
Umkreis ca. 50 km, ‡ 04494/
8798756 oder 0157/58177551

Minijob gesucht Senior (70) aus
Sozialberuf sucht Minijob (gerne
im Sozialbereich) als
Kurierfahrer, Bote o.ä. ¤ Nr.
3901815 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A502740

Rentner sucht Minijob. "War
4 Jahre "Mann für alles" ‡ 0441/
36189305

Suche Putzstelle 2 bis 3 Std.
wöchentl. Raum Rastede, OL-
Nord ‡ 0151-70050617

Mercedes-Benz

Renault

Ford

VW

Nutzfahrzeuge

Kaufgesuche

Reifen

Wohnmobile und 
-wagen

Motorräder und 
Roller

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Verkauf 
Grundstücke

Ferien- und 
Auslandsimmobilien

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

SPENDENKONTO

Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN  
DE66 2805 0100 0016 4780 00 
BIC SLZODE22

Die Nähe der 
Familie hilft

RONALD McDONALD 
HAUS OLDENBURG

www.mcdonalds-kinderhilfe.org

RMHOldenburg_FAZ_45x180_C.indd   1 03.03.20   12:30
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Von Romy Dech

Oldenburg – Das neue Jahr be-
ginnt für Viele von uns mit 
guten Vorsätzen. Ein guter 
Vorsatz ist häufig mehr Sport 
zu treiben. Ein richtig guter 
Vorsatz wird es, wenn Sie da-
bei Ihre Zähne mit einem in-
dividuell angefertigten Sport-
mundschutz schützen.

Ein Sportmundschutz ist 
eine speziell angefertigte 
Schutzschiene für den Mund-
raum, die beim Sport getra-
gen wird, um Zähne, Zahn-
fleisch und Kiefer vor Verlet-
zungen zu schützen. Sportar-
ten wie Basketball, Kampf-
sport, Skifahren, Handball, 
Reiten, BMX-Radfahren oder 
auch Inlineskaten bergen ein 
höheres Risiko für Unfälle, bei 
denen Zähne oder das Kiefer-
gelenk beschädigt werden 
können. Ein Sportmund-
schutz kann helfen, solche 
Verletzungen zu vermeiden 
oder die Schwere von Schä-
den zu verringern.

Um diese Aufgaben ad-
äquat zu erfüllen, raten wir 
von einem Standardmund-
schutz ab. Dieser ist konfek-
tioniert und vorgeformt. Er 
muss vor dem Tragen in hei-
ßem Wasser weich gemacht 
und dann in den Mund ein-
gesetzt werden, um die Form 
anzupassen. Eine wirkliche 
Passgenauigkeit kann nur 
mit einem individuell ange-
fertigten Sportmundschutz 
gewährleistet werden. Dieser 
wird von uns auf Grundlage 
eines Abdrucks des Gebisses 
angefertigt. Somit bietet er 
den besten Sitz und den 
höchsten Komfort sowie den 
besten Schutz.

Keine Kassenleistung

Der Sportmundschutz 
stellt keine Kassenleistung 
dar und muss privat von den 
Patienten*innen bezahlt wer-
den. Es handelt sich dennoch 
um eine sinnvolle Investi-
tion, da neue Zähne und ein 

Angenehmer 
Tragekomfort

Die wichtigsten Aspekte 
des Sportmundschutzes sind 

der Schutz der Zähne und des 
Mundes vor direkten Stößen 
und Schlägen, die bei sportli-
chen Aktivitäten auftreten 
können. Dabei darf der Sport-

mundschutz die Atmung 
nicht beeinflussen und sollte 
einen angenehmen Trage-
komfort aufweisen, damit er 
auch wirklich getragen wird.

Romy Dech hat die Behandlungsschwerpunkte ästhetische Gesamtsanierung, Endodontie 
und Sportzahnmedizin. BILD: Die Oldenburger Zahnärzte

Sportmundschutz  Worauf es beim richtigen Schutz ankommt

Sicherer Sportstart mit individuellem Mundschutz
Zahnersatz um ein Vielfaches 
teurer sind und mit zum Teil 
sehr zeitintensiven Behand-
lungen verbunden sein kön-
nen.

Damit die guten Vorsätze 
auch ohne Angst um die Zäh-
ne umgesetzt werden kön-
nen, melden Sie sich gerne 
bei uns in der Praxis für eine 
Beratung.

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Ralph Reck, Arzt
Krampfaderverödung, Ozontherapie für
Gelenke, Bindegewebe u. Blut,
Chinesische Medizin, Akupunktur

0441 / 25844
0441 / 2488165
info@ralph-reck.de
www.ralph-reck.de

Mo.-Do.
09.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Gartenstr. 4
26122 Oldenburg

PCO-Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg - Ammerland
Radwan Kassem - FA für
Gefäßchirurgie, Spezialisierung auf
Venenleiden, Krampfader-Operationen,
Ultraschalluntersuchung der Gefäße

0441 / 2121-6969

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

W. Stöver
Facharzt f. Chirurgie / Unfallchirurgie
Ambulante OP (z.B. auch in Vollnarkose),
Röntgen, handchirurgische OP

04431 / 918555 falls möglich bitte
telefonische
Terminabsprache

Zwischenbrücken
17
27793
Wildeshausen

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Arthrose, Bewegungseinschränkung,
Dupuytren, Handgelenksschmerz,
Hauttumor
Mikroinvasive Therapie Karpaltunnel-,
Sulcus-ulnaris-Syndrom,
Rheumachirurgie, Springender Finger

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Cramer Meyer Orthopäden
Orthopädie und Unfallchirurgie

04488/523550

04403/6023230

info@orthopaedie-
wst.de
www.orthopaedie-
wst.de

8.00-12.00 Uhr,
sowie Mo, Di und Do
von 15.00-18.00 Uhr

Mozartstr. 30
266655
Westerstede
Oldenburger Str. 2 a
26160 Bad
Zwischenahn

Orthopädische Facharztpraxis
Handchirurgie als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Dr. med. Ralf Heimburger, Dr. med.
Michael Kauss, Dr. med. Nils Farhan,
Dr. med. Andreas Settje

Orthopädie, Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie (Hüft- und
Knieendoprothetik), Kinderorthopädie,
Sportmedizin, Osteologie, DXA-
Messung, Stoßwellentherapie,
CT gestützte Schmerztherapie

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

praxis@orthopaedie
-im-zentrum.net

www.orthopaedieim-
zentrum.net

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

Montag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12 Uhr und
14:30 - 17 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Lange Str. 27
26655 Westerstede

PCO Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg-Ammerland
Lars Kettwich, Martin Otten, Dr. med.
Björn Brandes, Dr. med. Michael Breul
- FÄ für Orthopädie und

Unfallchirurgie, ambulante Operationen
stationäre Operationen,(Knie/
Hüftendoprothetik),
Sportverletzungen, Spezielle
Unfallchirurgie + spezielle
Orthopädie (Dr. med Breul)

0441 / 2121-6969

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

Rainer de Barse
Facharzt für Orthopädie,
Chirotherapie, Osteologie
(DXA-Knochendichtemessung),
Stoßwellentherapie

04402 / 84040
04402 / 2650

www.debarse-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Mo bis Fr
8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do
15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
257
26180 Rastede

Dr. med. Phil Million
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Minimalinvasive Behandlungen
(Botulinum, Hyaluron, PRP, Fadenlifting)
Lipödem Behandlung
Ästhetische Gesichts- und Brustchirurgie
Straffungsoperationen
Transchirurgie

0441-93334664
dr-million.de
info@dr-million.de

Telefonisch Mo-Fr 09:00-18:00
Uhr erreichbar.
Termine nach Vereinbarung.
Nutzen Sie hierzu gerne
unseren Onlineterminkalender
auf www.dr-million.de

Bremer Str. 12
26135 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie,
Facelift, Brustkorrekturen,
Bauchstraffung, Fettabsaugung,
Ohranlegeplastik

0443 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

HANDCHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

AKUPUNKTUR
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ORTHOPÄDIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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Von Notfall bis Vorsorge  So findet man Facharzt-Termine einfach und digital

Schneller zu einem Arzt gelangen
Im Nordwesten – Montagmor-
gen, die Rückenschmerzen 
werden immer schlimmer – 
doch in der Praxis gibt es frü-
hestens in drei Wochen einen 
Termin. Beim Hautarzt sieht 
es noch schwieriger aus: „Wir 
nehmen neue Patienten erst 
wieder in sechs Monaten“. 
Und dann fällt ein Blick in 
den Kalender: Wann war 
nochmal die letzte Krebsvor-
sorge? In einem Alltag, der 
ohnehin von Terminen und 
To-dos geprägt ist, drohen 
Arztbesuche zwischen Warte-
zeiten und Vergesslichkeit 
unterzugehen. Darum ist es 
sinnvoll, die ärztliche Termin-
suche gezielter zu managen. 
Digitale Tools können dabei 
helfen.

Apps helfen bei der Ter-
minsuche

Wenn es schnell gehen soll, 
greifen die meisten Men-
schen erst einmal zum Tele-
fonhörer. Allerdings kommen 
Anrufer oftmals kaum durch, 
hängen in der Warteschleife 
fest oder werden vertröstet. 
Über den Terminservice der 
gesetzlichen Krankenkassen 

unter der Rufnummer 116117 
erhält man zwar innerhalb 
von sieben Tagen einen Ter-
min (oder die Adresse der 
nächsten Notfallpraxis), hat 
aber ansonsten keine freie 
Arztwahl. An dieser Stelle 
kommen dann digitale Lö-
sungen ins Spiel. So kann 
man beispielsweise mit der 
App Doctolib verfügbare Ter-
mine direkt beim eigenen 
Arzt suchen oder auch mittels 
Kartenfunktion bei Spezialis-
ten bestimmter Fachrichtun-
gen in Wohnortnähe schau-
en. Besonders praktisch ist 
die involvierte digitale Warte-
liste. Sobald diese aktiviert ist, 
werden Patientinnen und Pa-
tienten per Push-Benachrich-
tigung über früher verfügba-
re Termine informiert und 
können diese nach dem First-
Come-First-Serve-Prinzip bu-
chen.

Früherkennungs-Checks 
frühzeitig planen

Wer Stress langfristig erst 
gar nicht aufkommen lassen 
will, organisiert zudem alle 
regelmäßigen Vorsorgeunter-
suchungen beispielsweise 

beim Zahnarzt, Gynäkologen 
oder Dermatologen schon in 
einem Rutsch im Voraus – bei 
Bedarf sogar für die ganze Fa-
milie, wenn man die jeweili-
gen Angehörigen dem eige-
nen Nutzerkonto hinzufügt. 
Rechtzeitige Terminerinne-
rungen per E-Mail oder SMS 
sorgen dafür, dass man die 
Untersuchungen nicht ver-
schwitzt. Unter www.docto-
lib.de finden sich alle Infor-
mationen auch zu den ver-
schiedenen Funktionen. Da-
rüber hinaus gibt es noch 
weitere Möglichkeiten zur 
Terminfindung. Will man 
zum Beispiel nicht zwingend 
die ärztliche Praxis aufsu-
chen, sind Videosprechstun-
den oder digitale Anfragen 
für Folgerezepte, Überwei-
sungen oder Befunde eine gu-
te Alternative, die sich be-
quem aus der Entfernung 
wahrnehmen lässt. Nicht zu-
letzt bieten einige Kranken-
kassen einen gesonderten 
Service per Telefon oder On-
line-Formular, um bei der Su-
che nach dem gewünschten 
Arzttermin behilflich zu sein 
– am besten auf der jeweili-
gen Website checken.

Ruckzuck einen Termin buchen und dank Warteliste noch schneller drankommen - digitale 
Tools machen das möglich. BILD: djd/Doctolib/Getty Images/Rainer Berg

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie, Facelift,
Brustkorrekturen, Bauchstraffung,
Fettabsaugung, Ohranlegeplastik

04403 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie
Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283
www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg
St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Praxis Dr. Steen und Partner
MRT / CT / Mammographie /
CT-assistierte Schmerztherapie/
NUK / Schilddrüsensprechstunde/
Radiosynoviorthese

0441 / 92678 - 0
0441 / 92678 - 55
www.radiologie-
oldenburg.de

Mo., Di., Do.
8:30 - 16:30 Uhr
Mi. + Fr.
8:30 - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Grüne Str. 12
26121 Oldenburg

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

Praxis für moderne Zahnheilkunde GbR
M. Pradel, L. Roßner, A. Sernau,
V. Nagel, A. Kühnle und L. Kubusova
Zahnästhetik, Implantologie,
Parodontologie, Kinderzahnheilkunde,
Zahnfleischbehandlungen,
Apnoe- und Schnarchtherapie
individuelle, professionelle
Zahnreinigungen, Solo-Prophylaxe

0441 / 58452
www.zahnheilkunde-
ol.de

post@zahnheilkunde
-ol.de

Mo. - Do.
7:30 - 20:00 Uhr
Freitag
7:30 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bloherfelder Str.17
26129 Oldenburg

Zahnärzte Dr. Matthias Brüntjen
und Partner
Implantologie, Kieferorthopädie,
Narkosebehandlung, ästhetische
Zahnheilkunde,
hochwertiger Zahnersatz
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde

0441 / 602070
0441 / 602017

info@zahnaerzte-
ofenerdiek.de

www.zahnaerzte-
dr-bruentjen-
und-kollegen.de

Mo. - Mi.
8:00 - 19:00 Uhr
Do. 8:00 - 18:00 Uhr
Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Paul-Tantzen-Str.
6-8
26125 Oldenburg

Zahnarztpraxis an der alten Fleiwa
Dr. Andre Siemer*
Dr. Christian von Mulert
(angestellter Zahnarzt)
Tätigkeitsschwerpunkt:
Ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz
*Spezialist für Prothetik & qualifiziert
fortgebildeter Gutachter (DGPro)

Tel. 0441/7781200

info@zahnarzt-alte-
fleiwa.de

www.zahnarzt-alte-
fleiwa.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.:
8:00-18:00 Uhr
Fr.:
8:00-13:30 Uhr

Industriestraße 4a
26121 Oldenburg

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
und Partner
Soloprophylaxe, Cerec, Implantologie,
Kinderzahnheilkunde, Kieferorthopädie

0441/ 20892
0441/ 20798
www.zahnaerzte-
meiners.de

Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

FirmaMedizinisches
Vorsorgungszentrum
ZahnZentrum Nordwest GmbH
Implantologie, Dentalchirurgie,
3D-Röntgen, Kieferorthopädie,
Zahnmedizin, Meisterdentallabor,
Vollnarkosebehandlung
2 Master of Science Implantologie &
Dentalchirurgie
2 Master of Science Kieferorthopädie

Tel. 04408/7477

www.zz-hude.de

Info-Hotline:
Tel. 04408/923180
(auch am WE)

Sprechzeiten:
Mo.-Fr.:
8:00 -19:00 Uhr
Sa.:
8:00 - 13:00 Uhr

Brinkmanns Kamp 1
27798 Hude

Dr. Christian Werk MSc
Master of Science in Implantologie
Implantologie mit 3-D-Diagnostik,
hochwertiger Zahnersatz,
ästhetische Zahnheilkunde,
eigenes Praxislabor

04402 / 9649539 Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
291
26180 Rastede

RADIOLOGISCHE DIAGNOSTIK
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE OPERATIONEN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ZAHNMEDIZIN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

IMPLANTOLOGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde


